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Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 133
umfaßt 12 Seiten mit Unterhattungsbtatt Nr. 25 ;
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Der Reichskanzler als Schiffspale .
(Telegramm . )

— Kiel , 22 März Bei dem heutigen Stapellauf des Linien -
,chiffes „Ersatz Hildebrand " auf der Kaiserlichen Werft hielt Reichs¬
kanzler Dr . von Bethmann - Hollweg folgende Taufrede :

„Auf Eurer Majestät Befehl wird das Schiff, das heute am Ge¬
burtstage Kaiser Wilhelm des Großen vom Stapel läuft , „Kaiser "
heißen .

Kaiser — das Wort , umflossen von Träumen deutscher Größe und
lreutscher Sehnsucht.

Kaiser — der Siegespreis blutiger Kämpfe vor vierzig Jahren .
Kaiser — der Mann in unserer Mitte , der uns eine deutsche

Flotte schuf. ^
Deutsche Arbeit fügte Dich auf deutscher Werft , auf daß Du ein

Schutz seiest für deutsche Arbeit auf dem Erdenrund .
Treue zum Kaiser in den Herzen Deiner Mannen wird der Kom¬

paß sein , nach dem Du steuerst, auf daß Du Treue zur Heimat pslanzest
in die Herzen aller Deutschen da draußen .

Stolz erhebe Dein Haupt im Kamps mit den Elemente « , gleichwie
der Kaiser uns steht erhaben über dem Streiten der Zeit .

Fuhrt Dich der Gott , der über Wind und Wellen gebietet , der die
Schlachten lenkt, in Gefahr und Not , dann bleibe Deine Mannschaft
noch in letzter Stunde des Namens eingedenk, den Du tragen sollst.

Frauenzuruf war es, der in grauer Vorzeit unseren Vätern
Manneswort weckte. So quelle Dir aus dem Herzen der Kaiserin , die
Dich jetzt tauft . Glück und Segen auf aller Fahrt .

"
_

Die Schweiz und der Gotthardbahn -
Derlrag .

£5 Karlsruhe , 21 . März . Der neue im Oktober 1909 zwischen
Deutschland. Italien und der Schwei, zum Abschluß gekommene ver .
trag über die Gotthardbahn beschäftigt zur Zeit die Gemüter unserer
Schweizer Nachbarn . Wie in anderen Kantonen wurde auch im Kan¬
ton Thurgau ein Aktionskomitee gegen den Gotthard -Vertrag gebil¬
det , das überall Versammlungen abhält mit dem Zwecke, die eidgenös¬
sischen Räte zu bewegen, den Gotthard -Vertrag an den Bundesrat zu-
rück,zuweisen, in der Erwartung , daß diese Behörde eine der Würde
u . Freiheit angemessene Lösung finde , sei es unter zu Erundelegung der
bisherigen Verträge , sei es auf Bafis eines neuen Vertrags . — Auch
in Kreuzlingen bei Konstanz hielt das Aktionskomitee eine Versamm¬
lung ab . zu der auch deutsche Staatsangehörige von Konstanz und

.Umgebung eingeladen waren . Der Referent . Nationalrat Scherrer
von St . Gallen , unterzog den neuen Eotthard -Vertrag einer eingehen.
den Kritik , die dahin ging , datz das in dem Vertrag vorgesehene
Meistbegünstigungsrecht für die Subventionsstaaten Deutschland und
Italien — Deutschland hat zu dem Bau der Gotthardbahn 39 Mil¬
lionen, Italien SS Millionen Subvention geleistet —, für die Schweiz
eine große finanzielle Benachteiligung sei , umsomehr als der neue
Vertrag dieses Meistbegünstigungsrecht nicht nur auf die Eotthard »
bahn, sondern auf sämtliche schweizerische Alpenbahnen und in Ver¬
bindung damit fast auf die gesamte schweizerischen Bundesbahnen
ausdehnt . Die Schweiz könne durch den Vertrag keine Tarifbestim¬
mung für den Personen - und Güterverkehr ohne die Zustimmung

Deutschlands und Italiens durchführen. Das Meistbegünstigungsrecht
bilde für die Schweiz einen Hemmschuh in der Entwickelung seines
Verkehrswesens . In der Versammlung kam die Meinung zum Aus¬
druck, daß das deutsche Volk nicht mit dem einverstanden sein könne,
was deutsche Diplomaten geschaffen haben . Die Schweiz halte die
freundschaftlichen Beziehungen zu Deutschland hoch, hoffe aber , datz
sich Deutschland und Italien nicht so stark beeinflussen lasse , daß ge¬
billigt werde, wenn der Schweiz Lasten auferlegt werden , die sie nicht
tragen könne .

Sadifche Chronik .
$ Karlsruhe , 22. März . Die Landwirtschaftskammer veranstaltet

zur Förderung des Gemüsebaues, unter besonderer Berücksichtigung
des Feldgemüsebaues , der eine immer größere Bedeutung im land¬
wirtschaftlichen Betrieb gewinnt , dreitägige , unentgeltliche Lehrlurse
zu Teutschneureut vom 8.—8 . April und zu Philippsburg vom 5. bis
7 . April , an denen Landwirte und Landwirtsfrauen teilnehmen kön .
neu. Zugelassen werden in erster Linie die in der Gemeinde ansässi-
gen Landwirte und deren Angehörige. Der Unterricht , bei dem das
Hauptgewicht auf praktische Unterweisung gelegt werden soll, wird in
Teutschneureut durch Herrn Geschäftsführer Karmann -Vühl und in
Philippsburg durch Herrn Hofgärtner Unselt-Schwetzingen erteilt .
Es werden dabei die sämtlichen, sich zum Anbau auf dem Felde eig¬
nenden Gemüsearten , besonders auch der Spargelbäu , behandelt . Da
die Teilnehmerzahl nur beschränkt ist , wolle man Anmeldungen mög¬
lichst bald an das Bürgermeisteramt Teutschneureut oder Philipps -
burg schriftlich oder mündlich richten.

$ Durlach. 22. März . Ein schwerer Unfall ereignete sich am
Dienstag Vormittag in der Maschinenfabrik Eritzner . Ein 17jähriger ,
in Spöck wohnender Hilfsarbeiter namens Lang , der an einer sogen.
Feldschmiede im Fabrikhof mit Talgauslassen beschäftigt war , kam
mit seinen mit Petroleum getränkten Arbeitskleidern dem Feuer zu
nahe und stand im Ru in Flammen . Ehe es gelang , dem sich wie
rasend Gebärdenden die brennenden Kleider vom Leibe zu reißen , war
er so schwer verbrannt , daß er in hoffnungslosem Zustande ins städ¬
tische Krankenhaus gebrockt werden mußte.

Feudenheim (A . Mannheim ) , 21. März . Gestern mittag wurde
am Feudenheimer Bahnhof ein Arbeiter aus Feudenheim verhaftet ,
der in dringendem Verdacht steht , mit seinem Bruder dieser Tage in
der Nähe des Wasserturms einen Raubanfall ausgeführt zu haben .

$ Heidelberg, 22. März . Der Eroßherzog hat mit Staats -
ministerial -Entscheidung vom 23. Februar d . Js . der Stiftung des
Professors Dr . Vulpius in Heidelberg im Betrage von 19 090 Ji , deren
Erträgnisse nach Maßgabe der näheren Bestimmungen der Stistungs -
urkunde vom 18. Januar 1911 zu einem Ausfluge von Schülern der
Heidelberger Volksschule nach dem Niederwalddenkmal verwendet
werden sollen , unter der Benennung „Professor Vulpiussche vater¬
ländische Erinnerungsstiftung " die staatliche Genehmigung erteilt .

Heidelberg» 22. März . Gestern nachmittag hatte ein in der
Droschkenanstalt Ober angestellter Kutscher das Unglück , beim Ein¬
fahren eines Wagens in die Remise, von diesem so heftig an die Wand
gedrückt zu werden, daß der Mann schwere innere Verletzungen erlitt .
Eine Operation ist gut verlaufen , ^o daß Hoffnung besteht, sein Leben
zu erhalten .

$ Mosbach, 21 . März . Heute vormittag fanden im oberen
Rathaussaale die öffentlichen Prüfungen der hiesigen landwirtschaftl .
Kreiswinterschule statt . Däran schloß sich ein gemeinschaftliches Essen .
Die Anstalt wurde im ersten Kurs von 32, im zweiten von sieben
Schülern besucht.

'6 ? Lahr . 22 März . Ein hiesiger Baumeister beabsichtigt, auf
seinen, Gelände an der Wichersttaße kleinere Häuser nach dem Muster

der Gartenstädte zu ei bauen . Hierdurch wird die Gartenstadtbeweg¬
ung auch in Lahr die ersten größeren, prakttschen Folgen zeigen. Die
Baupläne sind fertig gestellt und finden viel Anklang. Der Baupreis
der Häuser , vollständig fertig , ist auf 13—18 000 M berechnet.

□ Vöhrenbach (A . Bilfingen ) , 21. März . Hier treibt seit einiger
Zeit «in anonymer Briefschreiber sein Unwesen. Nachdem er zunächst
den Vorstand des hiesigen Gesangvereins mit seinen traurigen Erzeug¬
nissen heimgesucht hat , richtete er in letzter Zeit an den Gemeinderat
anonyme Schreiben, in denen er Mitglieder in verleumderischer Weiß»
beleidigte .

fl» Schopfheim, 21. März . Die Handelskammer für die Kreise
Lörrach, Waldshut und Schopfheim hat an die Eeneraldireltion der
Staatseisenbahnen eine Eingabe gerichtet, in welcher um bessere
Abendverbindungen vom Unterland her nach dem Wiesental ersucht
wird .

O Fahrnau (A. Schopfheim) , 22. März . Wegen zu geringen
Bierm .atzes ist hier ein Bierkrieg ausgebrochen, den hauptsächlich die
Vereine mit allem Nachdruck auskämpfen wollen.

— Niederhof (A. Säckingen) , 21. März . Der bisherige Bürger¬
meister Gerteis , der 36 Jahre lang Ortsvorstand war , wurde durch
eine Feier , an der die Gemeinde- und Staatsbeamten teilnahmen ,
geehrt . Im Namen des Eroßherzogs überreicht« der Oberamtmann
dem Gefeietten die kleine goldene Verdienstmedaille.

Schulärzte i« Bade«.
© Karlsruhe , 22. März . In der letzten Sitzung der badischen

Aerztekammer wurde bei Besprechung der Leitsätze zur Frage des
fünfstündigen Vormittagsunterrichts von dem Vorsitzenden Dr . Bon -
gartz -Karlsruhe darauf hingewiesen, daß Direktiven für eine Dienstan¬
weisung für die Schulärzte zwar dem Landesgesundheitsrat , aber nicht
der Aerztekammer zur gutachtlichen Aeußerung zugegangen seien, und
der Wunsch ausgesprochen, daß auch jetzt noch natürlich über eine so
wichtige ärztliche Angelegenheit die Kammer gehört werden möge.
Ministerialrat Dr . Arnsperger bemertte als Vettreter des großh .
Ministeriums des Innern , daß diese Angelegenheit zur Zuständigkeit
des Justizministeriums des Innern gehöre , daß im übrigen eine ein¬
heitliche Dienstanweisung für die badischen Schulärzte nicht in Frage
komme , sondern daß diese Angelegenheit lokal von jeder Gemeinde
geregelt werden müsse. Der Landesgesundheitsrat sei nur über ge¬
wisse allgemeine Direktiven in dieser Frage gehört worden . Er werde
aber , wenn die Kammer diesen Wunsch äußere, das Ersuchen des Vor¬
sitzenden dem zuständigen Ministerium weiterreichen. Die Kammer
trat den Ausführungen ihres Vorsitzenden bei, so daß sie in ihrer
nächsten Sitzung in der Lage sein wird , die „Dienstanweisung für die
Schulärzte " einer eingehenden Beratung zu unterziehen .

Die Wievereinstellung Franks i« ve« Staatsdienst .
O Karlsruhe , 22. März . Der früher in Konstanz angestellte

Altuar Frank , der damals eifrig für die sozialdemokratische Partei
agitierte , wurde , wie noch in Erinnerung , 1997 wegen Dienstnach-
läsfigkeit aus dem Staatsdienst entlassen. In einer Broschüre nahm
sich die sozialdemokratische Partei des Eemaßregelten an und stellte
ihn als Arbeiterfekretär in Frankfurt a. M . an . Frank scheint aber
von seiner neuen Tätigkeit nicht befriedigt gewesen zu sein, und schied
schon im folgenden Jahre aus ihr , gleichzeitig aber auch aus der
sozialdemokratischen Partei aus . Das Ministerium der Justiz hat
ihn nunmehr bei dem Amtsgericht Müllheim wieder etatsmäßig ange¬
stellt. Die Wiederaufnahme in den Staatsdienst veranlaßt « eine
abfällige Erörterung der „Freiburger Zeitung", auf die die „Karls¬
ruher Zeitung " nunmehr halbamtlich folgendes mitteilt : „Der seit
1902 entatmäßig angestellte Aktuar Frank war nach seiner Ende
März 1907 wegen Dienstnachlässigkeiten erfolgten Entlassung aus dem
Staatsdienst « zunächst bei dem sozialdemokratischen Arbeitersekretariat
in Frankfurt a . M . als Sekretär für die Auskunfserteilung in Rechts -
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
) : ( Mannheim . 22 . März . Es ist der Rosengartenkommission ge¬

lungen, Eiegftied Wagner als Dirigenten eines Konzertes , das
Samstag , den 6. Mai , im Ribelungensaale stattfinden wird , zu ge¬
winnen . Zur Aufführung gelangen durch ein verstärktes Orchester
Kompositionen des Dirigenten und seines Vaters , Als Solisten wer¬
den Frau Hafgren -Waag und Herr Bogelsttom Mitwirken .

$ Bad Mergentheim . 21 . März . Bei den Ausmauerungsarbeiten
für die Neufassung der Karlsquelle wurde ein mit hübschen Orna¬
menten und einem Familienwappen verzierter Grabstein mit latei -
nischer Inschrift aus dem Jahre 1694 zu Tage gefördett . Dieser
l ente als Auflage für die Seitenpfeiler einer vom Quellenraum zum
Keller führenden Türe und war vollständig zugemauert .

01 . Berlin . 22. März . (Privattel . ) Auf Wunsch des
Kaisers , der Aubers Musik sehr liebt , wird bei den Wies¬
badener Mai -Festspielen „Die Stumme von Portiei " in neuer
Inszenierung aufgeführt werden . In den Hauptrollen wer¬
den Herr Zadlowler und Fräulein Hempel beschäftigt sein .
(Wie wir erfahren , wird Herr Jadlowker vorher noch in
Karlsruhe in mehreren Partien auftreten . >D . Red .)

Der Jffland.Riug .
- Berlin . 22 . März . Der in diesen Tagen verstorbene Künstler -

Senior Friedrich Haase hatte mit einem Brief an den Schauspieler
Albert Bassermann -Berlin , ein seltenes Erbstück» den Jffland -Ring ,
vermacht . Dieser künstlerische Welsbrief lautet :

Berlin , Weihnacht 1908 .
Lieber Herr Baffermann !

Wenn Sie diese Zeilen nebst Beilage erhalten , bin ich in dem
Lande , von des „Bezirk kein Wanderer wiederkehrt !"

Ich habe öfter den Versuch gemacht. Ihnen näher zu kommen, es
war jedoch nicht zu ermöglichen. „Wahr ist es, und es ist schade —
»nb schade, datz es wahr ist !"

Da nun für meine persönliche Wertschätzung der Künstler alle
Leit von dem Menschen getrennt blieb , so stehe ich nicht an . Elfterem ,

» der meine aufrichtige Hochschätzung besaß , den beifolgenden Ring
I übersenden zu lassen , den ich mit Stolz lange Jahrzehnte hindurch

besaß und trug . Es ist ein Ring , der auf seiner Fläche das Porträt
Jfflands enthält , das in Eisen geschnitten und von vielen Diamanten
eingefaßt ist. — Jffland gab diesen Ring bei seinem letzten Gastspiel
in Breslau dem jungen , damals in seiner höchsten künstlerischen
Blüte stehenden Ludwig Devrient . Dieser schenkte ihn vor seinem
Tode seinem Neffen Emil Devrient , der ihn seinem Verwandten
Theodor Döring vererbte und von diesem erhielt ich — Friedrich
Haase — ihn , mit dem kategorischen Wunsche , ihn nur dem Schau¬
spieler bei meinem Ableben überlassen zu wollen, den ich zurzeit für
eine solche Ehrengabe als Würdigsten erachte.

Ich erfülle nun hiermit die Ordre meines geliebten unvergeß¬
lichen Freundes und übergebe diesen historisch gewordenen Ring

Albert Bassermann,
weil er unter den bekannt gewordenen deutschen Bühnenkünstlern aus
gar mancherlei Gründen augenblicklich mir am bedeutsamsten er¬
scheint , diesen Schmuck zu empfangen.

Nehmen Sie somit diesen Ring , lieber Herr Bassermann , tragen
Sie ihn , bleiben Sie immerdar dieser seltenen Auszeichnung würdig ,
vererben Eie ihn ebenfalls rechtzeitig demjenigen Bühnenkünstler , den
Sie zuteil für den Geeignetsten erachten werden , und erinnern Sie
sich zuweilen freundlich alten Kameraden Friedrich Haase.
Die Internationale Hygiene-Ausstellung i« Dresden .

B . Dresden , 22. März . Seit einer Reihe von Jahren wird in
Deutschland in aller Sttlle an einem Unternehmen gearbeitet , das
vom 6. Mai d . Js . an in Dresden als Internationale Hygiene -Aus¬
stellung sich einige Monat « lang der Oeffentlichkeit zeigen wird . Man
schreibt uns dazu : Die Bauwerke der Internationalen Hygiene -Aus¬
stellung sind durchweg nach den Entwürfen Dresdener Architekten und
Künstler entstanden. Bei der Errichtung der Bauten wurde auf die
Zweckdienlichkeit der Hauptwert gelegt. Man hat daher von Prunk -
palästeu abgesehen , sondern vielmehr zweckmäßig«, durch schlichte mo¬
numentale Einfachheit wirkende Bauten erstellt, die von den Fort ,
schritten i« deutschen Ausstellungswesen Zeugnis ablegen .

Die Kosten der Bauten belaufen sich auf rund 2VX Millionen Mk.
Der größte Bau ist die an der Lennsstraße errichtete Halle für An¬
siedlung und Wohnung , deren Errichtung nicht weniger als 389 999 M
gekostet hat und deren Flächeninhalt größer ist als der des Dresdner
Altmarktes . Bei sämtlichen Bauten hat man alle Forderungen der
modernen Ausstellungstechnik und der Feuerficherheit berücksichtigt ,
und die meisten von ihnen find mit besonderen Repräsentationsräu¬
men versehen worden . Auf eine großzügige Massenverteilung , auf
gefällige Umrißlinien , eine sachgemäße Anordnung der Dächer und
auf möglichst wenig Schmuck durch Skulpturen , hat die Bauleitung be¬
sonderen Wert gelegt. Insgesamt wurden 85 Gebäude errichtet . Die
Deutschen werden mit ihren Bauten zu Beginn der Ausstellung fertig
sein, während dies von den Bauten der fremden Nationen kaum an -
zunehmen ist. Der gesamte Ausstellungsplan hat den gewaltigen Um¬
fang von 329 999 Quadratmeter , von denen allein rund 79 999
Quadratmeter überbaut find . Der Flächenraum der Ausstellung ist
rund 49 999 Quadratmeter größer als derjenige der Brüsseler Aus¬
stellung.

Der Haupteingang wird durch eine gewaltig wirkende Säulen¬
halle an der Lennsstraße gebildet, durch die man auf ein weitaus¬
gedehntes Forum gelangt . Im Vordergrund erblickt man die mäch¬
tige Halle für die populäre Wissenschaft , links schließt sich der Palast
der chinesischen Regierung an und rechts steht der steinerner Ausstel¬
lungspalast mit dem Konzertplatze und den Arkaden. Die Verbindung
mit den auf der entgegengesetzten Seite der Lennsstraße gelegenen
Bauten wird durch eine in Eisenbeton ausgefühtte doppelte Brücke
hergestellt . Der Sportplatz wird in seiner Großartigkeit alles bisher
in Deutschland Gesehene Lbertreffen. Die mit prachtvollen alten Bäu¬
men bestandene Herkulesallee ist als Straße der Nationen gedacht,
und der schönste Palast an ihr der französischen Regierung , die sich
nach dem 79er Kriege zum ersten Male wieder an einer deutschen
Ausstellung beteiligt , zugedacht worden. Sehr schön dürfte sich auch
das russisch- Haus repräsentieren , und die Pavillons von Japan ,
China , Spanien und der Schweiz Sehenswürdigkeiten ersten Ranges
werden . Auch ein ausgedehnter Lergnügungspark ist vorhanden .
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feofitn, besonders auf dem Gebiet der Unfall - , Invaliden , und Kran¬
kenversicherung, sowie der Arbeit »- und Dienstverträge , angrstellt . Als
er End « September 1908 aus dieser Tätigkeit und zugleich aus der
sozialdemokratischen Partei ausschied, waren sein« Versuche , ein«
andere Stellung m « halten , erfolglos , fodaß «t mit seiner Familie
In eine schwer» Notlage geriet . Unter Berufung hieraus «ns aus .
drücklicher Versicherung lLnftigen pflichthasten Verhaltens sucht«

!frank um Wiederverwendung im Staatsdienst «ach . Sein« dring»
ichen Vitt «, d« sich sein Bat « und Schwiegervat « , zwei verdiente

Beamte , anschloss»», wurde in weiter « Dersicksichtigung sein« dienst¬
liche» Brauchbarkeit in der Weise »ntftirochen. daß « zvnSM probe¬
weise mit der Dersehunaeiner Aktsarstolle beim Amtsgericht Müll -
hei» betraut wurde . Während dieser zweijährigen Probezeit hat
Fram sich i» jeder Hinsicht tadellos geführt . lodaß ein Anlaß , ihm

vom Amtsgericht MLuheim angelegentlichst befürwortete »tat
nsiellvng lsimM « An^ ellm^ tSuger oorpwnthalten , nichtrwrlag .

§ ±m btt Nrstdrnß .
Karlsrnhe , 22 . März .

§ MllÄlAM Veeitawumngen . In ein« Sonderausgabe meldet
das »Militär -Wochenblatt " : Der Lharakter als Generalmajor wurde
»« liehen dem Oberst Schuch , Kommandeur de» Jnf ^Regt » . Rr . 17V
»nt « Versetzung zu de« Offizieren von der Armee , «nd von GSben ,
Kommandeur d« Festung Reabreisach. Dir Generalmajore Klin -
gelhöffstz , Konmrande« S« SS . Jnfanteriebrigcü « . und von
Savergue - Peguilhen , Kommandeur d« S1 . Feldartilleri «.
brigade , wurden in Genehmigung ihre, Abschiedsgesuche « unter Ver¬
leihung de» Tharatter « all» Generalleutnant mit der gesetzlichen Pen¬
sion zur Disposition gestellt, von Keeringen , General der Infan¬
terie und Kriegsminister & in « dt « d» FSfilresMegimentv von Gers -
idorff Nr . 40 gestellt. Der Tharakt « gl, Generalmajor wurden ver¬
liehen : de« Oberst Etosio «, Komma ndeur d« Znsa«t»rie -Regi -
» ents Rr . V0, mit der Führung der Sv. Infanteriebrigade beauftragt ,
von May , Oberst and Kommando« des Füsilier -Regiment » Rr . 40,
« tter Ernennung zu« Kommandeur der 84 . Infanterie -Brigade zum
Senevalmajor befördert , Dumraitz , Oberst und Kommandeur der
29 Kavallerie -Brigade , zum Generalmajor befördert , der General -
major Kofch , Kommandeur der J7. Feldartillerie -Brigade , wurde
« tt»r Enthebung vom Kommando nach Württemberg in Genehmigung
feiner Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disposition
gestellt, und von Wu » dt , königl . württ . Generalmajor , unter Ent¬
hebung vom Kommando nach Preußen , bisher Oberst und Komman¬
deur des Inf ^Regt ». Nr . 1J4 zu» Kommandeur der SS, Inf .-Brigad «
ernannt . (Die gesinnten Mintürnachrichten vom 1«. Armeedorp» siehe
Seite 7) ,

5 Berufung . Herr vchlachthofdirektor Bayrrsdorrstr wurde in
de« Ausschuß der Ernppe fiir Fleischoersorgung auf der IniernaNonv -
len Hygiene-Ausstellung in Dresden derufrn .

$ Bortrag . Gestern nachmittag hielt Litevatt » Jos . Retsner in
d« Turnhalle der Schützenschule einen hochintereflanten lehrreichen
Vortrag über seinen längeren Aufenthalt im hl . Land , im Orient
und Rom . Durch vorzüglichen Apparat de, Herrn Hügel gelangten
SV Lichtbilder zur vorflymna , die durch Schönheit und Plastik allge¬
meinen Beifall fanden . Aus Grund einer besonderen Empfehlung
des Stadtschulrat , hi« werden die Vorträge auch in den andern
'Schulen abgehalten , so morgen nachmittag in der Schillerschul«. Edle
Wohltäter haben «e «emSglrcht, auch Per <mn »n Kindern freien Zu¬
tritt zu gewähren .

!x Sroßherzogl . Konseevatoeiu« fiir Musik. A« Samstag den
18. März , nachmittag » fand im Konzertsaal der Anstalt «im zahlreich
besucht« öffentliche Theorie -Prüfung der vorbereitungsklassen statt .
Diese bezeugt, von Neuem, in welch ' gediegener und umfassender
Weis« diese, wichtige Fach für Mufikstsdierende am Grohh. Konserva¬
torium gelehrt wird . Die mannigfach gestellten Fragen wurden prS-
cis beantwortet und dir groß, Anzahl von Beifpielen und Aufgaben
sowohl an der Tafel als am Klavier mit sichtbarem Verständnis be¬
handelt und gelöst.

tz Der Hosenrock hat sich in Mannheim ^ zeigt, gestern, ausgerech¬
net am ersten Frühlingstag . Nicht am Hellem Tage vollzog sich das
Schauspiel . D« Tag ging schon stark zur Neig«, als der erste Hosen¬
rock „üb« die Straße getragen " wurde . Dir Breitestraße kam die
Dame herauf , Mischen den dt «nd Al-Quadraten trippelte sie hindurch,
Pnt « sich eine groß« Menschenmasie. Dir Menschenansammlung
wurde schließlich so stark, daß die Hosenrockdame in ein Ha«? flüchten
und mit «in« Droschke nach Hause fahren mußte.

tz Anfall. Heut« mittag gegen 12 Ahr erlitt ein Monteur in
«in « Betriebswerkstätte im Albial beim Adladen von Schienen eine
schwer« Quetschung a» Unterleib und wurde sofort mit dem städtischen
Krankenautsmobil nach dem Dmzentiushans gebracht.

8 Ein Scher, und seine Folge « . Zn einer Wirtschaft in der Eei -
belstraße warf ei« verheirateter Schlosser von hier eines kleinen
Scherzes wegen «ine» Ebttnhanermeister ein Bierglas an den Kopf,
fodaß « an der Stirne eine bedeutende Verletzung davontrug .

8 Wege« Ka«sfeird «n»br»chs und Widerstands wurde ein ver¬
heirateter Taglöhner aus Waltersweier angezeigt, weil er in der
.Nacht zum lg . d. Mts . a« Hauptdahnhofe sich unbefugt in den Räu¬
men der diensttuenden Samten »mhertrieb , der wiederholten Auf¬
forderung , sich zu entf« n»n keine Fol « gab, »nd dem hinzugerufenen
Schutzmann» 5*i stiner gewaltsamen Entfernung sich widersetzte .

$ Festaenomme» wurde ein 31 Jahre alter verheirateter in der
Körnerprahe wohn

- - -
wohnender Techniker aus Rebhütte , weil er , soweit bis

Vermischtes.
bd Hambveg, jj . März . (Tel .) Der Mord auf dem Dampfer

..Sordoba -, der, wie gemeldet, am so . Februar in Dünkirchen entdeckt
wurde, wird die deutschen Gerichte beschäftigen. Als Täter wurde
d« »1 Jahre atte aus Hamburg stammende Otto Ienisch ermittelt .
Die französische« Behörde« haben die Akten bereits an die hiesige
Staatsanwaltschaft gesandt. Der Täter gibt an , in Notwehr gehan¬
delt zu haben . Gr trifft nächster Tage in Hamburg ein .

bd Trier, 22 . März. (Tel .) Auf dem Diidlinger Merk
stürzte ei« Förderkorb in die Tiefe, auf dem vier Schlosser
ein« Reparatur Vornahmen . Einer war sofort tot, die an¬
dere « drei tödlich verletzt .

>= s Trier , 22. März . (Tel .) In Berrefcheid brach gestern
kbroßfeuer au», das bis gegen 6 Uhr abends acht Häuser und
die Kapelle einäscherte . Das Feuer wütet noch weiter .

» Budapest, 22. März . (Tel . ) Der gestern gemeldete Fall über
di« Erschießung des Wachtpostens auf Anordnung eines Wachtmeisters
wird von vertrauenswürdiger Seite folgendermaßen dargestellt : Der
Wachtposten rief den herannahrnden Mrchtmeister Paul Rudolf an
und feuerte, worauf der Wachtmeister den auf Wache stehenden Sol¬
daten AafMinooic » «blöfen und fesseln ließ. Dem zur Beaufsichtigung

, beorderten Soldaten Paul Fill befahl er , bei einem Fluchtversuch zu
i schießen, war dies« auch tat . Iaszmiaooics wurde schwer verwundet .
Der Wachtmeister und Fill wurden »erhastet . Der Wachtmeister oer-
»»twortetr sich dahin , daß Zaszminowic» den Posten »««lassen und
durch «in Fenster der nahegelegenen Wohnung des Wachtmeister» ge¬
blickt b«Se . Hierauf sei er auf de » Posten zurückgeeilt und feuerte
Mm Mähen de» Wachtmeisters, ohne eine Antwort abzuwarten .

M $ «***, 32 . März . (Tel .) Der Deutsch« Max Göschen aus Frank¬
furt a. M., der , wie gemeldet, vor einiger Zeit von Italienern uni
2MMI Franc , beraubt worden war , wurde gefrern vom llnterfuch-
«ugartchter diu Italien »?» g»s«nüd«,g »steUt. Die Beschuldigten gaben
zwar zu, daß dar Geld in ihre Taschen geflosseri sei, bestritten aber
jede ««eheliche Handlnngsweis «. Der eine d« Beschuldigten, namens
Dordsni , erklärt «, daß Göschen beispielsweise an «inenl Abend 10000
gtmttt im Billardfpiel verwettet und oeüeeen habe . Gegen Derbeni

jetzt festgestellt , vier Wechsel in Er samtLöhe von SSS Ji fälschte und
in Umlauf setzt«.

Letzte Telegramme
der „Kadrfchen Presse- .

S . Leipzig , 22. März . (Privattel .) Das Reichs¬
gericht beschloß heute die Eröffn « « g der Borunter ,
suchuvg und die gesetzliche Verhängung der Unter¬
suchungshaft gegen den in Hamburg festgenommenen
englische « Offizier und fünf Mitschuldige
» ege « Spionage z « Gunsten einer fremden
Macht .

- - Mo« . « . März . Mi « « heißt , haben alle von ihm befragten
Politiker dem Könige geraten, Siolitti mit der Bildung des Kabi¬
nett » zu betrauen .

3= Paris , 22 . März . Die Bewohner des Dorfes Montaudon bei

Rontbeliard , die den Schullehrer zwingen wollten , die von den Bi¬
schöfen verurteilte « Schulbücher aufzugrben , beschlosien , ihn zu boy»
Mtiettn und ihm feitterfti Lebensmittel zu verkaufe«. Der Lehrer
verständigte von der ihm bereiteten bedrohlichen Lage di« Behörde ,
di« ihm «inen unbegrenzten Urlaub bewilligte , worauf er mit seiner
Gattin den Ort « rließ . Die Schul« wurde geschlossen.

- r. London, 28 . März . Auf eine Frage D-illo«, in der Sitzung
des Unterhaus «» von vergangener Nacht, ob die Regierung dem
llnterhaufe eine Erklärung abgeüen wolle, worauf Großbritannien
seine Ansprüche auf Schutzrechte über Koweit begründe , erklärte der
Staatssekretär des Auswärtigen Sir Edward Grey , Großbritannien
habe dort seit geraumer Zeit bedeutend« Handelsinteressen . Es
hätten verschiedentlich Besprechungen mit dem Kaid von Koweit
stattgeftmden . 1899 sei ein formelles Abkommen geschlossen worden.
Bezüglich Koweit habe die Regierung stets den Standpunkt vertreten ,
daß der Statusquo aufrecht erhalten werden muffe . Auch jetzt feien
Berhandlungen im Gange . Für den von Drllon gebrauchten Ausdruck
„Schutzrechte " lehne die Regierung die Verantwortung ab.

K6. Petersburg , 82. März . Der Oberprokureur des Heiligen
Synod in Rußland , Lukjanow , hat infolge der Ministerkrise seine
Entlassung nachgesucht .

--- Washington . 22 . März . Nachrichten aus Tegucigalpa
(Hondruas ) besagen , daß am 19. März bei Comaqagua ein
regelrechtes Gefecht zwischen zwei dort lagernden Divisionen
der Regierungstruppen stattfand . Die Generale Lerc und
Palma , die die Divisionen befehligten , wurden getötet . Von
den Anhängern beider Generale sind etwa 49 gefallen
und 89 verwundet .

brück.

Deutscher Reichstag.
Berlin , 22 . März . Am Bundrsratstische Staatssekretär Del-

Präsident Graf Schwerin - Löwitz eröffnet 2 .29 Ahr die
Sitzung .

Auf der Tagesordnung steht zunächst die dritte Lesung des Ge¬
setzes betr . die Hinausschiebung des Inkrafttretens der

Hintrrbliebrnenversicherung
für die Arbeiter .

Abg. Dooe (Freis . Bolksp .) : Ich protestiere dagegen, daß wir
daran interessiert wären , die schwierige Geschäftslage noch weiter zu
erschweren , indem wir ein negatives Resultat wünschen . Das Gegen¬
teil beweist unsere Mitarbeit in der Kommission.

= Berlin , 22 . März . Der Seniorenkonvent des Reichs¬
tages hat beschlossen, den Etat bis zum 18» spätestens
17. April zu erledigen und ahsdann bis zum 27. April in
Ferien zu gchen . Die Regierung hat es als dringend be¬
zeichnet , daß zwischen Ostern und Pfingsten bezw . in den Mo¬
naten Mai und Juni erledigt werden . Die Reichsversiche -
rungsordnung mit dem Einführungsgefetz , die Verfasiungs -
vorlaße für Elsaß -Lothringen , der schwedisch « Handelsvertrag ,
die Fernsprechgebührenordnung und die Schiffahrtsabgaben .
Alsdann soll die Sommerpause eintreten und zwar bis
19. Oktober . Später soll der Reichstag wieder zusammen¬
treten und den Rest des vorliegenden Materials »^

vor allem
die Jnstiznovelle und Privatüeamtenvorlage erledigen .

M Berlin , 22. März . Die Reichstags -Kommission, die sich mit
der Rrichsverficherungs-Ordnung beschäftigte, erledigte heute das
Kapitel Kranken-Bersicherung. Die Mehrheit der Parteien hat sich
über die streitigen Punkte geeingt , sodaß die Verhandlungen rasch
gefördert werden . Man hofft, diese Woche die ganze Berficherung»-
ordnung in der Komission .zu erledigen , fodaß der Beratung im Ple¬
num vor Ostern nichts im Wege steht. Für den Fall , daß eine Ver¬
ständigung auch im Plenum bei der Mehrheit der Parteien zu Stande
kommt, könnte die Tterabfchiedung der Vorlage noch vor Pfingsten
erfolgen .

f ' l . Berlin , 22 . März . (Privattel .) In politischen
Kreisen plant man , wie ich höre , eine Demonstration gegen
den Reichstagspräsidenten Graf Schwerin -Löritz wegen seiner

besteht übrigens der verdacht , an einer anderen Betrugs -Afsäre be¬
teiligt zu sein .

Man der Luftfchiffahrt.
- . Berlin , 22 . 2itärz . Eine aerologischc Studienreise nach

Ostasien plant Leutnant Lau vom Jnf . -Regt . ö6 , der
. zurzeit

zur Berliner Militärtechnischen Akademie kommandiert ist .
Veranlassung dazu gibt in erster Linie das große Interesse
des Luftfchiffahrtwssens in einer ausgedehnten und umfang¬
reichen Erforschung der meteorologischen Verhältnisie an
möglichst verschicdencir Orten der Erdoderflüche , insbesondere
das Studium der Leiden gewaltigsten Windsy 'tcme der Mon¬
sune und Passate . Geplant ist die Errichtung einer meteoro¬
logischen Station in der Nähe Pekings .

hd Genf . 22 . März . (Tel . ) Im hiesigen Kantonal - Hospital
wurde gestern ein junger Italiener namens Antonio Sme -
roglio mit gedrocherien und erfrorenen Leinen eingeliefert .
Er erzählte , daß er versucht habe , Mit dem Flugapparat die
Grenz « zu überfliegen , um Waren von Italien nach der
Schweiz zu schmuggeln . 5iurz nachdem er die schweizerische
Grenze überslogen hatte , stürzte er mit dem Flugapparat ab
und blieb während einer ganzen Nacht im Schnee ohne jede
Hilfe liegen .

Bom Griesheimer Flugplatz.
ttz Darmstadt (Truppenübungsplatz ) , 22 . März . (Tel .) Der Euler -

Pilot Freiherr Scanzone von Lichtenfel», Leutnant im Leib-Gard«-
Jnfanterie -Regiment Nr . 11k, erfüllte gestern auf dem Truppenübungs¬
platz Darmstadt die Bedingungen für die Zulasinng zum Sachfenfi«,
und zum Znverlüsiigktitsstng in der Oderrheinifche« Tiefebrn «. Er
ft« g 5 Uhr 6 Min . auf Hub landete 0 Uhr 10 Min . , flog also ein«
Stnnde »nd vier Minuten in einer Höhe von 80 Metern , und erfüllte
damit die geforderten Bedingungen .

Der Euler -Pilot Diplom .Jngenieur Witterstätter erfüllt« gestern
cbenftrlls drei« Bedingungen . Er machte von feinem llebungsplatz
bei WeÄeichatzt einen Ueberlandslug nach dem Truppenübungsplatz

Bemerkung anläßlich des 49. Jahrestages des Reichstags , di »
nur als Jro « i« aufgefaßt wird . (Wie wiederholt sei, hatt ,
der Präsident für den Tag , an dem vor 49 Jahre « de,
Deutsche Reichstag zum erstenmal zusammentrat , nur di,
Worte : „Am 21 . März 1871 eröffnete der erste Alterspräsi¬
dent Freiherr von Frankenberg die erste Sitzung . Heute er .
öffne ich die 3425 . Sitzung , was Sie wohk interessiere «
wird .

« D . Red .)
' ^

Zur elsatzo lothringische« BerfaffnngSfrage .
--- Berlin , 22 . März . Die Reichstagskom « isfion zur vor ,

beratung der elsaß -lothringische « Berfasiungsrefor « hat heut ^
den Antrag auf eine erweiterte Zulassung von Vertreter «
der Arbeiter zur Ersten Kammer mit großer Mehrheit an ,
genommen , lehnte aber in der Gesamtabftimmung den 8 I
betreffend die Zusammensetzung der Ersten Kammer inst
großer Mehrheit aü .

Di « Kommission hat t« weiteren verkaufe ihrer heutig « Sitz«»,
die Verhältniswahl mit 1L gegen 12 Stimmen abgelehnt und be»
8 7 der Regierungsvorlage mit 21 Stimmen angenommen . Ebenst
wurde der K 8 angenommen und der K d mit einem nationalliberale ,
Antrag , womich der »berste Verwaltungsgerichtshof über die Tilti ^
keit der Wahlen entscheide « soll . Endlich wurden die g§ 10 Hs 2)
der Regierungsvorlage angenommen.

Zur politische« Lage i« Frankreich .
. [Ti Paris , 22 . März . Der Verlauf der gestrigen Sitzung der D«,

putiertenkammer bildet den Gegenstand allgemeiner Besprechung.
Bei der Verkündung des Abstimmungsergebnisses am Schluß de»

Sitzung rief ein Mitglied der äußersten Linken: „Der Block ist wird«
hergeftcllt." In der Tat faßt die Mehrheit , die für das Ministeriu «
stimmte, all« Parteien des ehemalige» Blocks zusammen : die Sozia,
listisch-Radikalen und Radikalen , die unabhängigen Sozialisten , die
meisten Mitglieder der demokratischen Linken, sowie zahlreiche geei¬
nigte Scyialisten .

Die meisten radikale « Blätter drücken hierüber große Befriedi ,
gung aus . So schreibt die L a « t e r » e"

, die dem Kabinett eine wenig
freundliche Haltung eingenommen hatte : Monis besitzt nur eine Mehr¬
heit der Linken. Die Rechte hat ihm einen ausgezeichneten Dicnsi
erwiesen, denn sie hat ihn gezwungen, sich über gewisse unbegreiflich«
Bedenken hinwegzufetzen . Möge er sich jetzt an unsere Spitze stellen
und entschlossen den Kampf gegen den aufrührerischen römischen Kleru,
aufnehmen , der die nationale Schule bedrückt . Möge er als Republi ,
kaner handeln und er wird keinen Gegner auf der Linken haben .

Das radikale „Evönement " sagt : Wir haben gestern einen
wahren Zusammenbruch der Opposition mitangesehen . Das Mini¬
sterium hat nun eine verhältnismäßig leichte Ausgabe. Es braucht
nur zu wollen.

IaurSs erklärt tn feiner „Humanite " : Der Ministerpräsident
hat den Haß der Konservativen und der Gemäßigten gegen sich herauf,
beschworen , weil er deren Liebling Briand ersetzt hat . Er muß jetzt
eine Politik der Linken verfolgen d . h. eine Politik des sozialen Fort¬
schritts.

Das nationalistische „EchodeParis " sagt : Die Lage ist klar«
geworden . Die Masken fallen und die Regierung zeigt ihr wahr «,
Gesicht. Das Bündnis mit den Revolutionäre « ist jetzt offen verkündet
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Die mexikanische Frage.
= Washington . 22 . Marz . Wie von zuständiger Seit »

erklärt wird , beabsichtigen die Vereinigten Staaten nicht ,
in die inneren Angelegenheiten Mexikos einzumifchen , wenn
nicht besondere Umstände es unumgänglich notwendig mach¬
ten . Die Entsendung der Truppen nach Texas erfolgte au
Grund von Nachrichten , daß das Leben und Eigentum der
Amerikaner bedroht sei . Präsident Taft glaube , daß di«
Mobilmachung einen beruhigenden Einfluß hatte . Die Dauer
des Truppenaufenthaltes in Texas hänge von der Weit «!
entwickelung der Lage in Mexiko ab .
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»Bewährt seit Jahrzehnten
und als vortrefflich anerkannt von den Aerzten aller Herren Lander '
— gewiß deutliche Beweise für die offenkundige Wirkung von Scotf !
Emulsion . Nach allen zehrenden Krankheiten , sie mit einer Gewicht»
abnahmc und Äbmagerung verbunden find , gebraucht man Scott ']
Emulsion als überaus leicht verdauliches, wohlbekömmliches und dil
Eßlust anregendes Kräftigungsmittel .

€ « !!$ Emulsion wird von mt * anrschlreßlich im großen »erkcutst, irnd zwar nie losi
narb Gewicht oder Maß, forrdern nur in versiegelten Originalfiasche« in Karton mir nnsere»
Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch) . Scort & Äowne, G. nt . d. Frankfurt a. M.

Bestandterker Feinster Medizinal-Lebertrafl 150,0, prima Gvrzerin 50,0, rrntervhoSvhoriz «
faurer ftatt .4,3, rurterphsrvborigsaureSNatron L,V. pulv. Tragant »,o, feinster arab. <5utmw
yirlv . r .0, LSafser 129,0. Attohol 11,y. Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-, Mandel '
und Gaulthrriaol se 2 Lrvtzse».

Endlich leuere Freundin L-»-. s --
, Denke Dir , wie Unglück

lick war ick 5er Deinem letzten Dasein , als ich anfing meine wunder¬
baren , nvpigen .Haare zu verlieren . Wie unendlich dankbar bin td
Herrn Mehl , daß er mich auf fein Haarpflegemittel Creator auf-
merlfam machte . Nach 2 Monaten waren meine Haare noch doll«
und stärker wie vordem , alle meine Freundinen beneiden mich o!
meines Haares Pracht . Versuche es , Du wirst Dich bald überzeugen

Flasche Mt . 9 .— , überall zu haben.

Darmstadt und flog dort im Anschluß an diesen Ueberlandflug ohni
Zwischenlandung noch 48 Min . Ö6 Sekunden . Die gesamte Flugzeü
von Ingenieur Witterstätter betrug etwa eine Stunde und fünf Mi
nuten , womit der Pilot gleichfalls die geforderten Bedingungen erfüll
hat .

Der Einjährig -Freiwillige Reichardt machte einen Ueberlandflvj
von Darmitadt nach Oppenheim , überflog bei Oppenheim den Rhett
in einer Höhe von 1öO—200 Metern und kehrte darauf wieder nach
dem Trupp -nübuiigsplatz Darmstadt zurück. Der Flug dauerte etwt
80 Minuten . Reichardt hat den Stundenflug bereits früher erfüllt .

Aus dem gewerblichen Geben.
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= Budapest , 21 . März . (Tel .) Drei Lloyddampfer , di« nach D«
matien , Fiume und Konstantinspel bestimmt waren , ebenso zw«
Dampfer anderer Gesellschaften , konnten im letzten Augenblick die
Fahrt nicht antreten , da die niedrige Mannschaft das Schiff verlich
Der Ausjiand nimmt zu . Es streiken bereits 2309 Leute . Auch Ä>
Schiffsköche und Kellner haben sich dem Slusstand angeschlossen . Zu!
Besorgung des Dalmatiner Poftdienftes sind 14 Torpedoboote ein
troffen . Di« Ausständigen verhalten sich ruhig .

— Paris , 22 . März . Eine Anzahl Lokomotivführer der Rock
bahn hielten gestern abend eine Versammlung ab . Es wurde ei
Bcfchlußantrag angenommen , in dem sie mit einem neuen Ausfta»
drohen , falls dir entlassenen Kameraden nicht baldigst » ieder ei*
gestellt werden.

Die Winzeruurnhen iu der Lhampasne .
hd Troyes , 22 . März . (Tel . ) In Bendoeuvre durchzog

Trupp Kundgeber die Straßen der Ortschaft . Die Aufregu «
war groß . Die Manifestanten verbrannten auf offenem Platz
eine Pupp «, die den Ministerpräsidenten Roniv darstelltt
In Rivyes , wo gerade die Aushebung der Rekruten st!

”

fand , durchzog ebenfalls ein Trupp Kundgeber die Straße !
Den Manifestanten wurde eine rot « Fahne vorangetrag
auf der zu lesen stand : „Wenn das Departement Anbe
Ehompagne einverleibt wird , dann wollen wir auch Soldat »«
werde « .
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Eingez bltes Aktienkapital . M . 22 050 000 —
Gesamtreserven . . . 22699925 .11

darunter :
esetzlicher Reservefond . M. 9000000 .—

Pfandbriefsicherungsfond . „ 4600000 .—

Hypothekenbestand . Ende 1910 M. 640335 617 .—
Kommunal -Darlehen . „ „ » 10 866 364 .48
Pfandbriefumlauf . „ » „ 614 049 900 .—
Kommunal-Obl gationenumlauf . „ „ 9294100 .—

Der Geschäftsbericht für das Jahr 1910 , sowie Zirkulare betreffend
mündelsichere Kapitalanlage können von der Bank direkt oder von

en Pfandbrief Verkaufsstellen gratis und franko bezogen werden.
Unsere Aktien, Pfandbriefe und Kommunalobligationen nehmen wir
kostenlos in Verwahrung . 2783a
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3V. April bis 3. Mal .
Pferderennen 30 . April , 2 . nnd 7. Mai .

Ziellang der Lotterie — bar Geld sofort — am 3. Mai.
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,
zus . 200 j Gewinne Im Werte von Mk . 50 000 .—

Für die Wagenpferde 75°|«, für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne
80° lo bar , für die Silberpreise der volle Geldwert .

- Los Mk. 1 .—, 11 Lose Mk . 10.— —
Kassier : Jobs . Peters , C 4 Nr . 1 .

2756a .l0 .1Mannheim , im Januar 1911 .

Landwirtschaftlicher Bezirksverein . Bad . Rennverein .
Haupt-Agentur : Karl Götz , Karlsruhe .

lermiciieruRpeiiioiD
gegründet 1900 .

Inhaber: Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 93 , Part. — Telephon 434
(Anruf Söller).

Bertilgnng jeglicher Art Ungeziefer « nter weit¬
gehendster Garantie . 10660a *
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Nr»»» Leneii -zahrrad, .
■“ ? . .. , Ein rmterbaiteucr Kinderwagen
voloatt - % verkaufen. 239267

vMnboidtstr. 8 , 2. Stock, rechts.

Ersparnis eines zweiten Schranhes.
Paii-Ilo illiir- und Wäscheschrank
bestens eingeführtes und praktischstes Möbelstück .

Aufnahme von 3 *1 Kleidungsstücken und einer großen Anzahl
Wäsche und Hüte . Exlravorrichtung für Schirme und Pelzwaren .

Vorrätig in Eiche- , Kirschbaum -, Rüstern - , Kastanien -
und Tannenholz . 4628 .6 .1

Lazarus Bär Witwe,
Zirkel 3 . Ecke der WaldhornstraSe .

neu , gute
Karte , Kerren-Fahrra- ,

starfes , für 14 Ml . zu verkaufen .
B9290 Klauvrechtstr . 16 , pari

Schöner Lieg - u . Sitzwagen zu
verkaufe » , B9255

Humboldtstr . 20. I .

In unserer Expedition lagern
folgende B -Offerten : 2814 3953
4008 4040 4045 4096 4107 4128
4171 4177 4215 4256 4281 4347
4353 4362 4414 4417 4419 4424
4455 4473 , 4488 4495 4524 4537
4542 4547 4693 4720 4727 4735
4786 4796 4803 4811 4819 4824
4846 4876 4918 4945 4984 4985
4987 4989 4997 4999 5002 5007
5011 5012 5024 5026 5180 5267
5275 5802 5317 5319 5344 5433
5476 5485 5513 5514 5522 5567
5624 5649 5684 5692 5706 5707
8721 5748 5770 5776 5777 5788
5791 5794 5823 5828 5852 5859
5919 5927 5928 5967 5979 6058
6118 6136 6144 6145 6151 6266
6332 6333 6338 6340 6369 6384
6399 6453 6458 6479 6479 6515
6516 6521 6525 6540 6551 6572
6575 6595 6598 6604 6617 6628
6685 6636 6670 6693 6695 6698
6723 6725 6741 6768 6797 6834
6837 6839 6846 6852 6858 6890
6891 6926 6938 6949 6954 6957
6974 6996 6997 7635 7046 7047
7064 7080 7101 7116 7191 7193
7194 7196 7233 7276 7806 7359
7377 7880 7381 7418 7424 7429
7468 7478 7515 7538 7557 7566
7568 7581 7596 7698 7821 7822
7903 7965 7667 7996 und noch
neuere Nummern , welche gegen
Vorzeigen der Ausweiskarte fa
bald als möglich in unserer Exped
abgeholt werden können .
ExpedAi»« der „Bad . Presse".

Aufrichtiges

Heirnlsgesuch .
Geb . Fräulein , 24 Jahre alt ,

kath ., 19 000 M bar Verm . , nebst
Ausst . , tüchtig im Hansb ., wünscht
wegen Mangel an Lerrenbekannt -
schaft einen sol., kath . Herrn fBe-
amter ) kennen zu lernen , zwecks
späterer Heirat . Aufricht . Offert ,
nebst Bild unter Nr . 2799a an die
Erved . der „ Bad . Presse " erbeten .
Antwort und Rückgabe des Bildes
erfolgt . Strengste Verschwiegen¬
heit . _

Heirat .
Besseres Dienstmädchen , 34 Jahre

alt . katholisch , mit schöner Aus¬
steuer , später noch etwas Vermögen ,
wünscht mit solidem Herrn in
sicherer Lebensstellung zwecks bal¬
diger Heirat in Verbindung zu
treten . Offerten unter Nr . 359272
an die Exped , der „ Bad . Preffe " .

. lebensl . Russin , 120000M .Verm .
, j . sreid . Jir . 60900bar,spät , mehr ,

31 1. Franzos . 200000 M . Verm ., >g .
Wwe . m . Adoptrvtöchterch . 50000 M .
8erm „ 19j Halbw . 400000 M . Verm ,
» . viele hund .and .Damaoünsch .rasche
Heir . Ernste Antr . v . Herren <w. a . o .
Perm ) an L. Schlesinger , Berlin 18.

Weiher !
ln Weiber ist per sofort |

1ein«Wirtschaft
I unter günstigen Bedingungen I
| an kautionsfähigen Wirt oder |

Metzger zu vergeben .
Näheres 2663a .3 .21

Brauerei Sinner ,
Karlsruhe - Grünwinkel .

Eleganter Lieg - und Sitzwagen
( Promenadewagen Brennaborisehr
gut erhalten , preiswert zu verkauf .$ «4*seer*'«tc a. 11., rechts.

Diwans.
Mehrere sehr gut gearbeitete

Diwans in Stoff , Plüsch , Mo -
quette u . Kameltaschen werden
äußerst billigabgegeben . Stoff ,
Plüsch und Moquette zu Di¬
wan -Bezügen in großer Aus¬
wahl zu den niedrigsten Prei¬
sen bei 3572
Lud . Selter ,

Waldstratze 7.

Landhaus
in der Weststadt gelegen , sehr ren¬
tabel , sofort zu verkaufen . Für 1—2
Eannlien, 7 Zimmer, Küche , Bad,

losett , großer Hof mit Einfahrt ,
Stallung , große Remise » .angelegter
Garten . Preis 19 000 Mark .

Offerten unter Nr . B9310 an die
Exped . der „Bad . Presse "

._ 3.1

Wegen Wegzug
zu verkaufen :

1 sehr f . schön. Bücherschrank in
Eiche, geschnitzt 140 M , 2 eichene
Stühle , sehr schön, ä 8 J , 1 f.
Paneelbrett , groß u . schön , nußb .
14 M . l eichener Z .-Tisch 9 i , 6
Stühle 20 M , fein . groß . Nähtisch
in Nutzbaum 17 M , 1 Kindertisch¬
chen nt . Stühlchen , sehr schön 8 JH ,
1 dreiteil . Wäscheständer 2 JH 1
Gastischchen 5 M , 1 Küchengaslust ,
u . Lampe 2 JH, Wasch - u . Putz -
kübel , 1 großer Hartholz -Wäsche¬
zuber mit Bock 8 1 vollständig ,
einfach ., dbet sehr gutes Bett , be¬
stehend aus eiserner Bettlade ,
3teil . Woll - Matratze , 2 Kopfkiffen .
1 voll. Deckbett 30Jt , 1 Z .-Galerie
in rot 5 i , 1 Spiegel , groß . 7 JH ,
4 Dtzd . weiße Herren -Stehkragen ,
sehr f . reinleinen , Halsweite 41
mit 3 Paar Manschetten , alles be¬
reits neu , zusammen 6 JH , 2 feine
weiße Feston -Kinderwagendecken ä
3 M , 1 Paar große Vorhänge , sehr
schön. 8 M , Kleiderrahmen 1 M .
Tullastraße 74, IV . , r . Anzusehen
von morgens 11 Uhr ab . 239263

M ezimmer,
lafzimmer . Leder

stühle, Federbetten , hölzerne und
eiserne Bettstellen . Kinderbett¬
stellen, alles billig bei 4657,6.1

Heinrich Karrer ,
Philiptzstr . 19, Telephon Nr . 1659 ,
Spedition u. Möbelhandlung .

Damenrads
guterhaltenes , starkes , billig zu
verkaufen. B9282

Marienstratze 20 , 2. Stock .

zwei WM «. Stotais
Wegzug billig zu verkaufen .
B9301 Glümerstraste * , 4 . St . , lks .

Zu verkaufen
wegen Aufgabe des Geschäftes :
2 Qelbehälter , 1 Leiter , 1 Firma -
schild , 1 Rollenpapierständer .
Käseglocken u . verschied. Anderes.
Näheres B9 ^81
Wilhelmstraste 67 im Laden.

Wegen Wegzug zu verkaufen :
Bett . Tisch » Küchenschrank.Schaft und Herd . B9280
Gerwigstraste 41 , 3 , Sto ck lks .

Dunkelgestromte 2 jährige (8
i Boxer-Rüde f
jj anhänglich , treu und sehr wach- S
Z sam , umständehalber sofort §L um den billigen Preis von Z,~ 50 Mk . zu verkaufen . Offerten* unter Nr . 2809a an die Exped . - -

der . Badischen Preise . «

Danksagung.
Für die überaus herzliche Anteilnahme

an dem uns so schwer betroffenen Verluste
unseres lieben treubesorgten Gatten u . Vaters

Ambros Diebold
sowie für die zahlreichen Blumenspenden , die
ehrenvolle Begleitung zu seiner letzten Ruhe¬
stätte sagen auf diesem Wege ihren tief¬
gefühltesten herzinnigsten Dank 409*

Die tieftraaeradee
Karlsruhe, 21 . März 1911.

Trauerhüte
in grosser Auswahl stets vorrätig.
— Nur eigenes Fabrikat . —

2768 *

S.R0SCnbUSdl,KaisDrslr.137.
BRÜSSEL • • • • • * GRAND

1910 # # PRIX,

Vollblumig
Kräftig

Wundervoll •
erfrischend . !

Vi n -
1.75

MAäTVMpAUl! «

3 jLüsi 1

<0o»
<0

Va i

r -H. Müller , Maier
4712 Wilhelnmr » #*». 4 «
empfiehlt als äusserst gediegene und preiswerte Instrumente

Nagel - Pianos .
BeehrenSie mich durch Besichtigung meines Lagers ohne Kaufzwang

Hanf - Couverts ->»

8
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe . 21 SDJärv Sitzung der Strafkammer N . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Ofer . Vertreter der großh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Der Verletzung der Wehrpflicht waren de : Ringinacher Max Ob¬
reiter aus Singen , der Kettenmacher Karl Scheerle aus Tübingen und
der Kellner Lorenz Wiedmannott aus Weftersietten angeschuldig! Die
Angeklagten, oon denen zur heutigen Verhandlung keiner erschienen
war , wurden zu je 150 Mark Geldstrafe und im Falle der Unbeibring -
iichkeit zu sechs Wochen Gefängnis verurteilt .

Von dem Schöffengericht Mannheim hatte sich am 18 . August der
Wirt Thomas Schneider aus Plittersdorf wegen Widerstands und
Uebertretung der Polizeistunde zu verantworten . Das Gericht er¬
kannte wegen Widerstands auf 30 Mark Geldstrafe und sprach ihn von
der Anklage wegen Uebertretung der Polizeistunde frei . Gegen dieses
Urteil legte der Angeklagte Berufung an die Strafkammer Mannheim
ein und zwar mit Erfolg , denn er wurde oon derselben am 1 . Oktober
freigesprochen. Die Staatsanwaltschaft beruhigte sich bei dieser Ent¬
scheidung nicht, sondern rekurriette an das Oberlandesgericht , das am
28 . Januar das Urteil der Strafkammer Mannheim aufhob und die
Sache zur erneuten Verhandlung an die Strafkammer II in Karlsruhe
verwies . Der Angeklagte hatte in der Nacht vom 2 . auf 3 . Juli v . I .
einen Gast in seiner Wirtschaft zum „Neckarschlotz" in Mannheim
übersitzen lassen und war , als ein Schutzmann in feine Wirtschaft kam,
um die Uebertretung festznstellen . gegen diesen tätlich geworden , in¬
dem er ihn wiederholt auf die Brust stieß und zum Lokal hinaus¬
zudrängen suchte. Auf Grund des heutigen Verhandlungsergebnisses
verwarf der Gerichtshof die von dem Angeklagten gegen das Urteil des
Schöffengerichts Mannheick vom 18 . August eingelegte Berufung . Es
verbleibt demnach bei der Strafe von 3V Mark wegen Widerstands .

Um rin Vergehen nach § 82 b des Kranken -Dersicherungs-Kefetzes
handelte es sich bei der Anklage gegen den Tylographen Friedrich Löw
aus Frankfurt a . M . Der Angefchuldigte betrieb früher in Pforzheim
eine xylographifche Anstalt . Wie ihm die Anklage zur Last legte , hatte
er in der Zeit von anfangs März bis Mitte Mai 1910 zwei in seinem
Betriebe beschäftigten Arbeitern gemäß $ 53 des Kranken -Dersiche -
rungs -Eefetzes Lohnabzüge für die Beiträge zur allgemeinen Pforz -
heimer Krankenkasse in Höhe von etwa 20 Mark gemacht, diese Gelder
aber nicht an die genannte Kasse abgeliefert , sondern für sich ver¬
wendet . Der Angeklagte bestritt , sich in irgend einer Weise schuldig
gemacht zu haben . Das Geschäft habe seiner Frau gehört , und in der
Zeit , in der die Beiträge nicht an die Krankenkasseabgeliefert wurden ,
sei er krank im Spital gelegen. Aus dem Bewrisergebnisse konnte das
Gericht eine Ueberzeugung von einer fttafbaren Verfehlung des Löw
nicht gewinnen und kam deshalb zu einem freisprechenden Erkenntnis .

Der Wohnung des für längere Zeit abwesenden Christian Siegrist
im Hause Eutingerstratze 37 zu Pforzheim statteten im Laufe des Mo¬
nats Dezember zweimal Diebe zur Nachtzeit Besuche ab . Sie hatten
mittelst Dietrichen die Glastür « und die Zimmrrtür « geöffnet und aus
der Behausung des Siegrist «ine Hofe mit Iuppe , eine Hofe mit Weste,
ein Paar Schuhe, einen Spazierstock, zwei goldene Eheringe , drei
Armfvangen , einen Eranathaarschmuck , Ohrringe , ein Medaillon , eine
Uhrketre, eine Tabakspfeife , drei Taschenmesser und ein Rabattspar -
buch entwendet . Ms Täter wurden durch die polizeilichen Nach¬
forschungen der gleichfalls im Haufe Eutingerstraße 37 wohnende
21 Jahre alte Maurer Friedrich Wilhelm Fricker aus Pforzheim und
der 20 Jahre alte Mechaniker Franz Schleich aus Oberstein ermittelt .
Die gestohlenen Gegenstände, welche einen Wert von etwa 170 Mark
hatten , versetzten oder verkanten beide zum größten Teile . Der Erlöß
wurde gemeinschaftlich verbraucht . Mit dem Rabattsparbuch begab sich
Fricker auf das Bureau des Rabattsparvereins , wo ihm für dasselbe
5 . it ausbezahlt wurden , lieber die Aushändigung dieses Betrages
quittierte der Angeklagte mit dem Namen Siegrist . Die Dietriche
fertigten sich Fricker und Schleich mittelst einer Zange an . die ihnen
der 27 Jahre alte Blechner Rud . Löffler aus Steinenbronn zu diesem

Zwecke gegeben hatte . Zum Lohne dafür bekam Löffler einige der
gestohlenen Schmucksachen geschenkt. Heute wurden Fricker wegen
schweren Diebstahls und Urkundenfälschung mit 5 Monaten 3 Wochen
Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft , Schleich wegen
schweren Diebstahls mit 5 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monats
Untersuchungshaft . und Lösfler wegen Beihilfe zum Diebstahl und
Hehlerei mit 3 Monaten Gefängnis , abzüglich 2 Wochen Unter¬
suchungshaft, verurteilt .

Ein «frecher Streich war es , mit dem am 1 . Februar der Schmelzer
Markus Riegger aus Dietershosen , ein übel beleumundeter , schon
schwer vorbestrafter Mensch , von einem Pforzheimer Geschäftsmann
Geld zu erpressen suchte . An dem genannten Tage erschien Riegger
zuerst in dem Geschäfte des in Frage stehenden Geschäftsmannes und
später in dessen Privatwohnung und erklärte dem Personale bezw.
dem Schwager des Kaufmanns , daß er von ihm 60 Jt zu bekommen
habe und daß er . wenn dieser Betrag nicht bezahlt werde , den Ge¬
schäftsmann und dessen Familie ruinieren werde , indem er ihn wegen
eines Sittlichkeitsoergehens anzeige. Seinen Zweck erreichte Riegger
nicht, dagegen wurde er van drni Geschäftsinhaber , der am 1 . Februar
nicht in Pforzheim anwesend war und von dem Vorgefallenen erst
nach seiner Rückkehr erfuhr , zur Anzeige gebracht. Riegger stand heute
wegen Erpresiungsversuchs vor der Strafkammer . Er wurde unter
Anrechnung von 1 Manat Untersuchungshaft zu 8 Monaten Gefiing-
nis und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Die vielfach vorbefttafte Kellnerin und Köchin Marie Karoline
Bär geh. Eifcnnmnn . die zum zweiten Male verheiratet ist , aber ge¬
trennt von ihrem Manne lebt , erschwindelte sich gemeinsam mit ihrem
Liebhaber , dem Taglöhner Jakob Wols aus Epfenbach am 4 . Januar
von dem Taglöhner Manch in Pforzheim einen Anzug . Mauch sollte
den noch ziemlich neuen Anzug dem Wols nur auf zwei Tage leihen,
damit dieser mit der Bär nach Wildberg fahren könne , wo diese nach
ihrer Angabe eine Erbschaft von 800 zu erheben hatte . Die Ge¬
schichte mtt dieser Erbschaft war aber Schwindel und wurde dem
Mauch nur erzählt , um diesen zur Hergabe des Anzugs zu bestimmen,
da Wolf ziemlich abgerissen war , und die Bär den Wunsch hatte ,
dem Aeußeren ihres Galans einen besseren Anstrich zu geben. Von
Pforzheim fuhren die Bär und Wolf noch am 4 . Januar nach Karls¬
ruhe . Hier wurden sie am 13. Februar auf die inzwischen erfolgte
Anzeige des Mauch hin verhaftet . Beide waren heute des Betrugs
angeklagt . Die Bär erhielt 4 Monate , Wolf 2 Monate Gefängnis .

Ein Pferdehändler aus Untergröningen hatte einen Gaul , der
Fehler und Eigenheiten besaß und nur noch zum Schlachten taugte .
Trotzdem nahm er das edle Tier am 1 . August vor . Jahres mit auf
den Pforzheimer Pferdemarkt , in der Hoffnung , für dasselbe doch noch
einen Kaufliebhaber finden zu können. Dies gelang ihm auch mit
Hilfe des früher bei einem Pferdehändler in Markgröningen bedtenfte-
ten Pferdeknechts Paul Schütt aus Hamburg . Dieser wußte das Pferd
einem Kaufliebhaber aus dem Bezirk Durlach für 205 Jl aufzüfchwii -
tzen. lieber den Verkauf wurde ein Vertrag abgeschlossen , in welchem
das Pferd gut und aller Mängel frei bezeichnet wurde . Damit nun
der Käufer aus dem Vertrag kein« Gewährschaftsansprüche erheben
und auch den Verkäufer nicht ermitteln könne , bezeichnet« Schütt sich
als Paul Körner , Pferdehändler in Untergröningen und unterschrieb
mit diesem Namen auch den Kaufvertrag . Er hatte sich damit der
Urkundenfälschung schuldig gemacht, die er nun , da der Polizei seine
Festnahme trotz seines Verschwindens aus Pforzheim gelang , mit drei
Monaten Gefängnis zu büßen hat .

Die Berufung des vom Schöffengericht Pforzheim wegen Körper¬
verletzung bestraften Taglöhners Heinrich Kästner aus Mörsch wurde
wegen Nichterscheinens des Angeklagten zum Mutigen Termine ver¬
worfen.

Kostenfällig verworfen wurde die Berufung des Goldarbeiters
Heinrich Jaegle aus Erstngen . Ihn hatte das Schöffengericht Pforz¬
heim zu 3 Tagen Haft wegen groben Unfugs verutteilt .

In der Berufungssache des Kartoffelhändlers Karl Weißert aus
Maulbronn , den das Schöffengericht Pforzheim wegen Ruhestörung

zu 5 Tagen Hast verutteilt hatte , erkannt « der Gerichtshof auf 10
Geldstrafe .

Auf das Brennen der Haare werden wenige Damen verzichten ,
trotzdem dadurch dem Haar die zu feiner Erhaltung notwendigen
Fettbestandteile entzogen weiden und das Haar trocken , spröde und
brüchig wird . Diese Fettbestandteile müssen ersetzt werden , und kein
anderes Haarpflegemittel ist dazu in gleichem Maße fähig , als Javol
weil dieses Präparat die Fettbestandteile in feinster Verteilung ent¬
hält und das Haar in keiner Weife verklebt , wie es bei Benutzung
von Oelen und Pomaden der Fall ist . Javol macht im Gegenteil
das Haar geschmeidig , weich , locker und voll . Preis 2 Mark . 8721a

Hohenlohe
Hafermehl

ist die einzig richtige
Kindernahrung , we

Muttermilch fehlt. Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewahrt
Jedes Paket enthält Gutschein tiir Schokolade .

schallt laut und frei und sie war am
Tage vorher so überanstrengt worden ,dass am Abend kein Ton mehr heraus
kam . Ein paar Wybert - TahJettea
haben die Stimme wiedtr rein, den Hals
frei gemacht. Sie sind für niemanden
zu entbehren , der viel und laut zu

sprechen hat. Eine Schachtel mit ca . 400 Tabletten kostet in alten
Apotheken nur 1 Mark.

Niederlagen in Karlsruhe : Internationale Apotheke , Kaiser -
str . 80 ; Adler-Apotheke, Schützenetr. 21 ; Hilda-Apotheke, Karlstr, 66 ;Hof-Apotheke. Kaiserstr. 201 ; Marien -Apotheke, Marlenstr. 43 : Hof.
Drogerie, Herrenstr. 26 ; Jul. Dehn Nachf. , Zähringerstr. 55 : Fidelitas-
Drogerie, Karlstr. 74 ; Drogerie von J . Lösch, Herrenstr. 35 ; A . Salzers
Drogerie, Kaiser-tr - 140 ; Strauss-Drogerie, Mühlburg; Drogerie von
Th . Walz, Kurvenstr. 17 Westend-Drogerie Sotienstr. 128 und Dro¬
gerie von W . Tseherning, Amalienstr. 19 ; in Darlach : Einhorn - u,
Löwen-Apotheke u . Adler-Drogerie : in Ettlingen : Stadt- Apotheke ,

I Abfuhr*
mittel !

Wenn die Wirkung eines bisher benützten -Mittels naciizulassen
beginnt , bringt Emodella wegen seiner genau dosierten Zusamtneu¬
setzung den gewünschten Erfolg , ohne den Darm irgendwie z«
reizen, Ueber die Bedeutung eines zeitweiligen Wechsels des Ab¬
führmittels wird Ihr Arzt Sie gerne aufklären. Erhältlich in den
Apotheken. 10670*

Die alte Mannheimer Maimarkt -Lotterie — Ziehung am 8 . Mol
— hat mit der Ausgabe der Lose begonnen , s. Inserat . Der 3kn
losungsplan mit 2000 Gewinnen zu M 50000 .— ist unverändert ge¬
blieben . Für Pferde , Kühe und Rinder ist dem Gewinner der Lni -
wert zur Verfügung gestellt und für Silberpreffe wird der volle Geir-
wert ohne Abzug gewährt . "?.'>>2/ . >6 :,

Backfisch
Südwester
Sport -Hüte
Sport -Mützen

Kinder- Südwester
für Knaben und Mädchen

einfarb . und engl . Stoffe , echt Leder u . lederartig

Fantasie -Neuheiten

Mk . 1 . 50 , 2 .25 , 2 .80 bis 8,50 .

Letzte
Neuheit I

uni blau und
moderne englische

Knaben-Stoff-hüte .

Mk. 1 -

Kieler Mützen
blau

1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , 2 .— bis 5 .50

Matrosen -Mützen
für Knaben und Mädchen

blau und braun

50 , 80 Pfg ., Mk . 1 . — , 1 .50 , 1 .80 , 2 .— bis 5 .50

Weiss , grosse und kleine Form
Mk . 2 .50 , 3 .— , 3 .50 bis 4 .50

Lederfarb . Wachstuch , echt u . imit . Leder
in verschiedenen Farben

Mk . 1 . 50 , 2 .25 , 2 . 75 bis 7 .50 .

tzen
für Damen und Herren, Knaben und Mädchen .

Ueberaus glänzende Auswahl der Frühjahrs Neuheiten .
Sehr preiswert !

Wilh
. Zeumer

Karlsruhe — Kaiserstrasse 125/127 .
□□□ Rabattmarken des Rabatt -Spar -Vereins . ODO

Massenfertigungen nt jener im! »

ßerren - Sport- Mützen

Echt englische und feinste deutsche Fabrikate Mk . 3 . 50 bis 7 . 50 .

„The Ventair “ MWeÄ hnSS rdicht „Alleinverkauf “

Modernste engl . Stoffarten und Noppes
Mk. 1 .25 , 1 .50 , 1 . 80 , 2 .25 , 2 .50 , 3 .— .

Damen - Mützen
Damen -Sporthüte

Damen-Loden - und - Reisehüte
einfarbig , dunkelblau , feinste engl , j Mk . 3 .—
Stoffarten und lederartige Mode -

| bis
Neuheiten Mk . 8 .50

Besonders preiswert :
Damen - und j Sporthüte u.
Backfisch - Mützen
uniblau und engl , gemustert
Mk . 1 .50 , 2.— , 3 . — , 3 .80 .

Entzückende R _
Neuheiten in » DaDy

"

Käppchen, Mützen und -Hüten
25 , 50, 75 Pfg ., Mk . 1 . 25 , 1 . 50 . 2 .— bis 5.

Knaben - Jacht - Club- und
Prinz-Heinrich -Mützen

blau und braun , Leder - und Stoffschild
80 Pfg ., Mk . 1 .— , 1 .25 , 1 . 50 , 2 .— bis 4 . -

Knaben - Sport -Mützen
einfarbige Ziofke

30 , 50 , 75 , 90 Pfg , Mk . 1 .— bis 3 . 50 .

6ngl - gemusterte Stoffe
55 , 75 , 90 Pfg . , Mk . 1 . 10 bis 3 .80 .

ßerren -Jacht -Club-Mützen
Mk . 1 .25 , 1 . 50, 1 .80 , 2 . 25 , 3 . - bis 8 .50 .
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Stickerei - Mützen
grosse und kleine Form

d ’biau , stahlblau , rot und weiss

Mk. 2 .80 , 3 .50 , 4.— bis 6 .50 .

Spezialität
vOT Mützen

bewährt
für Damenpraktische
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Die neue Gemeindewahlordnung .
HI . Di« « ahl btt Vürserausschusse».

0 « Äotfetulj «, IS. März . Allgemeines . Di« Wählerliste zerfällt
ln drei getrennte Abteilungen , deren jede in alphabetischer Reihen¬
folge die nach 8 45 der Gemeindeordmmg in der Letresfenden Klasse
Wahlberechtigten enthält . Le besteht die erste Klasse aus den Höchst,
besteuerten und umfaßt das erste Sechstel der Wahlberechtigten , die
zweite Klasse aus den Mittelbesteuerten und umfaßt die folgenden
zwei Sechstel, die dritte Klasse aus den Niederstbesteuerten und um¬
faßt die übrigen drei Sechstel der Wahlberechtigten . Bei der Ein¬
reihung in die Klassen ist der Gesamtbetrag der Umlage maßgebend,
« elch« der einzelne Wahlberechtigte nach dem jüngsten Kataster an
Vie Gemeinde zu zahlen hat oder im Falle eines llmlagebedürfni »es
Lei Annahme eines einheitlichen Amlagefußes zu zahlen hätte . Die
Wahl geschieht nach tz 40 der Dem. -Ordnung klassenweise . Jede Klasse
per Wahlberechtigten wählt für sich in getrennter Wahlhandlung die
Al wählenden Mitglieder , ohne dabei an die Klasseneinteilung gebun¬
den zu sein , aus der Gesamtzahl der nach § 47 der Gemeindeordnung .
wählbaren Wahlberechtigten . Zuerst wählt die Klasse der Niederst-
besteuerten. dann die Klasse der Mittelbesteuerten und zuletzt jene der
Höchstbesteuerten .

Mehrheitawahl rn Gemeinden von weniger als 2000 Einwohnern .
Nach Ablauf der Einsprachefrist oder, wenn Einsprachen vorgetragen
wurden , nach ihrer Erledigung erläßt der Gemeinderat spätestens
eine Woche vor dem Wahltag eine öffentliche Einladung an die Wahl¬
berechtigten zur Vornahme der Wahl . Die Bekanntmachung der Ein¬
ladung erfolgt : ») durch Anschlag an die Verkündigungstafel am Rat¬
haus und nach Ermessen des Eemeinderats an anderen geeigneten
Orten , d) wo Lokalblätter erscheinen, durch Einrücken in das für Be¬
kanntmachungen der Gemeindebehörde bestimmte Blatt , e) durch Aus¬
schellen, d) durch llmsagen an die einzelnen Wahlberechtigten . Am
Tage vor der Wahlhandlung soll durch Ausschellen oder sonst auf
ortsübliche Weife die Vornahme der Wahl nochmals verkündet wer¬
den. Als gewählt gelten nach Z 46 Absatz 8 der Eemeindeordnnng
diejenigen , welche in der zur Wahl berufenen Klasse nach Umlauf der
für diese Klasse festgesetzten Wahlfrist unter allen die meisten Stim
men erhalten haben . Erneuerung «- und Ergänzungswahlen werden
in derselben Wahlhandlung oorgenommen . Als für 8 Jahre gewählt
gelten diejenigen , welche die meisten Stimmen erhalten , als Ersatz-
männer diejenigen , welche demnächst di« meisten Stimmen auf sich
vereinigt haben.

Verhältniswahl in Gemeinden von 2000 und mehr Einwohner «.
Nach Ablauf der Einsprachefrist oder, wenn Einsprachen vorgetragenwurden , nach ihrer Erledigung , erläßt der Gemeinderat eine öffentliche
Einladung an die Wahlberechtigten zur Vornahme der Wahl . Der
Tag der Wahl ist so anzuberaumen , daß zwischen der öffentlichen Be¬
kanntmachung und der Wahlhandlung ein Zeitraum von mindestens
8 Wochen liegt . Die Einladung muß enthalten : 1. den Anlaß der
Mahl unter Bezeichnung der Austretenden , 2. die Angabe , von welcherder drei Steuerklassen jeder einzelne Austretendö oder jedes früher
ausgeschiedene Mitglied , dessen Ersatzmann nunmehr austritt , gewähltwar , und wie viele Mitglieder hiernach von jeder Steuerklasse zu
mahlen sind , 3. für die Klasse der Mittel - und Niederbesteuerten di«
Angabe des höchsten tatsächlichen Umlaaebetrags oder, wo keine Um¬
lage erhoben wird , desjenigen höchsten llmlagebetrags , der bei An¬
nahme eines einheitlichen ebenfalls bekannt zu gebenden llmlagefußes
sich ergibt , 4 . die Bezeichnung des Wahllokals , S. die genaue Angabeder Zeit , innerhalb welcher die Abstimmung jeder einzelnen Wähler¬
klasse zu geschehen hat , 6. die Bemerkung, daß die Stimmzettel eine
die Zahl der nach Ziffer 2 zu Wählenden um zwei übersteigende Anzahlvon Namen enthalten müssen , und daß ferner nur solche Stimmzettel
gültig abgegeben werden können» welche mit einer der eingereichtenund vom Bürgermeisteramt veröffentlichten Vorschlagslisten genau
übereinstimmen . — Mit der Einladung zur Wahl ist die Aufforderung
zu verbinden , bei dem Bürgermeisteramt spätestens bis zu einer be¬
stimmten Stunde am 10. Tage vor der Wahl Wahlvorschlagsliften
einzureiche«. Dabei ist anzugeben, wie die Wahlvorschlagsliften ge¬
schaffen sein müsse«. Die Einladung kann für jede Klasse gesondert
ergehen.

Aus den Gemeindeverwaltungen .
°-j- Neckarelz , 21 . März . Die Gemeinden Reckarelz , Dietesheimund Obrigheim haben sich der von der Berliner Elektrizitätsfirma

Bergmann geplanten lleberlandzentrale - «geschlossen. Die Zentrale
soll in Bietigheim (Württemberg ) errichtet werden.

— Bühl , 21 . März . Nach dem städtischen Voranschlag wird die
Umlage wie im Vorjahre 29 4 betragen .

Jb Breisach, 20 . März . Der städtische Voranschlag für 1911 siehteine Umlage von 32 4 vor . Ferner leistet die Sparkasse Breisachder hiesigen Realschule «inen jährlichen freiwilligen Beitrag mit 8099
Mark .

. . * (3t- Neustadt) , 21 . März . Am letzten Samstag fand in
Titisee «ine Versammlung statt , die sich mit der Frage der Gründungeia« Gemeinde Titisee befaßte . Schon im Dezember 1999 halten In¬
teressenten ein Gesuch an die Regierung gerichtet, die Gründung einer
eigenen Gemeinde Titisee anzubahnen . Begründet wurde das Gesuchdamit , daß der Kurplatz Titisee zu zwei Eemeiirden , Viertäler und
Saig , gehöre, daß es dadurch schwer fei , den Bedürfnissen eines Kur¬
platzes wie Titisee in gebührender Weise Rechnung tragen zu können.Es wurde eine Kommission aus zwölf Mitgliedern . Anhängern und
Gegnern der projektierten Gemeinde Titisee gebildet , welche die vor-
bereitenden Arbeiten und Verhandlungen einleiten sollen.

Aus dem Karlsruher Uereinsleven.
Karlsruhe , 22 . März .

A Freiwillige Feuerwehr . Die gestern abend von der dritten
Kompagnie vorgenommene Chargiertenwahl brachte an Stelle des
zurückgetretenen seitherigen ersten Hauptmanns Drehermeister Ad.
Kistner den seitherigen Ersatzhauptmann Blechnermeister Andreas
Ried an die Spitze der Kompagnie . Zweiter Hauptmann wurde
Schreinermeister Muser » bisher Ersatzoümann bei den Einreißeru .
Erster Obmann wurde Tapeziermeister Ignaz Müller , zweiter Schrei -
nermerster Adalbert Eottschammer. In den Verwaltungsrat wurden
Ortsrichter Gramer und Blechnermeister Stichling (letzterer neu)
delegiert . Sonst bleibt alles beinr alten .

^ Evangelischrr Bund . Am letzten Sonntag war die ordentliche
Generalversammlung des Ortsvereins des Evang . Bundes . Aus dem
Geschäftsbericht heben wir hervor , daß der Verein im vergangenenJahr 6 Mal mit größeren Versammlungen an die Oesfentlichkeit trat ,von denen die Protestoersammlung auf die Borrömäusencyclica die
größte war , die auch noch in aller Erinnerung stehen dürfte . Das
Borromäusjahr hat dem Verein einen Zuwachs von gegen 490 neuen
Mitgliedern gebracht. Der Kassenstand ist befriedigend , die Rechnungwurde geprüft und gut geheißen, und der Vorstand durch Zuwahlzweier neuer Mitglieer , der Herren Vomberg und Prof Nestle ergänzt . Auf den geschäftlichen Teil folgte der Vortrag von Herrn.Pfarrer Glock aus Wolfenweilrr über die Markgrafen Albrecht vonBrandenburg -Kulmbach, den Schwager des Kurfürsten Friedrich IN .von der Pfalz und des badischen Markgrafen Karl II Mit immersteigendem Interesse verfolgte die Versammlung die Schicksale dieserHelden protestantischer Vorzeit und lohnte die Arbeit des Vorträgenmit reichem Beifall .

% « rbeiterbildungsverein . Zn, dichtbesetzten Rathaussoal hielt» st« n Herr Regierungsassessor Dr . Jmhoff (Ettlingen ) einen Vor .tr -ig über „Samoa ". Der Redner , der auf Grund einer mehrjährigen .

Tätigkeit als Kaiserlicher Bezirksrichier vn Samoa Land und Lente
genau kennt, gab ein anschaulich « , Bild von dem Leben und der Kul¬
tur dieses tn Freud « und Sorglosigkeit lebenden Naturvolkes . Gr
childerte die eigenartigen , uralten Zeremonien , dir Tänze und Ge¬

bräuche des schönen polynesischen Menschenschlags und besonders die
kommunistische Wirtschattswetse . in der die Samoaner heute noch
leben . Das Land , die Hütte , ja , die Matte , aus der der Samoaner
ausruhi , find Eigentum der Gemeinde und der Familie . Der Redner
zeigte die Vorteile und di« Nachteile dieses Systems . Besonderem
Interesse begegneten die Schilderungen des Krater » , der fich 1905 auf
der Insel Savati mitten im Urwald in einer Talmulde gebildet hat
und heute einen Berg darstellt von 1600 Meter Höhe. Weite Gebiete
der Insel sind durch die verheerenden Laoaströme zerstört wordm .
Zum Schlüsse beschrieb der Redner da» Leben der Weißen und ihrer
Kulturarbeit und legte die wirtschaftlichen Verhältnisse dar , mit
einem Ausblick auf die weitere Entwickelungsmöglichkeit de» Schutz¬
gebietes . Kobra , Kakao und Gummi gedeihen. Die Ausfuhr ist schon
jetzt eine erhebliche und kann bei beflerer Kultivierung de» Landes
ehr gesteigert werden. Vorzügliche, zum großen Teil selbst aus¬

genommen« Lichtbilder begleiteten den sehr instruktiven Bortrag und
reicher Beifall der sehr zahlreich erschienenen Zuhörer lohnte den Red¬
ner , als er seine anregenden, mit gutem Humor gewürzten und in
trefflicher Form vorgetragenen Ausführungen schloß.

9 vachoerein . Wie bereits bekannt gegeben, wird der Verein
am Mittwoch , den 29. März im großen Saale der Festhalle Beetho¬
vens Missa solemni» aufsühren . Die bewährten Leistungen des Thors ,
die Mitwirkung ausgezeichneter Solisten und des Großh . Hoforchesters
öwie di« Leitung durch Hoflirchenmustkdirektor Max Brauer gewähr¬
leisten eine vorzügliche Aufführung des herrlichen, feit 28 Jahren hier
nicht gehörten Werkes des titanischen Beethoven . Wir empfehlen den
Besuch des Konzertes aufs wärmste.

% Der Ausschuß der deutschen Turnerschast richtet an all« Mit¬
glieder der deutschen Turnerschaft die Bitte , bei Bedarf von Turu -
und Sportartikel » immer nur echte deutsche Fabrikate zu verlangen
und zu beziehen, um auf diese Weise die deutsche GewerbetStigkeit
und die gerade in diesem Zweig« so hoch entwickelte Industrie Deutsch¬
lands fördern zu helfen. Zurzeit werden noch jährlich für fast zehn
Millionen Mark derartige Artikel aus dem Ausland « nach Deutsch¬
land eingeführ) , obwohl di« deutschen Waren mindestens den gleichen
Wert wie die ausländischen haben.

Deutscher Verein für Volkshygiene.
In der Ortsgruppe Karlsruhe sprach am 16 . März Herr Dr .

Hamburger , Kinderarzt , im großen Rathaussaal . Heftet den Zusam¬
menhang de» Zahnens mit den Kinderkrankheiten ". Dieser Zusam¬
menhang wird leider zum Nachteil der Gesundheit der Kinder viel
häufiger angenommen, als er in Wirklichkeit besteht. Sein « Erklä¬
rung findet die außerordentliche Verbreitung dieser irrigen Annahme
in der Tatsache, daß der wissenschaftliche Meinungsstreit über obige»
Thema jetzt schon weit dar zweite Jahrtausend überschritten hat . Die
Zahl der unbedingten Anhänger eine« weitgehenden Einflusses de»
Zahnentwicklung auf die Entstehung von Krankheiten ist in den letzten
Jahrzehnten durch die großen Fortschritte in der Ernährungslehre der
Säuglinge , in der Bakteriologie , in der Erforschung der acuten In¬
fektionskrankheiten u . a . m. kleiner und kleiner geworden . Die nor¬
male Entwicklung der Milchzähne vollzieht sich ohne wesentliche Be¬
einträchtigung der kindlichen Gesundheit; nur unter reichlicherem
Speichelfluß, geringerer Nahrungsaufnahme , Unruhe namentlich im
Schlaf usw .» Abarten des normalen Zahndurchbruches find der ver -
rühte (vor der Geburt oder bald nachher) und verspätete (im zweiten
bis sogar im 21. Lebensjahr ) erste Zahndurchbruch, ohne daß ihm
eine krankhafte Veränderung des Körpers zu Grunde liegt . Eine
krankhafte Verzögerung der Zahnung erfolgt zumeist durch Konstitu
tionskrankheiten , die englische Krankheit (Rachitis ) , die Syphilis »
ferner durch acute Infektionskrankheiten , Magen -Darmkrankheiten u.
s. w . Bei der sogenannten „schweren oder erschwerten Zahnung " soll
dagegen in der Schwere der Zahnbildung und de» Zahndurchbruchs das
krankheitserzeugende Moment liegen . Drei Gruppen von Krankheiten
werden hierzu in Beziehung gebracht: Erkrankungen der Luftwege ,
im Volksmund als Zahnung durch di« Brust bezeichnet, Erkrankungen
des Magen -Darmkanals , und solche des Nervensystems. Di« ersteren
sind aber meist ohne Mühe als infectiöse, aus der Umgebung auf da»
Kind übertragene Krankheiten zu erkennen, die Krankheiten des Der -
danungsschlauches gewöhnlich auf Ernährungsfehler zurückzuführen,
welche recht häufig auch die Quelle vieler in der Zahnungszeit zu be¬
obachtenden Hautkrankheiten darstellen. Das Nervensystem beteiligt
sich namentlich im Beginn der plötzlich einsetzenden Erkrankungen
des Magendarmkanals und ähnlich bei acuten Infektionskrankheiten
(Scharlach, Masern usw .) durch allgemeine oder nur Teil « des Körpers
befallende Krämpfe ; im Volke oft „Zahngichter "

, Zahnkrämpfe ge¬
nannt . Solche Krämpfe begleiten namentlich den langen Verlauf der
englischen Krankheit , der häufigsten Krankheit der ersten Lebensjahre ,
deren Wesen eine hochgradig« Kalkarmut aller Knochen ausmacht .
Die auch dadurch verursachte langsamere und geringere Verkalkung der
Zähne hat ihr verzögertes Wachstum und damit ihr verspätetes Durch¬
brechen zurFolge . Alle dem erschwerten Zahnen zugeschriebenenBegleit
erkrankungen, namentlich der drei oben erwähnten Krankheitsgruppen
können auch in dem überaus wechselreichsn Krankheitsbilde der eng¬
lischen Krankheit auftreten , sodaß sich bei deren enormer Verbreitung
die Mehrzahl der dem „schweren Zahnen " jiit Last gelegten Komplika¬
tionen leicht erklären läßt . Nur wenige im Munde fich abspielende
Prozesse (Entzündungen und Geschwüre usw.) lassen sich einwandfrei
auf erschwertes Zahnen zurückführen . Daher muß jeder verzögerte
oder erschwerte Zahndurchbruch, zumal wenn gleichzeitig sich noch
andere Kraiftheftsäutzerungen des Kindes zeigen, bis zu seiner Ur¬
sache zurückverfolgt werden. Dann wird das aus altersgrauer Der -
gangenheit fast unverändert übernommene Zerrbild von der schweren
Zahnung auch in Laienkreisen mehr und mehr Anhänger verlieren .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

21. März . Leo Bartholome von Königheim , Metzger in Tauber -
bijchossheim, mit Maria Vaur von Heufelden ; Rud . Deman von
Wien , Hofkonzertmeister hier , mit Edith Ausfeld von Wiesbaden ;
Joh . Rupp von Stuttgart , Elektromonteur hier , mit Bertha Bitter ;
wolf von Baden : Lud. Maier von Karlsruhe -Rintheim , Prediger in
Stuttgart , mit Helene Schleifer von Karlsruhe -Rintheim ; Hugo
Schiff von Ortenberg , Kaufmann in Worms , mit Emma Nathansohn
von Freiburg .

Geburten :
15. März : Elsa Klara , V . Friedrich Dlotzer , Kaufmann .

16. März : Helene Jda Katharina , D. Emil Stoll . Kaufmann ; Bruno
Ernst Karl , V . Karl Nübell , Kaufmann ; Pauline Adelgunde , V . Lud.
Huas , Hafnermeister ; Else Ernestine, V . Leop. Kühn , Schlosser; Al¬
fred Willi , V . Friedr . Erb , Installateur . — 17 . März : Erwin Karl
Willi , 33 . Rob . Oberländer , Feldwebel ; Lina Elisabeth , B . Viktor
Zölzer , Güterarbeiter . — 18 . März : Wilhelm Heinrich . V . Christ . Gut ;
brodt , Metzgcr . — 13. März : Maria Josefa Antonie , V . Albert Brofi .
Versicherungsbeamter.

Todesfälle :
19. März : Berta Kümmle, Fsl ^ ikarbeiterü - , tcirig, alt 16 Jahre ;

Karl Stesel , Metallarbeiter , ledig, alt 24 Jahre ; Friedrich Mühling ,
Strahenwart , Ehemann , alt 46 Jahr « ; Ludwig Spangenberger
Kesselschmied, alt 64 Jahre ; Karl . oT 4 Jahr «, Vater Anton Koch
Hausmeister ; Moritz Strauß , Kaufmann , ledig , alt 85 Jahre . —
20 . März : Joseph Kruk, Malermeister , ledig , alt 40 Iah « ; Gregor
Ulumgärtner , Landwirt , Ehemann , all 51 Jahre ; Franz , alt 5 Jahre ,

Vater Franz Walter , Burear - eyils, ; Anna Schwach , ohne Gewerbe ,
( ledig , alt 68 Jahr « ; Jakob Streit « , Schutzmann, ledig , alt 25 I

Sette 5^
Wetterbericht de» Zentralbur. für Meteorologie &. Hydrogr.

vom 22 . März 1911.
Di , Lustdruckoerteilvng hat fich seit gestern nur insofern etwa »

verändert , als fich der Kern des hohen Druckes noch weiter südwärts
auf das Innere Rußlands verlegt hat und als die westli^ Depression
nordwärts bis zum Eingang des Kanal » gezogen ist. Da» Wetter ist
in Deutschland anhaltend Hefter ; vielfach ist Nachtfrost aufgetreten .
Ein « wesentliche Aenderung der Wetterlage ist auch zunächst nicht zu
erwarten .

Witterungsbeobachtungender Reteorolog. Station Karlsruhe.
Paro - Ther- « bfol.

März.
meter

mm
momt .
in G

Feucht.
mm in Proz . Wind Himmel

21 Nachts 9" U 748 .5 10.8 6.0 62 NO wolkenlos
22 MrgS. 7*» H. 749 .3 3.5 4 .9 83 ONO
22. Mitt . 2" U. 748.4 16.5 6.2 45 NO heit«

Höchst , Temperatur am 21 . März 17,0 ; niedrigste in der da
rauffolgenden Nacht 1 .5.

Welternachrichten ans dem Süden vom 22. März früh:
Lugano Regen 7 °, Biarritz halbbedeckt 11 , Coruna Nebel 6 C,

Perpig» an bedeckt 12 ' . Nizza wolkig 12 , Triest bedeckt 10 ® Florenz
!»«deckt 10 *, Rom bedeckt 9 “ Cagliari bedeckt 14 “, Brindisi bedeckt
12 . Sotto (Azoren) halbbedeckt 14

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Ser », Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22 .

= Bremen , 22 . März . Augekommen am 21. März : „Prinz Eitel
Friedrich " in Genna , „Prinzeß Alice" in Honkong , .Aronprinz Wil¬
helm" in Bremerhaven , „Eoeben" in Genua, „Bonn " in Lissabon.
Passiert am 21 . März : „Main " Lizard. Abgegangen am 21 . März :
„Crefeld " von Las -Palmas . „Schleswig" von Syrakus .

2 billige Ferienreis «« im Mittelmeer veranstaltet auf der Salost -
Jacht ,Zle de France " der bekannte „Etudien -Reiseklub Frankfurt -
Berlin " . Die 1. Reise vom 9.—20 IM berührt die hervorragendsten
Stätten de» westlichen Mittelmeerbecken» : Barcelona , Palma , Algier .
Tunis , Palernw , Taormina usw. — Preis nur 300 Mk. Die 2. Reife
geht vom 21. Juli bis 12. August in« östliche MUtelmeerbecken nach
Tarfu , Athen , Konstanlinvpel , Jerusalem , Kairo mit Pyramiden usw.
— Preis nur 510 Mk. — In den Preisen find Dampferfahrt , volle
Verpflegung mit Wein , Landausflüge , Wagen- und Bahnfahrten ,
Trinkgelder usw. einbegriffen. Diese Preise sind im Hinblick auf das
Gebotene außerordentlich niedrig , und wer eine derartige Reife plant ,
wolle fich den ausführlichen Prospekt kommen lassen von F . Eünthect ,
Frankfurt a . M ., Bleidenstr . 14 oder Lehrer Otto Hinz, Charlotten -
burg I , Kirchstt. 35. 2288a

Burk’s
Pepsin-Wein

Verdauungs -Essenz

Weltbekannte Originalmarke ,
. . nurecht
in dieser Packung-

vielfach V
prämiirt .M -

Stets vorrätig in Karlsruhe : Drogerie W, Baum, Werderplatz , i . Lösch,Herrenstr., Karl Lösch , Körnerstr ., Ostend -Drogerie Jacob , Ludwig-
Wilhelmsfr .. Drogerie Walz, Kuxvenstr. ; 1668a .6.5

in Mflhlburg: Straufl -Drogerie (Apotheker StrauS).
Frack- und Gehrockanzüge , sowie

Theaterkostiime verleibt 236346
Phil . Hirsch , Steinstr . 2.

Große Posten
besserer 4158.12 .8

sind « norm billig abzugeben
Kaiserstratze 133, 1 Treppe

Ecke Kaiser« tt. Kreuzstraße.
Eingang Kreuzstr .neb. der kl. Kirche.

Statik ii. Lisvadotov.
Dipl . Ingenieur mit langjähri¬

gen praktischen Erfahrungen er»
teilt Unterricht in der gesamten
Statik , sowie in Theorie u . Kon¬
struktion des EisenbetoubaueS. Bis -
her nur gute Erfolge .Off.u.Nr .B9077
an die Exved. der »Bad . Presse". 2.2

Gesucht II . HyvotSeke auf neues
Anwesen. IgyW MavK .

Offerten unter Nr . B9324 an die
Expedition der „Bad . Prelle ' erb.

Aejeche §M.
die fich gestern nachmittag zwischen
3 und 4 Uhr im Kühlen Krug-Wagen
Eck« Schiller - und Goethestraße ein
Paket von einem Herrn irrtüm¬
licherweise hat überreichen lassen ,wird ersucht, dasselbe im Fund¬
bureau des städtischen Straßen -
bahnamtS abzugeben, widrigenfalls
Anzeige erfolgt , da dieselbe er-
kannt ist._ 839334

ä 600 Mk . einer G . m . b . H„ welche
10°i« Dividende verteilt . Offerten
unter Nr . BS24S an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.

Packlisten
große , billig abzugeben. BS286

Orient -Havanna -Haus ,
Krruzstr . 18.

wird ab-
gegeben

2 . 8t
ttegen -AMch *
9248 Winterstr . 40,

Pianino
vorzügliches Instrument , für An¬
fänger paffend, wird für 950 Mk.
abgegeben. 4714 .8.1

Waldstrabe 22 , n.

189320 Scheffelstraße 6, 2. St .

MnlSrUe
für jungen Mann mit guter
Schulbildung und mit allen
kaufmännischen Bureauar¬
beiten vertraut , gesucht. Gefl .
Offerten unter « . 100 an" aasensteinLBoglerA -G .,arlsrnhe i . B 4732 .2.1

Geschäftshaus '
Verkauf.

Ein in Mittelbaden
in bester Lage gelege-

( nes , 1 ' /,stöckrges Hans
mit Oekonomiegebaude

und großem Obst- und Gemüse¬
garten ist zum Preise von 20009 M
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. In dem betreffenden
Anwesen wurde seit einer Reihe
von Jahren ein Geschäft mit bestem
Erfolge betrieben und eignet sich
für jeve Branche.

Offerten unter Rr . 539323 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb

Gut erb. Fahrrad
mständebalber sofort für Ml . 30

zu verkaufe«. 539298
_ Sternbergstr . 9, 1. St . r .
Ein balbfr ., vollständiges Bett

mft Roßhaarmatratze , eine kleine
Waschkommode mit Marmor , ein
Ovaltisch , ein Blumenständer , ein
sehr guter Radsahreranzug preis¬
wert zu verkaufe». 539260

Jollvstraße 6, III .

IIViyWIMIV » W H IH IIII V WW »
. 20 Platten ist umständehalber
c den billigen Preis von 20 Wk .
verkaufe «. B9322

Narkgrafeustr . 41, 2. Stb .» ll .
Schöner Kerd»

gebraucht , noch bereits so gut imc
neu. billig abzugeben. 29240
_ adennestrcrße 28, S . I .

Bücherschrank . DipL-Schreibtifch ,
Büchergestell , Tisch , alle- neu ,
eichen, billig zu verkaufen . B9087- - ‘ 5, Stb . -Schüvenstraße 15, 2. St .

fast neu, für 10 Mk . zu verkaufen .
Gerberstraße Rr . 7, 1. Stock.

B9390 Grünwinkel .
Ein guterhaltener Promenadr -

waaen ist billig zu verkaufe » .
B9297 8e- Volditt . 17. BdhS., parr .

MÜSNÄmSM
Georg-Kriedrichstratze 3V, 8. Dt .
Schöner Kinderliegwage » (Rohr -

korb) zu verkaufen. 939832
Morgen Kraß « 85 , 3. St . , links
Ein guterhaltener Kinderlieg - u.

Sitzwage» ist billig zu verkaufe «.
B9252 Liebensteinstr. 3. IIL , US.
Flrma-Schiir

_
'

Bachftraste 42 .
Goldene Damenuhr , 14 & .mft Doublrhalskette billig zu ver¬
kaufe». B92S4

Rudolfstraste 17, 3. Stock.~
Kommunionkleid . elea .

, TüÜkleid , seid . « leid, verschied,
leider, Blusen, Röcke. Federstola

» . Hüte werden bill . abgegeben .
239267 Per » har» str. 17. 3. Stock'



Seit « 6 Kadifche Presse
Hrnennungen, Zersetzungen , Zuruhesetznngen etc.

»er etatmäßige « Beamte« dar Gehalt» kla «« u bi» k , s»» >,
< r«e««»»ge«. Versetzung «» re. »»« « in tetatmä«tge« Beamt»,

Aus dem Bereiche des Erotzh. Ministeriums des Erotzh.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten.

Ernannt :
jum Bureauasstftenten : Bureaugehilfe Heinrich Grämlich in Wei¬

senbach ; zu Kanzleiassistenten : Kanzleigehilfe Wilhelm Strand in
Villingen , Schreibgehilfe Martin Unger in Karlsruhe ; zu Lokomo¬
tivführern : die Reserveführer : Konrad Kippert in Billingen . Karl
Begelsbacher in Offenburg , Albert Unser in Offenburg , Julius
Ruppert in Mannheim .

Bertragsmätzig ausgenommen :
als Bahnmeister : Bahnmeisteranwärter Johann Strittmatter von

Albert . Tiefbauwerkmeister Heinrich Glatzen von Hachhausen; als
Werkführer : Werkführeranwärter Wilhelm Heizmann von Karls¬
ruhe ; als Schreibgehilfen : die Werkstätteschreiber: August Schmeikert
von Berlichingen , Emil Trenkle von Maisach : als Bahn - und
Weichenwärter : Martin Braun von St . Ilgen , Christian Steiner von
Wagshurst .

« ersetzt :
Bureauassistent Hermann Meng in Konstanz nach Allensbach.

Lokomotivführer Emil Feist in Basel nach Radolfzell ; die Eisenbahn -
assistenten: Otto Schnetzler in Steinbach nach Weingarten , Hugo
Kiehnle in Pforzheim nach Wilferdingen . Karl Matheis in Etockach
nach Petershausen , Joseph Bucherer in Baden nach Baden -Oos ,
Gustav Armbrufter in Baden nach Jmmendingen , Karl Engesser in
Basel nach Leopoldshöhe ; die Eisenbahngehilfen : Friedrich Stolz in
Karlsruhe nach Lahr -Stadt ,

'Karl Wildpreth in Karlsruhe nach Ap¬
penweier , Alfred Koll in Karlsruhe nach Ettlingen . Julius Konrad
in Karlsruhe nach Mannheim , Ernst Häusler in Karlsruhe nach
Mingolsheim , Karl Eckenfels in Karlsruhe nach Baden . Eugen
Sauger in Karlsruhe nach Durlach ; die Bureaugehilfen : Emil Ham-
berger in Reckarelz nach Villingen , Karl Bähe in Mannheim nach
Aach -Linz, Joseph Meister in Haltingen nach Freiburg , Karl Jung
in Freiburg nach Haltingen ; die Kanzleigehilfen : Anton Schneider in
Bruchsal nach Basel , Eduard BSgele in Offenburg nach Villingen .

Zuruhegesetzt:
Bahnwätter Georg Flick auf Wartstation 16 der Meckesheim—

Jagstfelder Bahn , auf Ansuchen, unter Anerkennung seiner langjäh¬
rigen treuen Dienste.

Aus dem Bereiche des Erotzh. Minist — - ums des Innern .
Zugemiefen :

Revisionsgehilfe Karl Schneble in Staufen dem Bezirksamt
Metzkirch .

llebertragen :
dem Attuar Paul Schneider eine nichtetatmätzige Aktuarstelle beim

Bezirksamt Stockach.
« ersetzt :

Polizeijergeant Karl Schlageter in Baden nach Karlsruhe .
Zuruhegesetzt:

Schutzmann Karl Bullinger in Pforzheim .
Entlassen auf Ansuchen:

Schutzmann Johann Oswald in Karlsruhe .
— Grotzb Land ?sa ?wem^ amt . —

Angewiesen wurde :
Zeichenlehrer Oskar Elsässer in Malmsheim als Hilfslehrer der

Eoldschmiedefchule in Pforzheim .
— Erotzh. Verwaltungshof . —

Beamteneigenschast verliehen :
der Berta Lang, Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt Em -

Mendingen.

D .
Reis !

Kronenstr. 37/39 . Kronenstr. 37/39 . ■

Ausstellung ;
moderner

Ca. 50 Musterzimmer .

in jeder Preislage .

Kosten - Voranschläge und Zeichnungen kostenlos . J
Unbeschränkte Garantie. 3960 .10.4 5

+• ■■■ ■■■ ■■■■■■ ■ ■ ■■ ■■■■ ■■■■■■ • +*

Das v. Barsewiscli* Sägewerk un
Karlsruhe , JHarienstraße 60 , Telephon 486

liefert alle Arten roher und masch nell bearbeiteter Hölzer (Halb- und Ganz¬
fabrikate ) für

Schreinerei -, Glaserei - und Zimmerei¬
bedarf , Fabriken etc .

Das unserem gut sortierten Lager entnommene Holz kann sofort an die
verschiedensten Maschinen gebracht und nach Angabe bearbeitet weiden .

Unseren Abnehmern stellen wir moderne Trockenräume und Werkstattplät ^e
kostenlos zur Verfügung . 745*

Tennis Rackets
:: und Bälle ::

nur erstklassige Fabrikate
: : in grosser Auswahl bei ::

Alwin V ater
Inh . Ad . Brecht

Zirkel 32 KARLSRUHE Telepö. 236.
1

Abendblatt. Mittwoch den 22. März 1911. Nr 13
Znr «deg»,»tzt:

unter Anerkennung feiner langjährigen treu geleisteten Dienste:
Hausinspektor Gustav Rifter bei der HeU- und Pflegeanstalt Jllenau .

Znruhegesetzt:
auf Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleifteten
Dienste : Johann Wilhelm Seitz, Auffeher beim polizeilichen Arbeits¬
haus Kislau .

Auf Ansuchen entlassen :
Luise Siebert , Wätterin bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch.

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Befördert :

zum etatmäßigen Sttatzenmeifter: der nichtetatmätzige Stratzen-
meifter Hermann Rastätter in Karlsruhe .

Ernannt :
zum Kanzleidkener bei der Oberdirektion des Wasser- und

Strahenbaues : der Gendarm Gustav Breitenberger in Schliengen.
Beamteneigenschaft oerliehen :

dem technischen Gehilfen ' Christoph Bleier in Sinsheim ; den
Schreibgehilfen : Anton Kölmel in Rastatt und Friedrich Bonhof in
Boxberg ; dem Drucker Hermann Stecher in Karlsruhe ; den Land-
ftratzenwärtern : Heinrich Ockert in Wagenschwend und Johann Matt
in Ay.

versetzt :
der technische Gehilfe : Ernst Gerber in Mosbach zur Oberdirek¬

tton des Wasser- und Straßenbaues
Entlassen :

der Kulturauffeher ' Emil Ritter in Lörrach sauf Ansuchen) : die
Landstrahenwärter Felix Aman « in Andelshofen sauf Ansuchen ) ,
Leonhard Brunner in Heidelberg swegen Krankheit ) , Otto Herr¬
mann in Hügelshetm swegen Krankheit ) , Markus Kunz in Kürzell
swegen Krankheit ) , Tobias Schröder in Sandhofen swegen Krank¬
heit ) , Johann Beit in Slettfcld swegen Krankheit ) .
Aus dem Bereiche des Erotzh. Ministeriums der Finanzen.

versetzt :
Bauaufleher Karl Hager bei der Bezirksbauinspektion Freiburg

zur Bezirksbauinspektton Lörrach.
— Zoll- und Steuerverwaltung . —

Ernannt :
der Erenzauffeher Johann Scherer in Mannheim zum Hafenauf¬

seher.
llebertragen :

dem Revifionsauffeher Albert Lohle in Schaffhausen unter Ver¬
leihung der Amtsbezeichnung Vureauasststent die etatmätzige Amts ,
stelle eines Bureau - und Abfertigungsbeamten , dem Untersteuer¬
amtsassistenten Franz Katzenberger in Bruchsal die Stelle eincs
Bureaubeamten unter Verleihung der Amtsbezeichnung „Bureau¬
assistent "

. dem Gendarmen Ferdinand Engelhorn in Wiesenta ! die
Steuereinnehmerei Altlutzheim, dem Gendarmen a . 35 . Anton Krebs
in Malsch, Amt Ettlingen , die Steuereinnehmerei Flehingen , dem
Dizefeldwebel Hermann Fieher , zurzeit in Ktrchheim, eine Stelle als
Steuermahner bei der Steuereinnehmerei H in Pforzheim , dem zu¬
ruhegesetzten Erenzauffeher Thomas Sieferle in Wangen die Steuer¬
einnehmerei llnteröwtsheim .

» ersetzt :
der Finanzasfistent Franz « iehler in Mannheim unter Zurück¬

nahme seiner Beisetzung nach Schaffhausen in gleicher Eigenschaft
zum Hauptsteueramt Singen ; die Finanzassistenten : Albert Lisele ln
Freiburg zum Steuerkommiffär für den Bezirk Kandern , Joseph
Knapp in Singen zum Zollamt Schaffhausen : die Erenzauffeher :
Hermann Dörflinger in Wiechs nach Iznang . Jakob Schulz in Iznang
nach Schienen , Adolf Stader in Schlatt a . R . nach Wangen , Joseph
Thomas in Schienen nach Wiechs.

Etatmähig angestellt :
der Bureaugehilfe Julius Schmitt in Hockenheim als Steuer -,

einnehmereiasfistent , der Erenzauffeher Oskar Schmidt in Rheinheim ,
der Steuermahner Wilhelm Schreiber in Karlsruhe als Steuerbote .

Seines Dienstes auf Ansuchen enthoben ?
unter Anerkennung seines langjährigen , treuen Dienste : der Unter ,
erheb«! Taver Wehrle in Oberstmonswald .

Zuruhegesetzt :
der Erenzauffeher Wilhelm Eenftleber in Wangen .

Entlasse«:
der Steuermahner Joseph Kupfer in Heidelberg .

Die Mannheimer Budgetberatungen.
X Mannheim , 21 . März . In der heuttgen fortgesetzten Budget -

beratung kam Stadtverordneter Herbst auf die Rheinbrückenverhält -
aiss« zu sprechen , die das oberste Gericht, das Reichsgericht "lg ein
die Betriebsgefahr erhöhender Umstand bezeichnte . Ludwigshafen
habe zur Beseitigung der Mitzstände mehr getan als Mannheim . Erst
vor kurzem sei wieder eine Masseneingabe an das Bayerische Ver¬
kehrsministerium mit 13 000 Unterschriften abgegangen . Die Brücke
fei allein schon durch den Güterverkehr amortisiert , die kurze badische
Strecke habe in fünf Jahren 2127 626 JA an Ueberschüssen gebracht
(14 Prozent der Baukosten) . An Brückengeld wurde nach dem letzten
Nachweis pro Jahr 170 869 JA erzielt , wenn dieses wegfallen würde ,
würde doch noch eine Rentabilität von 11 Prozent bleiben . Zur
Näherbringung einer Bevölkerung von 20—30 000 Personen habe
man hier eine Gesellschaft mit 20 Millionen Mark gegründet , für
eine Bevölkerung von 150 000 Personen , die bei uns gerne kauft,
schaffe man aber keine besseren Verkehrsverhältnisse . 3)ie badische
Regierung schiebe die Schuld der bayerischen und letztere der ersten
zu. Bismarck habe 1862 durch ein Telegramm den Bau der Rhein -
brücken in Köln , Mainz und Stratzburg bewirtt , man solle sich ein¬
mal an Bethmann Hollweg wenden. Die Oberstadt werde durch den
Mangel eines direkten Verkehrs entwertet . Wir muffen daher zu¬
sammenstehen und sagen : Fott mit dem Brückengeld, Verbefferang
der Rheinbrücke, kürzere Verkehrsmöglichkett nach Ludwigshafen und
umgekehrt. Oberbürgermeister Martin stellte aus den Akten fest,
was die Badische Regierung wegen der Aufhebung des Brückenzolls
getan habe und sagt, die Forderung der bayerischen Regierung , Lud¬
wigshafen und Mannheim solle die Erneuerung und Unterhaltung
der Rheinbrücke auf ihre Kosten übernehmen , sei das Hindernis . —
Bei der Position „Schulen" schilderte SEo . Stadtschulrat Dr . Sickin-
ger den verderblichen Einflutz der Schundliteratur und der Kinema -
tographentheater . Als Gegenmittel empfahl er vor allen Dingen
freie Bewegungsspiele . Wie die Familie Heinrich Lanz auf Neckar -
auer Gemarkung dem Lindenhof -Hort eine große Wiese als Spiel¬
platz und Stellung von Spielgeräten gesttstet habe , so hat Herr Ge¬
neralkonsul Karl Reitz auf der Fasaneninsel Spielplätze für die
Schuljugend zur Verfügung gestellt, auf denen alljährlich Schulspiele
stattfinden sollen. Herr Reitz habe schon vor längerer Zeit ein Ban¬
ner mit den Mannheimer Stadtfarben und dem Reichswappen ge¬
stiftet als Preis für die beste Klaffe.

Pf öi idre ie ck - S elfe n
Verkauft »
stellen durch
dieses Plakat

kenntlich .

Fabrikant :
August Jacobl ,

JDarmstadt .

5aben Sie einen

Bruch?Haben Sie einen
Lelften-

oder
Nabel-

Verl . Sie fof. Gratis -Prospekt über
unsere neuen ges. gesch . 1667a

Bruchbänder .
Keine Feder , kein Gummi !

Garantie für dauerndes Zurück¬
halten , selbst des schwersten Bruches.

Gebrüder Spranz ,
Unterfotften (Wttbg ).

färbezu Hause

FürwenigePfennige
kann jede Hausfrau

KleidungsstücKe uStoffe
aller Art -

, aus : Wolle ,
Halbwolle , Baumwolle , u.s .w.

pradirvollu.ecltl Färben.r Alle färben i 10 u. 25 Pfg.
Man fordere ausdrücklich

Heifmann ’l Farben .
Schurimarke : Fuchskopf Im Stern,

Jedes andereFabrikat zurikkwtisen. _

Seit 25 Jahren
bestehendes

Knrz-, Weiss - and
Wollwaren - Geschäft
mit guter Stammkundschaft , nebst
Haus , in bester Lage einer industrie¬
reichen Amtsstadt Oberbadens , zu
verkaufen. Anfragen unter Nr.
2674a an die Exp, d. „ Bad . Preffe

In schönster Höhenlage
d. Schwarzwald , ist eine

Villa
—- m. Garten , seit Jahrenls Pension betrieb ., mit od . ohne

Jnvent . zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 2500a an die Expeditionder „ Badischen Preffe " erb . 3.2

Miip - llrrliimf :
neue und gebrauchte. 2 u. 4 räder .tandwaaen mit und ohne Federn .

Pritschenwagen mit Federn , 2
Break, für Metzger u . Milchhandlg.
paffend und 1 Kastenwagen, sogen .
Scbuttwagen . 3323*' - » >1 r tt b e , aariftwfte

I

Tadellos gewaschen
ist jedes Stück, Irisch und duftig wie auf dem Rasen
gebleicht, wenn Sie für Ihre Wäsche nur Persil
gebrauchen, ohne Zusatz von Seile und Wasch¬
pulver . Kein Reiben und Bürsten , daher keine
Zerstörung des Gewebes ! Versuchen Sie esI

Erhältlich gar ia Original -Paketen .
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF .

Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Henkels Bleich - Söäa .

Mäuse -Virus
MarKe SS .mm

Rationellstes Mittel

zur vollständigen , ra¬

tionellsten Ausrottung
von Haus - und Feld -

Mäusen .

Glänzendbegutachtet
Unschädlich für

kaustiere .

«ASM

Flaschen zu 60 Pfg., Mk . 1.50 , 3.—. Extrapreise für die Landwirtschaft
Alleinverkauf für Karlsruhe i. B. und Umgebung: 13125

Strauss -Drogerie Karlsruhe -MUhlburg
Hardtstrasse 21 . Apotheker Max Sraus Telefon 2242.

Im badischen Oberlande habe ich in sehr schönem Städtchen mit
ev. und kath. Kirche , beff. Schulen , ein maff.

Klein. Fabrikgebäude
mit Kesselhaus und Dampfkamin , mit oder
ohne Dampfmaschine und Wohnhaus zu ver¬
kaufen. Preis alles zus . 28 500 Mk . , das
Fabrikgebäude allein 18500 Mk . Anzahl , nachUebcreinkunst . Fabrikräume ca . 450 qm .
2478a ü - Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr .

TI et m am finden frdl. Auf-uamen * *• einI uivtu | ivi . au
nähme b. ein . Hel
amme . Straft . Diskr .

Frau Swart, Ceintuurbaan 121,

Schöner Rehpinscher,
Rasserein , ist preiswert z» ver¬
kaufen. 4583.2.2

eUtnlobtitsaf « 41, 2. Stock.

Es können noch einige Herren an
gutem , bürgerlichem Mittag - und
Abendtisch teilnehmen . 4.2
B8703 Leopoldstratze 15, 2 Tr .
» « • » « • • • • • • • • • • • » • • fr |
< > Deutsäe erstkl . Solldaria -Fihrridar < i

auf Wünsch <
Teilzahlung ! ' '

Anzahl : 20,30, *
50 Mk. Abzahl .
6—ISMk .mon .

ZubehUrteilespottbillig. Preislist , grtJ . JEHOROSCH ft Ca . ,
Charlottonbiirg No. ^ ,

. >8

Sffltandgernch
„ Cblorodont “ oanichtrt alle gäultti*.
tttegtt im Mundeu. zunschenden Zähnen
tt. bleicht mißfarbene Zähne blendend weih,
ohne dem Schmelz zu Ichaden. Herr!, er.
frischend im Geschmack. In Tuben 1 bi»
6 Wochen ausreichend , Tube l Jt , Probe-
tube 50 i . Erhältlich in Slpotlie' e»
» rogerten . Parfümerie «. 9578a *

In Karlsruhe :*)» *! » « »k .Hosdrog.

und Spane
werden , so lange der
Borrat reicht, billig ab¬
gegeben. 26912.2.2

MMM
Dnrlach .

Geschäftshaus
zu verkaufen

yrit 22 Ar Hofreite u. Garten , neu
u. massiv gebaut , Laden , 8 Zimm .,
Küche , 2 Mansardenz . , Magaz -.n,
Waschküche, Scheuer m. Stallung
u . Schopf, in bad. Pfalz . Da tüch¬
tige Arbeitskräfte am Platz , würde
sich zu Fabrik nur rentabel anleg.
lassen . Off . unt . Rr . 2678a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Wage« Verkauf
Wegen Geschäftsaufgabe werden

sehr billig abgegeben : B8351
1 guter gebrauchter Laudauer , mit
Patentachsen , auch für Herrschaft
paffend. 1 neuer Pritschenwagenmit Patentachsen u . Federn , 30 vis
40 Ztr . Tragkraft , 1 gebrauchter
desgleichensehr gut . 1 neuer Hand -
pritschenwageu mit Federn . Sack¬
karren in jeder Größe , alles sehr
illia bei imanuel Bauer ,

Karlsruhe » Sternbergstratze 8. 6.3
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Die yandwerkerbewegung im Lande.
_±_ Werthrim . 21 . März . Auf Veranlassung des Landrsver -

handes der badischen Gewerbe- und Handwetter -Vereinigungen fand,
wie bereits kurz gemeldet, hierfelbst vorgestern nachmittag eine all¬
gemeine Handwerker-Vereinigung statt , welche aus fast allen Ge¬
meinden unseres Bezirks mit einer großen Anzahl von Vertretern
beschickt war . Zn eineinhalbstündigem Vortrage erläuterte der Prä¬
sident des genannten Verbandes , Stadtrat Riederbühk -Raftatt vor
einem Kreise von mehreren hundert großenteils noch nicht organi¬
sierten Handwerkern die vielen Einrichtungen , welche sowohl seitens
der Negierung als auch durch den Landesverband für das Handwerk
geschaffen worden find. Redner zog zunächst interessante Vergleiche
zwischen den Verhältnissen im Handwerk im Zahre 1842 und heute,
führte sodann die mustergültigen Einrichtungen der Organisationen
der Arbeiterschaft, des deutschen Werkmeister- und Buchdruckerver¬
bandes , der katholischen Dienstmädchen und die Opferwilligkeit der
Angehörigen dieser Berufe im Vergleich zum Handwerkerstand vor
Augen , und empfahl dem 5tt " dwerkerstand die Fürsorge für seine
Lehrlinge angelegentlichst. Nachdem noch die Organisationen der
Landwirtschaft einer eingehenden Betrachtung gewürdigt , kam Red¬
ner sodann auf die Eewerbeförderung durch die badische Regierung ,
die vornehmlich Wert auf eine gute Schulbildung der jungen Hand¬
werker lege und aus diesem Grunde in den letztjährigen Etat für
Gewerbeschulen 433 000 für Fortbildungsschulen 74 500 M ein¬
gesetzt habe.

Weiterhin verbreitete sich der Referent über* die Tätigkeit des
Landesgewerbeamte » und seiner zahlreichen der Gewerbeförderung
dienenden Einrichtungen , wie Auskunstsstelle , ständige Ausstellung ,
Bibliothek mit Auslegung der Patentschriften . Vorträge in Ver¬
einen , Meisterkurse usw ., welche alle unentgeltlich in den Dienst des
Handwerks gestellt find, während anderseits auch noch Zuschüsse an
die Teilnehmer der Meisterkurse und zur Veranstaltung von Buch¬
führungskursen usw . geleistet werden können. Ebenso werde ferner¬
hin noch das Handwerk seitens der Kreisverwaltungen gefördert , die
ebenfalls zu diesem Zweck beträchtliche Mittel zur Verfügung haben .
Daraufhin erläuterte ' Redner die Einrichtungen der Handwerks¬
kammern, welche gleichfalls Auskunfteien unterhalten und sich die
Förderung der handwerklichen Interessen angelegen sein lasten.
Außerdem untersteht den Handwerkskammern die Aufsicht über dis
Lehrlingshaltung , Ausbildung und Prüfung . Auch von den Kam¬
mern würden weiterhin kostenlos Redner zu Vorträgen entsandt upd
Beiträge zu Kursen , zum Erholungsheim und Handwerker - Genolftn -
schastswesen geleistet. Zum Schlüsse verbreitete sich Herr Niederbühl
noch ausführlich über die Einrichtungen des Landesverbandes , wie
kostenlose Versicherung jeden Mitglieds mit 200 .— JK auf Tod durch
Unfall , kostenlose Auskunftei und kostenlosen Bezug der Berbands -
zeitung , Erholungsheim , Kranken- und Sterbekaste. Rabatte bei
Verficherungsgesellschaftrn, Unterstützung in Schadenfällen , sowie Be¬
gutachtung , Rat und Auskunft in allen Versicherungs- und Transport¬
angelegenheiten . Redner empfahl alsdann in allen Gemeinden Ver¬
ein« ins Leben zu rufen und diese an den Verband anzuschließen. Wo
erstere nicht möglich, können die Handwerker als Einzelmitglieder
sich gegen einen Beitrag von 3 .— M pro Jahr dem Verband an -
schli-ßen.

Bürgermeister Spengler -Külsheim , der die Versammlung leitete ,
schloß nach einer regen Diskussion die Verhandlungen mit warmen
Dankes, und Anerkennungsworten für den Herrn Referenten .

4?crtcn<iliiadirtdttcit
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Zum General -Major befördert : der Oberst von Mey , Komman¬
deur des Füstlier -Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohen-
zollern) Rr . 40 . Der Charakter als General -Major verliehen : dem
Oberst Schuch , Kommandeur des 9. Bad . Jnf .-Regts . Rr . 170 , unter
Versetzungzu den Offizieren von der Armee mit Beibehalt seines bis¬
herigen Wohnsitzes. Ernannt : von Böckmann, Oberst und Chef des
Generalstabes des 14. Armeekorps, zum Kommandeur des Eroßher -
zoglich Mecklenburgischen Grenadier -Regiments Nr . 89, von Hülsen,
Oberst!, beim Stabe des 4 . Earde -Regts . zu Fuß , unter Versetzung in
den Eeneralstab der Armee zum Chef des Eeneralstabes des 14. Ar¬
meekorps. Zu Obersten befördert : die Oberstleutnants Mengelbier
beim Stabe des 6 . Bad . Jnf .-Regts Kaiser Friedrichs III . Nr . 114 ,von Altrock» beauftragt mit der Führung des 1 . Bad . Leib . - Eren -
Regts . Rr . 109, unter Ernennung zum Kommandeur dieses Regts .
Versetzt find unter Beauftragung mit der Führung der betreffenden
Regimenter : die Oberleutnants : von Scheliha beim Stabe des
«5. Bad . Eren . -Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, zum Füs .-Regt . Fürst
Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr 40 , Ehrenberg beim
Stabe des 7 . Bad . Jnf . -Regts . Nr . 142 , zum 9 . Bad . Jnf .-Regt .
Rr . 170 . Versetzt : Winiker im 4 . Unter -Elsäst. Jnf .-Regt . Nr . 143 .
zum Stabe des 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 . Zu Oberleutnants beför¬
dert : die Majore : Hoppenstedt, Bat .-Kommandeur im Füs .-Regt . Fürst
Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr . 40 , von Amelun¬
xen, Bat .-Kommandeur im 1. Bad . Leib -Eren .-Regts . Nr . 109 . Der
Charakter als Oberstleutnant verliehen : Mohr , Major und Bat .-
Kommandeur im Jnf .-Regt . Graf Barfuß (4 . Westfäl .) Nr . 17 , mit
!der gesetzlichen Pension zur Disposition gestellt und zum Vezirksoffi-
zier beim Landw .-Bezirk Heidelberg , — ernannt . Zu Bats .-Komman -
deuren ernannt : der Major Haehling von Lanzenauer » Adjutant des
Generalkommandos des 14 . Armeekorps, unter Versetzung in das
4. Magdeburg . Jnf .-Regt Rr . 67 . Unter Beförderung zum überzähl .
Hauptmann und lleberweifung zum Eeneralstabe der Een .-Jnsp . der
Kavallerie in den Eeneralstab der Armee versetzt : die Oberleutnants :
Waenker von Dankenfchweil im 1 . Bad . Leib .-Een .-Regt Nr . 109 ,
Pech« im 5. Bad . Jnf .-Regt . Rr . 113, Frhr . Reubronfi von Eisrn -
iurg im 1. Bad . Leib .- Een .-Regt . Nr . 109 . Vom 1. April 1911 ab

auf ein Jahr zur Dienstleistung beim Großen Generalstab « komman¬
diert : der Oberleutnant Wahl im 3 . Bad . Drag . -Regt . Prinz Karl
Nr . 22. Als Eskadron -Chefs versetzt : der Rittmeister von Livoniu ».
Adjutant der 28. Kav .-Brig ., in das 1. Bad . Leib -Drag .-Regt . Rr . 20-
Ernannt : der Hauptmann von Hettell , Komp.-Chef im Jäger -Bat .
von Reumann (1 . Schief.) Rr . 5 , zum Adjutanten des Generalkom¬
mandos des 14. Armeekorps. Versetzt : Müller , Major beim Stabe
des 2 . Bad . Een .-Regts . Kaiser Wilhelm I . Rr . 110, dem Regiment
aggregiert . Zum überzähl . Major bef . u . zum Stab d . betr . Regt ,
übergetr . : der Hauptm . u . Komp.-Chef Frhr . v. Keift im 2. Bad .Eren .-
Regt . Kaiser Wilhelm I . Rr . 110. Versetzt : der Oberleutn . «. Znaniecki
in der Maschinengewehr-Abteil . Rr . 1. in das S .Bad . Feldatt .-Regt .
Nr . 50. Zum Oberleutnant befördett : Orgelmann , Leutnant im
3 . Ober -Elsäst. Jnf .-Regt . Nr . 172 , vom 1. Apttl 1911 ab auf ein Jahr
zur Dienstleistung beim 2. Ober -Elsäst. Feldatt .-Regt . Nr . 51 kom¬
mandiert . Versetzt : Ebeling , Major und Eskadr .-Chef im 3. Bad .
Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22, zum Stabe des 2- Westfäl . Hus.-Regts .
Nr . 11 versetzt . Zu Kon mandeuren der betreff . Regimenter ernannt :
Gerhard , Major und Eskadr .-Chef im 1. Bad . Leib -Drag .-Regt .
Rr . 20, zum Stabe des Brandenburg . Train -Bats . Rr . 3, — versetzt .
Zum Eskadr .-Chefs ernannt unter Beförderung zum Rittmeister , vor¬
läufig ohne Patent : der Oberleutnant von Caldern im 3 . Bad Drag .-
Regt . Prinz Karl Nr . 22. Dom 1. April 1911 ab auf ein Jahr zur
Dienstleistung kommandiert : von Fournier , Major beim Stabe des
4 Lothring . Feldart .-Regts . Nr . 70, als Abteil ..Kommandeur in das
4 . Bad . Feldatt .-Regt . Nr . 66 versetzt . Versetzt : Eropp im 2 . Bad .
Feldart .-Regt . Nr . 30, zum Stabe des 1 . Kurhest. Feldatt .-Regt ».Nr . 11 . Von der Stellung als Batterie -Chefs enthoben und zu den
Stäben der betreffenden Regimenter Lbergetreten : Hauptmann Frei¬
herr Schilling von Lanftatt im 3. Bad Feldart .-Regt . Nr . 50 . ZuBatterie -Chefs ernannt die Hauptleute : Emmerling im 2. Bad . Feld -
artillerie -Regt . Nr . 30, Zartmann im 3. Bad . Feldart .-Regt .- Nr . 50.Zu Oberleutnants befördert : Volk, Leutnant im 3. Bad . Feldart .-
Regt . Nr . 50, vom 1 . April 1911 ab auf ein Jahr zur Dienstleistungbeim Thüring . Ulan .-Regt . Nr . 6 kommandiert, Krukenberg , Leut¬
nant der Res des 5. Bad . Feldart . -Regt . Nr . 76 (Kreuznach) , vom
1 April 1911 ab auf ein Jahr zur Dienstleistung beim genannten Re.
giment kommandiert ; während dieser Dienstleistung ist sein Patentals vom 1 . April datiert anzusehen . Zum Batterie - Chef ernannt
unter Beförderung zum Hauptmann , vorläufig ahne Patent : der
Oberleutnant Banke im Bad : Fußart .-Regt . Nr . 14. Vom Kadetten¬
hause in Karlsruhe : Rieder von Riedenau , Oberleutnant und Erzie¬
her , in das 2. Ober -Elsäst. Jnf .-Regt . Nr . 171 ; als Erzieher zumKadettenhause in>Karlsruhe : Graf von Schwerin , Leutnant im Kaiser
Franz Garde -Eren .-Regt . Nr . 2. Für die Zeit vom 15. April bis
15. August 1911 zum Seminar für orientalische Sprachen komman¬
diert : Leutnant Pavel im 2. Bad . Eren .-Regt . Kaiser Wilhelm I .Rr . 110 . Zu Leutnant mit Patent vom 24. Juni 1909 : die Fähnriche :Leiber im 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169, Friemel im Bad . Pion .-Bat .Nr . 14 . Zu Fähnrichen : die llnterofiziere : Frhr . von Krafft -Ebing ,Frhr . Schilling von Canstatt , von Hofer im 1 . Bad . Leib - Gren . -Regt .Nr . 109, Zahn im Jnf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .)Nr . 111 , Lendorf, Weih im 5 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113 , Faller , Rod .' rim 8. Bad . Jnf . -Regt . Nr 169, Goderbauer im 3 . Ober -Elsäst. Jnf .-
Regt . Nr . 172 , von Platen . Kleiser von Kleisheim im 1. Bad . Leib-
Drag .-Regt . Nr . 20 . Schreiber im 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr 66. Kür -
witz , Muhl . Forfchner im Bad . Fußart . -Regt . Nr . 14. Im Veurlaub -
tenstande. Zu Stabsärzten befördert : der Oberarzt der Res. Dr . Bur¬
ger (Freiburg ) , der Oberarzt der Landw. 1 . Aufgebots Dr . Stark
(Offenburg ) Zum Oberarzt : der Astistenz -Arzt der Res. Dr . Kern
(Karlsruhe ) .

Gerichlszeitung.
% Mannheim , 21 . März . Wegen Mißhandlung des Lehrer » seinesSohnes , des Hauptlehrers Karl Spieß , hatte sich heute der halb er¬blindete Zimmermann Reinhold Löffler zu verantworten . Der Junge ,ein löjähriger Fortbildungsschüler , sollte wegen mehrmaligem Fern¬bleiben vom Unterricht zwei Stunden Karzer abbüßen . Er setzte aber

seiner Verbringung dorthin den größten Widerstand entgegen , so daßein Kollege des Lehrers zu Hilfe kommen mußte . Der Vater des
Jungen hatte in der sichern Erwartung , daß der Junge eine Strafe
erhalten würde, in dem Schulgebäude Posten gefaßt und verlangtedie Entlastung des Jungen aus dem Karzer . Als ihm dies verweigertwurde , schlug er dem Lehrer Spieß dreimal mit wuchtigem Hieb auf
den Kopf, daß dieser bewußtlos an die Wand taumelte . Als dann
der Kollege des Lehrers hinzukam und dem Vater den Stock entwinden
wollte , riß dieser aus dem Stock einen Degen heraus und bedrohte mit
diesem den Lehrer und den Schuldiener. Bei der heutigen Verhand¬
lung am Schöffengericht benahm sich der Angeklagte mit einer bis
jetzt einzig dastehenden Frechheit. Das Gericht verurteilte den Ange¬
klagten zu einer Gefängnisstrafe von vier Monaten .

ctz Heidelberg, 21 . März . Ein Gewohnheitsverbrecher , der Kunst¬
maler Sander Einbinder aus Wied, hatte sich vor der Strafkammer
wegen Diebstahls im Rückfall zu verantworten . Er stand seinerzeit
schon wegen Einbruchsdiebstählen vor der Strafkammer Karlsruhe
und erhielt jetzt eine Gesamtstrafe von neun Jahren Zuchthaus .

cP Freiburg ^ 21 . März . Vor der Strafkammer hier hatte sich der
30 Jahre alte Schiffer August Stürmlinger von Karlsruhe und der
30jährige Maurer Heinrich Vogel von Jmpfingen (bayr . Pfalz ) , we¬
gen Diebstahls im Rückfall zu verantworten . Stürmlinger wurde im
Dezember aus dem Ensisheimer Zuchthaus aus der Strafhaft ent¬
lasten, kam nach Straßburg . traf den ihm bekannten Vogel und da
Stürmlinger Stadtverweis erhalten hatte , verließen beide Straßburg .
In Freiburg machten sie sich an einen Arbeit suchenden SchweizerMelker , mit dem sie kneipten und nachts in der äußeren Hebelstraße
ausnahmen . Stürmlinger stahl dem Schweizer den Geldbeutel mit
35 Mark aus der Hosentasche und entriß ihm zwei Uhren mit Ketten ,die er in den Westentaschen trug . Beide sprangen davon , sie handelten
gemeinschaftlich . Von Mülhausen wurden sie zurückgebracht und heule
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erhielt Stürmlinger zwei Jahre Zuchthau», Vogel ei« Iah , sechsMonate Zuchthaus und jeder fünf Jahre Ehrverlust .j . Stuttgart , 21 . März . Im Prozeß gegen den ordentl Professoran der hiesigen Technischen Hochschule, Oberbaurat Mörick« wegen Be»
leidigung des seinerzeitigen Rektors , Professor Dr . Fünfstück, wurde
heute abend von der Strafiammer II des Landgerichts, an welche der
im vorigen Jahr erfolgte Freispruch Mörike 's zu näherer Begründungvom Reichsgericht zurücknerwiefen worden war , das Urteil verkündet .Es lautete auf ISO M Geldstrafe und Tragung sämtlicher Kosten, ein¬
schließlich der des Nebenklägers. Das Gericht erblickt « die Beleidigungim Sinne des § 1868 in einer von dem Angeklagten gegenüber einem
Studenten im vertraulichen Gespräch gebrauchten Aeußerung , Fünf¬
stück sei wegen ehrenrührige Handlungen in Geldangelegenheiten von
seinem Tübinger Korps („Rhenania ") auf 20Jahre dimittiett worden
und legte besonderes Gewicht darauf , daß« diese Verfehlungen schonvor 30 Jahren vorgekommen sein sollen . Für zwei weitere belei,
digende Aeußerungen wurde dem Angeklagten der Schutz be» § 198
zugebilligt .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. WL

(AnfangSkutte .)
Ostr. Tred ..« . 210. '/,
Di «c Tom.-A 198. '/ .
Dresd . B .-A. 164 -
Lft.StaatSb .-N . 160. ' /,
Lombarden 20 . —

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

(Mittelkurse .)
WechselÄmsterv 169.32

„ Antwerpei 807 .—
• Italien 804.33
„ « - • 204.32
. Paris 808,33
■ Schwei? 808 .5
. Wien 850 .66

Pr ! ' 3 * t,
Napoleons 16.22
314^ Deutsche
Reichsanleihe 94.05

3% do. 84 .50
3tt Pr . Tons. 94 25
4A Jtal . Rente 10180
4% Cft. ®olbr. 98.35
4A 1880 Russen 92/ .
4% Serben 85 . 10
4% Ung-Goldr . 98.50
Bad . Bank 133,—
Darmst . Bank 13i . —
Deutsch. Bank 270. '/«
Diskonto 198 . '/,Dresd . Bank 164.—
Lst. Länderbk. 185 .—
Rhein . Kr .-Bk. 138 .75
Schaaffh . Bank 142. '/,Wiener B .-B . 141 .%
Ottomanbank 140 .—
Bochum 233.75

. Laurahütte 176 . —
Gelsenk. 213 . '/«
öarpener 186 .90

De -' b - nz : fest.

(Schlußkürse ).
4 % neueBadenerl01 .65
4% Bad . 1908 101 .50
4 % Bad . 1901 100 .60

»6 .60
dto. i. M. —

ä '/i % 1892/94 —
3 '/- 7° Bad . 1900 92 . -
314% . 1902 91 .75
3X % ®ab. l904 91 75
3H % Bad . 1907 91 60
3io Bad . 1806 85 .50
4ABayern ! 907 —. -

4 %2Bürttb . l907 102.—
4 % Rh . Hyp..

Pidb . b. 1919 100.70
4% . 1917 99 .90
3H % „ 1914 90 .-

4 )§ H,R .StaatS .
anleihe 1905 100.2C

4 %öo. !Jientel902 92.5k
4A Türken uni .

fiz. v. 1903 —.—
Türk . Loft
Bad. Zuckf. W.
A . Elekt.-Ges .EI.-Ges.SchuL
Masch .Gritzner
KarlSr .Masch.
S .-A. Pakets.
Nordd . Lloyd

RachbSrfe.
(2)4 Uhr nachm .)

Lst. Kredit-A. 210, ' /
Deutsche B.-S.
DiSk .-Lomm.
Dresd . Bank
Ost .S .-B. Fr .
. Südb . Lomb .
Tendenz fett.

18 .61
185 .-
278.-
161. ' /,
270 .2c
189.-
142?/.
102. ';,

270.25
198.6<
163?/.
160.25
20 .-

Berliu
(Anfangskurse) .

Ost-Kred.- Akt. 210 . '/ .'erl .HandelSg. 174. '/,
Kom .-DiSk .»B. 117? /,Darmst. Bank 131 —
Deutsche Bank 270 .—
Disk.-Komm . 198 . ' ,
Dresd . Bank 163? /,Balt . u. Obio 103. ' «
Boch . Gußstahl 238.70
BKö .- u.Laurah 176. '/,
darpener —

Tendenz: fest.
Berlin (Schlußkurfe).
1% Reichsanl. „b. 1918 unk . .102.20
4% Prrutz . « 102.60
3i4AReichSani. 94,20
3% NeichSani . 84 .60
3 -/,7 --Preub . C. 94.20
3% dto. 84 40
4% Bad. 101 .70
4 >4 % couv. -
354 % ®ab.l900 9190
314 % . 1904 91 90
3H % . 1907 91 .90
4Vj% Ruff. 1906 100.60
Lst. Kreditakt. 210 .50
Disk .-Komm . 193.50
DreSd . Bank 164.—Nat.-B .f.Dtfchl. 129.25
Kom .-DiSk .-Bk. 117.70
Kanada-Pacific 222. '/,
Bochum .Gußft. 234.—
BKö .-u .Laurah . 176. —
»clicnk .Bergw. 218 . -
Harpener 186? /,
Phönix 250 .90
Dynamit Trust 186 .75

All. Elek..B . « . 271,40
E .-G. Schuckert161 .50
Siem . u. Halske 24150
Wetterregeln 220 20
®.SKeMtatt > $l884 !*
M..F . ffiriin «jr27l .—
BrauereiSinner 220 50
P .-UngK .Pfdbr . 98. -
Best-UngK/Obi .
Ung .Schmalbahn 98.—
Pttvatdiskonto 3'/«

Berlin
(Nachbörse.)

OstKred.-Akt. 210. '/,Beri .Hand .-Gef . —.—
Deutsche B.-A. 270. */.
DiSk. Kornm -̂A. 198 . */,
Dresden . B .-Ä. 164.—
Lmb ..Oft.Südb . 20 —
Balt . u. Ohio 103.25
Bochum .Gußft . 23 1.—
3)ortm .lI.Lit.C -
Laurahütte 175 .75
Gelfenkirchea 212.' /.
Harpener 186? /,

Tendenz : ruhig .
Wien (10 Uhr, .

OstKred .-Akt. 664.70
„ Länderbank 583.50
. StaatSb .ttrz .) 757.70
Lomb.öst.Südb 112.—

Marknoten 117.50
OstKronenrente 92.95
Lft-Papterrente 96.70
Ung . Goldrente 111.45
UngKronenrent . 91 .55

Tendenz : fest.
Part »,

3^ frz . Rente 96.55
4% Italiener — .—
4% Spanier 98.15
4A>Türk .,unifiz . 93.10
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 707.—
Rio Tinto 17.19

L » ad,n .
Chartere!» 31*/, Sb .
de Beer» 18 ",
East Rand 4 "/,
»oldfieids 5*).Randmine» 7’/.Anaconda 8 —

Ätchif. common 112—
. preferred 106' /,

chicago, Milwauke
and St . Paul 129—

Deuverprefer . 38—
LouiSvilleNafyv. 149—
Union Pacific 181 '/«United Stat . Steel .

Corp- commo 80 '/,dito preferred 122'/,

LrvosUvv Sohainaiiii-IIeiiick
schreibt : Asches Bronohial - Pastlllen habe ich mit bestem Erfolge an¬
gewandt *, dieselben sind nach wie Tor das beste Mittel gegenHeiserkeit und momentane Indisposition.Zu haben in den Apotheken h Schachtel Mk. 1.10.

Im Handumdrehen ?SutS5 ®ke eiÄc
den vielen scharfen und schädlichen modernen Zauber -Waschmitteln an¬wenden ; dies hat nun mittlerweile schon manche Hausfrau erfahren u .ist zur soliden Waschmethode „mit LuhnS " zurückgekehrt . 2396a

Geschäftliche Mitteilungen .
4% i| t Bremische Staatsanleihe von 1911. Wir verweisen auf

die Einladung zur Zeichnung im Inseratenteil unserer heutigen Auf.
läge und heben hervor, daß die Anleihe im Betrag « von M 40090 090
am Dienstag , den 28. März 1911, zu 100.90 % zur Zeichnung auf¬
gelegt wird , und zwar in Hamburg , Berlin , Bremen , Frankfutt a . M .,Altona , Breslau , Dresden , Flensburd , Halle, Hannover , Karlsruhe ,Leipzig , Metz und Straßburg i . Elf .

in Karlsruhe bei Beit L. Hamburger.
Die Anleihe wird überhaupt nicht ausgelost und kann erst vom

Jahre 1912 ab gekündigt werden. 2788a

Oratis Löffel
Quaker Oats Pakete en¬
thalten Gutscheine , für
welche wertvolle Quaker
Oats Löffel gänzlich
kostenlos erhältlich sind .

Aus bestem Metall hergestellt und
schwer versilbert , sind diese Quaker
Oats Löffel von grosser Haltbarkeit .
Da ohne Reklameaufdruck , eine
Zierde für jeden Tisch .

Genaue Abbildung
in Naturgröße«.

Ausschneiden .— -
Diese Annonce wollen wir anstatt zwei
Gutscheine anerkennen, falls dieselbe
zusammen mit den übrigen für die Erlang¬
ung eines Löffels notwendigen Gutscheinen
eingesandt wird . Mehr gjte eine Annonce
kann bei einer Gutscheinsammlung nicht
berücksichtigt werden.
Dieses Anerbieten hat nur Gültigkeit bis zum

31 Dezember 1911.
Abt . QuakerOatsCompany . m.b. H - Hamburg .

Der Gebrauch von
Quaker Oats bedeutet ,
eine grosse Ersparnis .
Die wertlose Feuchtigkeit wird bei
Quaker Oats im Gegensätze zu
anderen Haferprodukten durch den
einzig dastehenden Röstungsprozess
fast gänzlich entzogen . Daher der
delikate Geschmack und die grosse
Ergiebigkeit .

I
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Für den

Mitglied des Rabatt -
Spar -Vereins .

empfehle mein grosses Lager in

Gardineii , Stores , Scheiben vorhanden . enxi . Tüll , Spachtel Band , in sämtlichen Preislagen.
Ein Posten Tiillbettdcclien und Bebte mit flO % .

Olirisst . Oertel , Filiale Werderplatz 48 . 4629

Hi

Ni
Magne
R.Sc
Berate;
und 11
12 Jah

Sttl
pin

VekanntmachnnK .
Im Monat März ds. Js . werden in den Nachtstunden, jeweils um

10 Uhr abends beginnend , einzelne Wasserrohrhauptleitungen gespult.
Zu diesem Zweck wird big Stadt in drei Gebiete eingeteilt und die
Schwenkarbeit wie folgt ausgeführt :

,1 . in dem Gebiete der Süd - und Oststadt mit Rüppurr , östlich des
Straßenzuges : Durlachertor , Kapellenstraße , Kriegstraßc und
Ettlingerstraße vom 20 . bis mit 24 . März d . I . ; .. . . .

2 . in dem Gebiet der Mittel - und Altstadt mit Beiertheim , ostHch
begrenzt durch den Straßenzug : Durlachertor , Kapellenstraße,
Kriegstraße und Ettlingerstraße ; westlich begrenzt durch den
Stratzenzug : Westendstraße, Kriegstraße , Lessingstraße und
Devrientstraße , vom 25 . bis mit 29. März ds. Js . ;

% in dem Gebiet der Weststadt mit Mühlburg , dem Bannwald
und Grünwinkel , westlich des Straßenzuges : Westendstraße,

. Kriegstraße . Lcssingstraße und Devrientstraße vom 30 . März
bis mit 1 . April ds . Js .

Während der ganzen Dauer dieser Arbeit (20 . März bis mit
1 . April ; lassen sich Trübungen des Wassers auch in entfernteren
Rohrleitungen nicht vermeiden ; auch ist die Möglichkeit des Ausblei¬
bens des Wassers während der obengenannten Zeit nicht ausge -

ersuchen deshalb unsere Wasserabnehmer, ihren Wasserbedarf
für die Nacht während der angegebenen Zeit jeweils vor 10 Uhr abends
der Leitung zu entnehmen .

Ferner machen wir noch insbesondere darauf aufmerksam , daß bei
Benutzung von Badeöfen nach 10 Uhr abends entsprechende Vorsicht
angewcndet werden muß . Es empfiehlt sich dringend , darauf zu achten,
ob dem in Benutzung genommenen (brennenden » Badeofen auch tat¬
sächlich Wasser entströmt ; beim Aufhören des Ausflicßens von Wasser
ist sofort die Heizung abzustellen, bezw . der Gashahnen zu schließen.

Karlsruhe , den 15. März 1911 .
Städtische GaS-, Wasser. Elektrizitätswerke .

greMise WWW - Versteigere
Zwecks Aufhebung der Gemeinschaft wird auf Antrag der Erben

des verstorbenen Fabrikanten Ludwig Meinzer in Karleiruhe das
unten beschriebene Grundstück am
Freitag , den 31 . März 1311 , vormittags /, ! « Uhr,
im Amtszimmer des Unterzeichneten Notariats , Friedrichsplatz 1 , 3. St .
Zimmer Nr . 5, öffentlich versteigert .

Der Zuschlag kann erfolgen , auch wenn der Schatzungspreis nicht
geboten wird . Die übrigen Versteigerungsgedinge können auf dem
diesseitigen Amtszimmer eingesehen werden. 4227 .3.2

Grundstücks - Beschreibung :
Lgb . Nr . 5895 der Gemarkung Karlsruhe ; 34 a 87 qm , Roon-

straße 23a , Hofraite mit Fabrikgebäulichkeiten, mit Eingang an der
Roonstraße und 31,94 m Straßenfront an der Klauprechtstraße , ge¬
schätzt zu 168 00 « Mark . . .. , „ .

Die vorhandenen Maschinen können eventuell von der derzeitigen
Mieterin käuflich erworben werden .

Karlsruhe , den 13. März 1911 .
chroßherzogliches Notariat V.

S t m o n .

Nr . 1228 . Bükll .
Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Büh¬
lertal belesenen, im Grundbuche von Bühlertal zur Zeit der Eintra¬
gung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Albert Grethel ,
Holzhändler in Bühlertal , und des Gesaintguts der ehelichen Güter¬
gemeinschaft zwischen diesem und seiner Frau Berta , geb . Dorenbacher,
m Bühlertal eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Samstag , den 1 . April 1911 , vormittag 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Bühlertal versteigert
werden.

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:
Grundbuch von Bühlertal Band 11 Heft 11 , Band 15 Heft 29,

Band 16, Heft 21 , Bestandsverzeichnis I .
Lagerbuchnummer 59 a : 10 ar 96 qm Hofreite ,

17 ar 01 qm Hausgarten ,

27 ar 97 qm Gewann Ortsctter .
Auf der Hofreite befindet sich : ein 2 stückiges Wohnhaus mit ge¬

robbtem Keller,- Scheuer und Stallung unter einem Dache , eine 1 )4 -
iäckige Bierbrauerei und Oekonomiegebäude, freistehende Remise mit
iniestock und Schweinestall, Backofen und Badezimmer .

Lagerbuchnummer 2656 : 4 ar 46 qm Hofreite , Ortsetter .
Hierauf befindet sich eine gedeckte Kegelbahn mit Bierhalle .
Lagerbuchnummer 59a und 2656 geschätzt :

ohne Zubehör zu 80 000 M — A
mit Zubehör zu 83 514 M 40 A

Lagerbuchnummer 5147 : 32 ar 85 qm Hofreite ,
2 ar 16 qm Wieke ,

affer .3 ar 06 qm Was

98 ar 07 qm Gewann .
Auf der Hofreite befindet sich eine zweistöckige Sägmühle mit

Wohnungseinbau , Vergrößerung der Sägmühle , Stallung mit auf¬
gebautem Feilzimmer . Geschätzt :

ohne Zubehör zu 20 000 Jt — H
mit Zubehör zu 20 485 M 80 ^

Lngerbuchnummer 3917a: 67 ar 42 qm Hofreite mit,Holzlagerplatz ,
3 ar 68 qm Wiese,

71 ar 10 qm Gewann Bühn .
Auf der Hofreite befindet sich eine zweistöckige Sägmühle mit

Balkenkeller und Wohnungseinbau unter einem Dache , zweistöckiges
Maschinenbaus und einstöckigem Vorschopf . In dem Sägwerk ist nach
Mitteilung des Schätzers eingebaut :

Jahre 1886 und später umgebaut ; 1 Spiralturbine für 1500 Sekun¬
denliter mit Regulator und '
für 400 Sekundeuliter .

kompletter Transmission ; 1 Spiralturbine

Lgb . -Nr . 3917b : 9 ar 81 zin Weg^ Auffcr^
rt ). Gewann Bühn .

Weinberg , GewannLgb.-Nr . 4328a : 12 ar 43 qm Acker
Engelsberg , hiervon hierher 20 qm.

Lgb.-Nr . 3917a, 3917h und 4328a zusammen geschätzt :
ohne Zubehör zu 91180 Jt — A
mit „ „ 101787 Jt 10 A

2 ha 04 ar 37 qm Wald mit 2 ar 79 qm Weg in 8 Parzellen
im Gesamtwert von 7 600 Jt — A

1 ha 19 ar 39 qm Wiese mit 3 ar 78 qm Gebüsch in 8 Parzellen
im Gesamtwert von 17100 Jt — A

53 ar 87 qm Acker mit 93 qm Grasrain in 7 Parzellen im E
samtwert von 7 320 Jt — A

46 ar 40 qm Weinberg in 6 Parzellen
im Gesamtwert von 4 000 Jt — A

40 ar 48 qm Kastanienpflänzung mit 3 ar 05 qm Wasser (Kanal )
in einem Stück, im Werte von 4 600 Jt — A

Bühl , den 7 . Februar 1911 .
Grotzb . Notariat II als Bollftreckungsgericht.

1308a S ch a n n o .

( Sitz- und Liegwagen) und ein
eisernes Bett find preiswert zu
»erkaufen. 4584 .2. -2

Eisenlohrftrahe 41 , 2 . Stock .

Für 130 Mark
ein P <yrr engl . Bettstellen nebst
Patentrösten u . besseren Matratzen
und Keilen abzugeoen. 4658.5. 1
Philippftr . 18. Speditionshaus .

Aufforderung.
Auf 15. März 1911 ist der Ma -

terialbcitrag für den
Knabenhandfertigkeitsunterricht
für das ll . Halbjahr 1910 11 ( 15.
März bis 15. September 1911 ) zur
Zahlung fällig.

Die Zahlungspflichtigen werden
daher aufgefordert , denselben bis
längstens 31. März 1911 , unter
Vorlage der zugestellten Forde -
rungszcttel , anher zu entrichten.

Karlsruhe , den 15 . März 1911.
Schulkaffe.
Fecker . 4203

verkauf von
Nutzhol ;

aus dem Staatswald Königsbrück,
Obcrförsterei Selz im Elsaß , auf
dem Wege schriftlichen Angebots
am 19. April 1911 :

84 Stück Eichen -Stämme mit
56,10 Fstm . ,

4 Stück Hainbuchcn-Stämme
mit 1,93 Fstm .,

87 Stück Rotbuchen-Stämme m .
117,11 Fstm ..

26 Stück Birken -Stämme mit
14,53 Fstm.,

1 Stück Roterlen -Stamm mit
0,80 Fstm .,

501 Stück Kiefern -Stämmc und
- Abschnitte m . 463,67 Fstm.

Angebote brauchen nicht auf
Stempelpapier geschrieben zu wer¬
den. Die Briefe sind mit Brief¬
marken frei zu machen und ver¬
schlossen, sowie mit der Aufschrift
„Angebote auf Nutzbolz " versehen,
bis zum 19. April 1911, . vormit¬
tags 10 Uhr , an den Oberförster
in Selz im Elsaß zu senden. Die
Angebote müssen nach Losen ge¬
trennt abgegeben werden. Durch
sein Angebot unterwirft sich jeder
Bietende den Verkaufsbedingun¬
gen. Die Bedingungen können
im Forstbanse Königsbrück und
im Dienstzimmer des Oberför¬
sters eingesehen werden.

Die Oeffnung der Briefe erfolgt
am 19. April 1911 , vormittags 11
Uhr, auf dem Rathaus in Selz .

Absubrfrist bis 1 . Oktober 1911 ,
Zahlungsfrist bis 1 . Novbr. 1911 .

Selz , den 21 . März 1911.
Der Kaiserliche Oberförster .

Rur ha <*li .
Hslzversteigerung .

Die Gemeinde Burbach verstei¬
gert aus ihrem Gemeindcwald mit
Borgfrist bis 1 . Oktober d . Js .
am Montag , den 27 . März d . Js . :
86 Ster buch. , 67 Ster förl . , 8
Ster eich . u . gemischte Scheiter , 94
Ster Klotzholz , 198 Ster buch. ,
242 Ster forl . , 2 Ster buch. , 59
Ster eich . u. gemischte Prügel ,
1025 Stück buch. Normalwellen :
am Dienstag , den 28. März d .Js . :
275 tann . u . ficht . , 74 forl . , 113
Eichenstämme von 1,23 Fstm . ab¬
wärts .

Zusammenkunft an genannten
Tagen jeweils vormittags 'A9
Uhr beim Rathaus . . 2802a

Burbach, den 20. März 1911.
Bürgermeisteramt .

Äx t m a n n.
Eisele, Ratschr.

Stangen -
versteigerung

Die Stadtgemeinde Bühl (Bad .)
bringt am

Montag , den 27. März 1911 ,
nachmittags 3 % Uhr.

im Rathaussaal zu Bühl in ver¬
schiedenen Losen zurVersteigerung :
1 . Gerüststangen I . Kl. 260 St .

II . „ 3730 „
2 . Hopfenstangen I . „ 2730 „

II . „ 4005 „
III . „ 5745 „

3. Baumpfähle 3620 „
4 . Rebstecken 2325 „
5. Bohnenstecken 275 „

Die Stangen — fast durchweg
Fichten — lagern im Gemeinde¬
wald Bühl , Distrikt Sickenwald,
und werden daselbst durch die
Waldhüter Schnurr und .Welle in
Bühlertal vorgezeigt. 2665a

Bühl (Bad .) , den 16. März 1911 .
Gemeinderat.

Dr . Bender .

Einfamilienhaus
Gernsbachin

mit sehr ertragreichem Garten m
schöner staubfreier Lage, ist unter
äußerst günstigen Zahlungsbedin
gungen billig zu verkaufen.

Unterhändler verbeten«» Offert ,
befördert unter Nr . 2277a die
Exped. der „Badischen Presse" .

Handpritschenwagen
billig zu verkaufen . Kann auch gcg .
zweirädrig . Wa ^en umgetamcht
werd . Luifenstr . 34 , Seitenb . B°°-

Tie

t Miiii
Sehwanenslraße 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar rede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
»nd Kinder - Kleider , Wäsche.
Stiesel re . entgegen ._ 965*

Brütetet !
von nachvcrzcichnctem Rassege¬
flügel werden abgegeben:

hellbrahmararbige Susex , ä St .
50 A , belle Brahma , weiße und
Gold- Wyandottcs n . rotgcsattelte
Uokohama ä Stück 40 A , dunkcl-
gespcrberte Plymouth -Rocks, gelbe
Orpington , Chamois -Paduancr u.
gelbe Italiener ä Stück 30 A ,
schwarze Minörka , Hamburger

ilberlack , Hamburger Goldsprcn-
kel und Gold-Sebright -Bantam
ä Stück 25 A , rebhuhnfarb . und
weiße Italiener , schwarze Bantam
und japan . Scidcnhiihner (Sei -
dcnneger ) ä Stück 20 A . Peking,
Rouen , bunte u . weiße Bisam u.
indische Laufenten a Stück 25 A -

Versand nur gegen Nachnabme,
für Verpackung bis zu 12 Stück
werden 50 A berechnet. 2934

Städtische tzartendirettion .
Karlsruhe in Baden .

Stadt. Seefischmarkt.
Hauptmarkt : In der Fischmarkthalle hinter dem städr . Vierordtbadamjvn oer yiiaiiuucuqaue quiiet nein iiaoi . «5leturoiuao am

Donnerstag nachmittag von 31], — 7 Ubr und
Freitag vormittag von 8—11 Uhr . Grosse Zufuhr ,
billige Preise .

Malratzendünger -
Versteigerung

findet Samstag , den 28 . März
1911 , vormittags 8 Uhr, im Ka¬
sernement Gottesaue meistbietend
gegen Barzahlung statt . 2644a
» . Abteilung Feldartl.-Reats. Grotz-

herzog <1 . Badisches) Rr . 14.

HsIz -VerstetzeriW.
Das Großh . Forstamt Mittrlberg

(Ettlingen ) versteigert am
Pienstag, 28 . Marz, 1« Ahr.
in derBergschmiede im Holzbachtal:

aus dem Distrikt Unterwald
(Revier des Forftwarts Kunz in
Schielberg ) .500 Ster buchenes,40 Ster eichenes, 540 Ster tannenes
Scheit - und Prügelholz , 70 Ster
tannene Reisprügel , 15 Lose Schlag¬
raum ; 2810a.2 .1

ferner 15 Wagner -Eichen und
Spaltholz .2 . Ster tannenes Spaltholz . »

Tiefenbronn .

Farren -
Bersteigernng .

Die Gemeinde Tiefenbronn ver¬
steigert am Montag ,den 27 . März d. I .,
nachmittags 2 >hUhr
im Rathaus dahier

^ , , ,
' einen großen , zum

Schlachten geeignete,i Farren und
beabsichtigt einen Zucht - Farren .16—18 Monate alt , anzukaufen .

Offerten wollen diesseits einge--
reicht wecderi .

Tiefenbronn , den 2l . März 1911 .
Das Bürgermeisteramt

B e ch t o l d . 2806a

[ Futzbodenlacke
| Parkett - und Linoleum- j
Wichse» weiß u . 'gelb,
Stahlspäne ,
Terpentinöl ,
Terpentinöl — Ersatz

für Parkettböden .
Putzwolle und Werg.

>Oelsarben , strichfertig,
in allen gewünscht. Farben .

Drogerie

Hilh . Tschepning ,
! vorm . W . 1 «. Schwaal »,

Amalienstrasse -19.
| Mitglied des Rabatt - Spar -
1 3 . 1 Vereins. 46221

6000 MW.
von tüchtigem, geuussenhaflem,
jungem Geschäftsmann gesucht zur
Uebernahme eines seit ca . 50 Jah¬
ren bestehenden Detail -Geschäftes
gegen gute Verzinsung und pünkt¬
liche Rückzahlung. Gefl. Angebote
unter Nr . 2692 an die Expedition
der „Badischen Presse" erbeten . 2.; '

Sofort 100 Jt zu leihen gesucht
gegen pünktliche Rückzahl . u . Zins

Offerten unter Nr . B9243 ar
die Exped . der „ Bad . Presse " erb

Für Gartenbesitzer

Filialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald .
Weststadt . In dem Hof des Eichamtes . So
96/98 am Donnerstag vormittag von 8h .—io 1 Uhr .
Oststadt. In der Georg-Friedrichstraße , am Freitag
vormittag von 8 '/,—10 ‘ la Uhr.

Karlsruhe , den 22 . März 1911 . 4728
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> > Reparaturwerkstätte für alle Fabrikate . ^

Kochherde
emaillierte und schwarz lackierte erstklassige Fabrikate, - empfiehlt
in großer Auswahl und zu billigsten Preisen . 4648 .2.

L,. J . Ettlinger ,
Kronenstratze 24,

Mitglied des Rabatt -Spar -Berritts .

Dr. Thompson ’s
Seifenpulver

ist billig , bequem , sparsam .
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• WM
Ä „. . 1 PslUlil Fleisch jiic 20 Pfennige ejstn !
2 la . Schweinekleinfteisch,gar . inländ. tierärztl . unters.,saub.Ware kostet

^
» jetzt bei Abnahme von 30 Pfd . an p. Pfd . 20 Psg . ; Postkolli ent -

I,altend 9 Pfd . 2.20 Mk . >a. ges. Eisbein (Dickbein ohne Spitzbein)
v . Pfd . 52 Psg . , d . gef . Köpfe mit voller Fettbacke p . Pfd . 3o Psg . ,
la atf . Rivven v Rrd 40 Pfa . . knockii-nir . rZckimein . Ueikw ttTfeffpr+itiÄ la . gef . Rippen p . Pfd . 40 Psg ., knochensr . Schweinefleisch tafelfertig

2 konserv . p . Dose (entb . ca . 9 Pfd . ) 5 Mk . Alles ab hier p . 3kachn . 3kichtae-
2 salleild.retour . Albertt 'ar &ten .«, Altonaa . E . 112, ?(bIcrftr .7l

ist billig das beschlagene , unbe-
nützte Holz für ein Gartenhalls ,
ca . 3,70X3 m zu verkaufen.
Näheres Scheffelstraße 10 , Karls -

ruhe , im Laden . B927!

Das best «
Pfarrer Seb . Kneipps

Für Sücker !
Einrichtungsgegenitände sind

verkaufen od . die seit viel. Ja >̂

gefürhte Filiale abzutreten .
Näheres Schefselstr. 10 , Karls¬

ruhe, im Laden . B9266

ist 6as beste ToilDttemittcl. Infolge der unüW
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfh*
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbiidu1
und das Spalten des Haares und bringt üppiS1
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit d«J
Bilde Kneipps , in Flaschen zu IM) pfg . , Mk. l .S-

2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : w . Bau )0
Werderplatz , Fr . Illoos , Kaiserstrasse , J . Dehn Xacllfl . , Zährin |
- nasse , O . Fischer , Karlstrasse , Bud . W . I .aup : Drogeri
^ aiserstrasse 69 , M . Iloflicinr , Luisenstrasse, . 4 . hin ! / ., Sophiö

sse 66 und 127 , J . I .öscli , Herrenstrasse , K . Löseh , KörnerstraSä
jO . Meyer , Wilhelmstrasse , F . Keiss , Luisenstrasse, II . IkiW
] : cdrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ., W . Tschernine , Amalie*
j .Hte .E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse . I Wohl
* ><-l «legel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie.

' gt

ruckarbeiten jeder Vxt \n *„ .,*„*.1werden rasch und billig anqe : i
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dir . 136 WenLökaLk. Mittwoch Len 22. Marz 1911 . Sadifche Presse . Seite 9
Krankheiten

jeder Art behandelt durch 37SO
Naturheilkunde

Magnetismus Hypnose .
R.Schnelder,Riippiirrarstr . ! 0 r-
Beraterder Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgehung. 20jähr. Erfahrungen
12 Jahre hieram Platze. — Teleph . 1741

Sermtelttng Der TerniiS-
plätze im Elaiilgarlen.
Mittwoch, den 29 . März , abends

6 Uhr, findet die Vermietung der
Tennisplätze im Stadtgarten durch
öffentliche Versteigerung statt .

Zusammenkunft in der Restau-
rationShalle i« Stadtgarten .

Die Bedingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben; von
denselben kann auch vorher auf
unserem Büro . Ettlingerstr . 6 , Ein¬
sicht genommen werden . 4716 .2 .1

Karlsruhe , den 2t . März 1911.
StLdt. Gartendirektion .

Ebeler-Oertel
dauert bis Ende April .
Kaiserstr . 61, Seitenbau.

20 °
|o 4718

oder 4fadie Marken.

empfiehl!
4648 .2.1

r ,

eins .

Tüchtige Schneiderin ,
l welche längere Jahre in ersten Ge

schäften gearbeitet hat , empfiehlt
sich im Anfertigen von Kostümen,
sowie Umändern und Einfüttern
von Jacken und Röcken.

Offerten unter Nr . B9237 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

bin SortimentGoldwaren
wie Herren uDamenketten ,

Ringe , Brosche » « sw.
werden verkauft oder gegen Wechsel ,
Liegenschaften n. f. w. vertauscht.

Offerten unter Nr . B9306 an die
Exped. der „Badischen Preffe "

KMWWW
kaufen gesucht. Offerten

Ein gut
erhalt .

wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . 4730 an di« Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .

Au kaufen gesucht
2 moderne Herren -Anzüge . ©röj
48—BO. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B9802 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erb. 3.1

Ein noch gut erhaltener dunkel
blauer Anzug mittlere
Figur wird zu kaufen gesucht .

Gest. Offerten unter 89307 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Eine nachweisbar gutgehende

Wirtschaft
in der SLdftadt Karlsruhes ist
an solide, kautionsfähige Wirts¬
leute auf 1 . April zu verpachten
oder zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 2816a an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten.

Geschäflsverkaus .
Im Auftrag verkaufe ich Milch¬

geschäft (ca . 100 Ltr . Ums.), prima
Kundschaft, wegen Wegzug des Be¬
sitzers, sofort oder bis zum 1. April .

Anfr . Rorkstraße 25 . IL r . »

1 Wäscheschrank , ganz eichener
Cisschrank , 1 Kindersitz- n. Lieg¬
wagen . 1 Ausziehtisch » 1 feine
Petroleumzuglauche , bersch . Vor¬
hänge u . Portieren , 10bsthorde .
80253 Hirschstraße 81. pari .
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89304 Markgral
fÜn
89303.2. 1 Bahnh

teil . Torpedo , für
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mit
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Narkgraf enstratze 6, ll .
mit Irsilauf
billig zu verk.

, Bahnhofftr . 8« , m . r .
s Herren * «. Damenfahrrad

verkaufen .
Karlstraffe 80 »

Ei « moderner

Viktoria-Wagen
und ein

Einspänner-Geschirr.
aut erhalten , zu verkaufen . 2786a

Friti Schnarr , Rastatt .
beim Bahnhof . 8 .1

Äirschstraffe 32
z.

ths . , 4. Stock.

a |s Üuchhait. , Sekret.,
0 (6 UnO Verwalt , erb . jg. Leute
wiuilUliy nach 2—3mon . gründl .
Ausbildung. Bisher Ober 1500 Beamte
»erlangt Prospekt gratis . 237a.26 .12
. Dir . P. Küstner , Leipzig-Lind . 63.
Twin in den Konditoreien . Fein -
backereien , Delikateflengeschäftru rc .vut eingeführter

Vertreter
Srgen bohe Provision gesucht .
^ Offerten unter Nr . 2747a an die
«Wed . der »Bad . Presse" . 2L

Bedeutende deutsche 2782a.2. 1

UnfaB«, HGW- unO WdrxchsdieWHI.
Versicherungs -Gesellschaft sucht zur Leitung ihrer

totfofoptnr Me» :
tüchtige» und gewandten Fachmann mit nachweislicher Be¬
fähigung zur Organisation und Akquisition.

Herren , die produktive Bortätigkeit nachzuweise« i» der
Lage find und auf eiue hervorragende und einträgliche
Position restektieren , belieben Offerte abzuaeben unter
K . G . 2477 an Rudolf Mosse , Karlsruhe .

Oberkellner-Gesuch.
Für ein in bestem Betrieb befindliches Geschäftsreisenden-Hotel

wird ein jüngerer , gewandter und sprachekundiger Oberkellner für
bald gesucht . Offerten bittet man unter Skr . 4682 an die Expedition
der „Badischen Preffe " einzusenden .

Junger , energischer, im Eisen¬
betonbau erfahrener 2.2

Bautechniker
zum baldigen Eintritt gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriften
und GehaltSangabe unt . Nr . 2753a
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Ich suche einen 3.1

jüngeren Herrn,
der flott stenographieren kann und
gewandt im Maschinenschreiben ist .

Offerten unter Nr . B93l9 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

Das
ewige

Zündholz .
D. R. P. D. R. 6 . M . steuerfrei .

Der Alleinvertrieb für Karls¬
ruhe und Umgegend ist an zahl¬
ungsfähigen Herrn sof . zu vergeben.
Offerten unter st 372 an Haaserstein
& Vogler A.-Q -, Mannheim . 2798a

Bon erftklaff. Bordeaux -Firma
bei Wirten und Privaten gut ein¬
geführte 2781a
Stadtreisende gesucht .
Offerten unter F. R. U. 557 an

Rudolf Moffe . Frankfurt a . M .

MreMschlliber
gesucht. Off. mit Preis per 1000
unter Nr . 4724 an die Expedition
der „Bad . Preffe ".

Wir suchen zum baldige« Eintritt

Z Lehrlinge
mit guten Schulzeugnissen . 4729

Schriftliche Offerten erbitten

Geschw . Knopf.
Für ein kaufmännisches Büro

im Murgtal wird ein intelligenter ,
jer Mann evangelischer Kan¬
on als

Lehrling
einzuftellen gesucht . Gründliche
Ausbildung ist geboten und wird
sofortige Vergütung gewährt . Ein¬
tritt nach Uebereinknnft . Offertenunter Nr . 2784a an die Expedition
der „Badischen Preffe " erb . 3.1

Lehrling
mit guter Schulbildung auf ein
größeres Berstcherungs -Büro auf
Ostern gesucht.

Offerten unter Rr . 4719 an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 3 .1

Nebenverdienst .
Damen allerorts erhalten dauern¬

den, gutlohnend . Nebenerwerb durch
leichte , intereffante Handarbeit .
Prospekte mit fertigen Mustern
egen 40 »s -Marken bei Therese

Auernheimer , Kempten im
Allgäu , Bavern , 7 . 16 . 232Sa.3.3

Gesucht 2S"°-2-i

tl »
für Dtarkstrom -HauSinstallationen .
Friedrich Raub , Offenburg .

tüchtiger , selbstaudtger Mann ,
welcher mit Automobtlmotoren
jenou vertraut ist . findet bei
,ohem Lohn dauernde Beschäf -
iauug . Offerte « unter Rr .
£9274 an die Expedition der
.Badischen Preffe " erbeten .

f Miteur gesucht,
welcher nachweisl . läng . Jahre auf
erstkl . sanitäre Einricht , mit Er -
folg gearbeitet , geg . hob . Lohn und
dauernde Stellung . Offert , unter
Nr . 2785a an die Expedition der
.Badischen Preffe " erbeten .

Maler-Gesuch.
Ein tüchtiger Maler -Gehilfe , der

auch tapezieren kann, sindet sofort
dauernde Stelle bei
« letsche , Dekorat . - Maler .Oberkirch . 2796a2.1

Ein tüchtiger 2803aKaminfeger
findet dauernde Beschäftigung bei
Albert Will , Kaminfegermeister .St . Blasien.

LZausburfche gesucht
Jüna . Hausbursche, pferdekundig,findet bauernde Beschäftigung.B9085.2 .2 Luisenstraße 44 .

ä Mn mm
mit kleiner Familie , welcher schöne
Dienstwohnung erhält .

Zu erfragen Kriegstraße 97 ,Bureau im Hof . 4781 .2.1
Ein junger Mann kann bis

Ostern als B9247
Mde!-Äl>ezier-LchstW

eintreten bei Gustav Schuh ,
Tapeziermeister . Kaiserstraße 138
Der Verein f. Hausbeamtianen
Frankfurt a. M .» Grüneburgweg 36

sucht und empfiehlt : ma
Wirtschaftsfränl . u . Stützen , un°
gepr . Erzieherinn ., Kindergartn ..Fräulein rc. Heim für ftellesuchende
Hausbeamtinnen u . durchreisende

Damen in gleich . Hause.

kinsaA ZMzser
für sogleich oder später nach Baden-
Baden gesucht , nicht unter
26 Jahren . Dieselbe muß perfekt
Frisieren können und gewandt auf
Reisen sein.

Photoar ., Abschriften der Zeug¬niffe und GehaltSansprüche emzu-
senden Baden - Baden . Kaiser -
Wilhelmstraße 6 . 2804a2.1

Elf. tu. inöttaätlncrin I
oder Kinderfränlei « mtt Töchter-
schulbildung zu 4 Kindern von
6— 13 Jahren gesucht. Befähigung
zur evtl. Vertretung der Hausfrau
erw . Offerten an 2813a
Frau Ludir . Bellwinkel ,

Hamm i. W .

Mchill -Gchch
In ei « Herrfchastshaus

in Neberlingen am Boden »
fee wird eine zuverläfstge .
selbständige Köchiu aus
1 . April gesucht .

Bewerberinnen wolle «
stch melde « : 4705 .2 .1
Westendstrahe 67, pt.

Köchin ,
die selbständig bürgerlich kochen
kann, für ein größere» Geschäfts¬
haus auf 1. April gesucht. Ge«.
Offerten unter Nr. 4302 an die
Exped. der »Bad . Preffe " erbeten.

TiichiigeS MKcheii
gesucht, das kochen kann. Hoher
Lohn. Wäsche außer « Hause. An-
metden bis 11 Uhr oder nach 6 Uhr.4593 Buufenstratze 6 . pari .

fÄT LS Mädchen
zu kleiner Familie für Hausarbeit
U. Mithilfe im Laden . B8S30 .3 .2

Näh . Waldhornstr . 31. im Laden
fßrtfttrirf ?um baldigen Einttitt
Grjllyj» ein tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit . 189043
2.2 Kurvenstraße 8 . 8. Stock.

Dienstmädchen
nach Psorzheim , Bleichstr . 54. bei
gutem Lohn sofort ges. B8986

Mädchen
für neuen Haushalt , welches tüchttg
ist, auf 1. April gesucht. Zu erfr .
« $294 Westeudftr . 33 , pari .

Mädchen gesucht
»er 1 . April bei gutem Lohn in
kleine Familie . 189293

GotteSauerstraße 1 . 2. Stock.

Gesucht
fleißiges, jüngeres Mädchen für d.
Haushalt bei guter Behandlung u.
hohem Lohn. Zu erfragen näheres
8927 Rndolfstr . 31, HI . St . , r .

wird zum 1 . April ein sauberes
und zuverlässiges 4727

M dchen
das selbständig, gut bürgerlich kochen
kann und einen Teil der Haus¬
arbeit übernimmt .

Kaisers . 153 , 3 Tr.
Ein jüngere ? Mädchen . auch

vom Lande , auf 1. April gesucht.
Näh. Raukestr . 14, im Lao . 2?” 1*
Tüchtiges Mädchen, das perfekt

kochen kann u . Hausarbeit ver¬
richtet, wird bis l . April gesucht .
B9259 Kaiserstraße 187, II .

Suche ein tüchtiges Mädchen ,
welches schon in Stellung war , für
Küche und Hausarbeit gegen guten
Lohn für ein Geschäftsh . Vorzust.
Zähringerstr . 76 , 1 . St . B8827

IMF' Monatsfrau -Wo.
gesucht ruf 1 . April . B9257

Werderstraßr 37, III

_ . J "liS1“1 ffidifrnii.
B9286 Borkstraße 8 , pari .

14— IbjährigeS Mädchen zu Kin¬
dern u . leichter Hausarbeit sofort
«sucht. 4551
eorg -Friedrichstraße 39, III ., lks .geG

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt » Stuttgart ,

Billastratze 3. 96a
GewerbSmäßigeStellenvermittlerin

fürs Ausland . (Gegr. 1863).

rmi
für unser

Blusenatelier gesucht .
Dauernde Beschäftigung ,

gute Bezahlung .
Mmmsllivdsk & Vier,
4704 Wäsche-Fabrik , 2.1
171 Kaiserstraße 171 .

Gesetzter Buchhalter,
bestens empfohlen, bilanzsicher,
vielseitig erfahren , streng verschwie¬
gen, übernimmt stunden -, halb - u.
ganztagsweise Einrichtung und
Fortführung der Bücher für
Handwerker und Handelsgeschäfte ,
auch abends , ebent. auch feste Stel¬
lung hier und auswärts . Gest.
Adressen erbeten . 4659.4 .1
Philippstraße 19, Part . , Borderh ,

WM Werkmeister
der Ban - u . Möbelbranche , welcher
mit neuesten Holzbearbeitungs¬
maschinen vertraut u , an ratio¬
nelles Arbeiten gewöhnt , sucht j .
1. April Stellung . Beste Zeugnisse
und Referenzen .

Gefl . Offert , unt . Rr . 2800a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Zimmerpolier
(geprüfter Meister ) in allen bor¬
kommende« Arbeiten ganz selbst¬
ständig, sucht in gröberem Zimmer¬
oder Bauaeschäst Stellung » hier
oder auswärts . 3.2

Gest. Angebote unter Nr . B8700
an die Exped. der » Bad . Preffe " erb .

W tiiigtr M.
, afftge _ _

Stellung . Bin 36 Jahre alt , ver¬
heiratet , ein Kind , evangelisch, Frau
tüchtige Büglerin . Würde auch Gar¬
tenarbeit mit übernehmen . Bei der
jetzigen Herrschaft 11 Jahre im
Drenst. Offerten unter Nr . 3778a
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten .

Stelle -Gesuch.
Heizer u. Maschinist , gelernter

Schloffer, mit Reparaturen und
elektr. Lichtanlagen vollständ . ver¬
traut . sucht Stell , auf 1. April od.
später . Offert , unt . Rr . 2483a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Junger Mann
sucht für einige Stunden im Ta ,
Beschäftigung gleich welcher A«

Offerten unter Nr . 89812 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

KehrsteUe-Gefnch.
Beamter sucht für seinen 14jähr .

Sohn . Kaufmannslehrstelle oder
auf Büro Off . unt . Rr . 89241 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Anfangsöllihhiiltkri»,
auch ftenographiekundia , sucht 15 .
April oder 1* Mai Stellung : geht
auch als Verkäuferin in ein Kolon,al -
warengefchäft . Off. u. Nr . B8659
an die Expedit , der „Bad . Pr «

Aelt. Fräulein
sucht für vor- oder nachmittags
Stellung zur Begleitung einer
älteren Da « e od. zum Ausfahren
mit einem Kinde . Offerten
89276 Scheffelsttaße 16, 3. St .

Besseres Fräulein
so Jahre alt. sucht Stellung als

Berkäuferiu
leich welcher Branche. 3.3
Gest. Offerten unter Nr . B8S15

an die Exped. der „Bad . Preffe " .
La ein. Jnwelierladen
sucht Fräulein Stellung . die im
Aufputz ., Aufnäh . u . Perlenketten -
aufreihen durchaus bewandert ist.

Offerten unter Nr . B9277 an die
Lxpedition der „Bad . Preffe " erb .

Mädchens noch nicht 16 Jahre ,
sucht BnsangSstellung zu kinderlos .
Familie . B9256

Zu erfragen Gluckstraße 3. V.

]ips , Mn « chen
sucht Stelle zu Kindern oder als
Zimmermädchen . 2791a

Offerten zu richten K . R . post¬
lagernd Nr . 200 Kuvvenheim .

Nädche» Ä
April als Mädchen für Alles.
Zu erfragen B9s25

Rintheimerstr . I « . Laden.

I VermietunAen .

Spcjkrei -ßeichW !
auch für jeder andere Geschäft
sFiliale ) geeignet , ist mit oder ohne
Wohnung in der westl. Kriegstraßeauf sofort oder später Umstände
halber zu vermieten . Offert , unt .Nr . 187273 an d«e Exped. der „Bad.
Preffe " . 10.4

Laden ^
großer , Heller , in der Nähe von
Karlsruhe , für jede» Geschäft paff .,
zu vermieten . 2 .2

Gest. Offerten unt . Nr . B8601 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

RT Durlach .
besonders für Fabrikfiliale

vUUvU per 1 . Juli od . 1. Sept . zuverm . Verkehrsr . Lage, tzauptstr .,Winterseite . Offert , unt . Nr . B9246
an die Exped. der „Bad . Preffe "

. 2.1

Laden mit ^
in günstiger Geschäftslage der

""
Stadt Ettlinge «

(Kronenstr . 22 ) zu vermieten . Zu
erfragen bei 4466 .2.2
8r. ZestralschillfMSvermttmlg

Karlsruhe . Beiertheimer Allee 2.

Schönes Atelier
mit Lagerräumen nebst

grotzen keltern.
u . u . auch geteilt , auf 1. Mai zuvermiete « 4392 .6.8
Leopoldstraße 31 , Hinterh.

Näher , daselbst od . bei Fischer &
Bischofs . Sophienstratze Nr . 57.
Zähringerstraße 5 ist eine kleine

Stallung für ein Pferd sofort
zu vermieten . « 8990

Zu erfragen im 2. Stock , links.
7 äintmtr auch geteilt, sofort• OmHUvlf zu vermiet . Preis1100 Mark . Zu besichtigen Mon¬
tags »|411 Uhr. 1048*

Herrenstraße 15, 3. St .
Akböue Hochparterre -Wohnungvon 7 Zimmer , Vorhalle. Küche.Speisekammer , Bad . 2 Dienst-

botenzimmer , 1 Kammer , 2 Keller,Veranda , Garten ist Borholzftr. 35
zum 1 . Juli au vermieten . « 8817

Wakdstraße Rr . 45 . nächst der
Kaiserstraße , find im Neubau,8 Treppen hoch,

Zimmer
mit reichlichem Zubehör , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , zuvermieten . Evtl , können noch 2 bis
4 weitere Zimmer . 4 Treppen hoch ,dazu vermietet werden.

Näheres Hofkonditorei Nagel ,Waldstraße 43 . 4702 .3 .1

Wohmiig jn oeetnieten .
Auf 1 . Juni oder später ist eine

schöne Wohnung mit 5 Zimmern
Atkov, Küche und Zubehör zuvermieten . Anzusehen jeweils
10—lJal Uhr mittags . 3591*

Näh . Kark -Friedrichtzr . 6, II. r .
Adlerstratze 2,

nächst dem Schloßplatz. 4 Ziwmer -
Wohnung nebst Zubehör per 1.
Juli anderwettig zu vermieten.

Näh . Sckloßplatz 7, Büro . 4711*

Sosienslratze 41^
Hinterhs ., ist eine schöne 4 Ziunuer -
wohnung , eventl . auch für Büro¬
zweckegeeignet , mtt Küche, Speicher,
Mansarde und Keller per sofort zuvermieten . Zu erfragen
4717 Waldstr . Sk. im Laden.
Wohnung M verm.

Rudolfstraße 23. II .. ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mtt Zu.
behör und Balkon auf l . Juli zuvermieten . 4245*
Näh . Georg -Friedrichstrate 11. I .

3 jifliuicr WIÜ tiidje
sind per 1 . April zu vermieten.

Näberes Philivvstr . 19. 2581*

Rarlftratze 75,
Hinterhs . 4. Stock , ist eine schöne
Wohnung mtt 8 Zimmer , Küche u.Keller per sofort oder später zuvermieten . Näh. bei I . Ettlingern. Wormser » Herrrnstr . 9. 4703

NMWMMMM
Wohnung mit großer Veranda,in gutem Hause , an ruhige Familie
aufl . April od. später zu vermieten.
Näheres im 8. Stock. 4394*
Amalienstr . 7, ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Bad u. Zu¬
behör per 1. April zu vermieten.
Zu erfragen im 2. Stock . 356

Karlsirasie 68 aum 1 . Juli 2 . (rtintfreuttfiTMVC w guw a . ouu L. >Vlocr
mit 8 Zimmern , Loggia, Bad u.reichem Zubehör zu vermieten.NäbereS ebenda._ 1356a

Rheinftr . 10 eine Partrrrewohng .von 2 Zimmer , Küche, Keller u.Zubehör auf 1 . April *u verm.Näb . im 2 Stock

Werderstraße ist eine Mansarden - {
Wohnung mit 2 Zimmer u . Zu - >
gehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Schützenstraße 54, Vdhs.
3. Stock._ __ 88884

Zllhringrrstr . 5 eine Maasarden -
» obnuna von 3 Zimmern u. Zud .' April zu verm . Zu erfro

. lir
auf 1 .
im II . St . links .
r 8i» tt-MM «t:

2 im 2. Stock, 1 im 3. stock sowie
Stall mit Heuspeichex und 2 Bur¬
schenzimmer, auf 1 . April oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Gerberstraße 12 . Grünwinkel .

Albtal .
Schöne Wohnung von 5—8 Zim¬

mer . Balkon, auch getrennt , billigst
zu vermieten, direkt am Walde u-
Bahnhof Busenbach. 2764a
Näh, im Gasthaus z . Waldhorn .

Zimmer
gut möbliert, per sofort zu ver¬
mieten. 238901

Hirschstraße 10, IV .
In nächster Nähe des Scklohpl .

schone», geräumiges , aut möbliert .
Zimmer mit oder ohne Pension
billig zu vermieten . B8898

Näheres Waldbornstr . 8, 2 Tr .
Ein gut möbliertes Zimmer auf

1 . Aprrl zu vermieten . 8933
Wilbelmstr. 68. 3. Stock, recht».

Zwei elegant möblierte Zimmermrt Balkon und Badeeinrichtung
sind auf den 1 . April zu vermieten .

. Garteustr . 414 . 2. St . 89295
Lehrling oder Schüler kann bex

guter Familie billige und gute
Penston finden.
B6874 .6.6 » aiserstraste ISS .

z« vermieten. B9305
Näheres 2. Stock daselbst._

Bernhardstraße 6» FI ., gut
möbl. Zimmer sofort oder per 1 .
April zu vermieten . B9261

Erbpriuzenstr . 28, 2 Trepp . , lks. , ,
1 od. 2 schön möbl. Zimmer mit
od. ohne Penston z . verm . B8977

Körnerftratze 2, 3. Stock, lks.. Ecke
Kaiserallee, ist ein schön möbliert . ,
Wohn , « . Schlafzimmer auf 1 .April
oder später zu vermieten . SS1*375 ■

Kronenstraße 38, II ., ist gut möbl.
Wohn- n. Schlafzimmer per sof .
od. 1. April zu vermieten . Die
Zimmer können auch getrennt
abgegeben werden ._ 88206

Morgenftratze 8 . pari . , ist ein un¬
möbliertes . schönes Zimmer auf
1 . April od. spat, zu vermiet . B9278

Roonstr. 9, V ., gut möbl. Zimmer
zu vermieten._ 88674 '

Rndolfstratze 1, II., r ., Ecke Karl -
Wilhelmstratze, stnd gut möblierte
Zimmer mit aut . Pension , schöne
Aussicht , in den Fasanengarten ,
sof. od. 1- April zu verm . M' ^ö .8

Rndolfstr^ 31 , 3. Stock, rechts , gut
möbliertes Balkonzimmer auf 1 .
April an einen soliden Herrn zn '>

B9133 .2.2 !
fft Nr . 5 ist elegant .

vermieten.

rchützenftr . 48 pari , erhalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zri
billigem Preis . B8805

Waldhornstraße 30, 3 Tr . , sind 2j
lut möbl. Zimmer sofort oder
päter zu vermieten , eventl . mit
Pension. 89260
Unmöbl, Zimmer mit feh . Ein¬

gang, in der Nähe des Werderpl .,
zu verm. Zu erfr . unt . Nr . B9246
tn der Exped . der „Bad . Prcffc " .

Ern unmöbliertes Zimmer ist
'

zu vermieten in der Grenzstrafie
Rr . 24, 2 . Stock ._ B8741 .3>>

ÄchoneS, unmöbliertes Ziinnirr
»er 1. April billig zu vermieten ,
lnzusehen von mittags 12 Uhr an .

Näh. Waldbornstr . 8. 2 Tr . S »

auf 1 . Mai eine
Wohnung von t .

Zimmern , Küche und Badezimmer
rm Stadtteil Mühlburg . Offerten
mtt Preisangabe unter Nr . 2221a
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Gesucht auf 1. Juli schöne
4 Zrmmerwichnuug oder grohe
3 Znumerwohnung in saub . Hanie
von kleiner Beamtenfamilie . Be¬
vorzugt Ettlinger - u . Rüppurrer -
stratze od . deren Nähe . Offerten ,
mit Preisangabe unt . Nr . B8917
a. d. Exp , d . „Bad . Preffe " erbet .

Kleine Familie (2 Prrs .) sucht
auf 1 . Jun kleine 3 Zimmerwvhn -
ung oder 2 große mit Mansarde .

Offerten mit Preis unter Nr .
B9244 an die Expedit , der „ Bad .
Preffe" erbeten.

Beamtenfamilie . 1 Kind , sucht,
per 1 . Juli 2 große oder 3 kl. Zim - ,
merwohnung zwisch . Adlerstr . u.
Müblburgertor . Off . u . Nr . B8655
an d . Exp , d . „Bad . Preffe " erb .

2 Zimmer -Wohnung gesucht von
kinderlosem Ehepaar inmitten der '
Stadt auf 1 . Mai od. Juni . Htbs .
und Mansarde ansgeschl.

Offerten unter B9308 an die
Expedition der „Bad . Presse." 2.11

Geschw. suchen sof . möbl.
Schlaf- vu Wohrrxirn .,
jrofe u . bell , mit Klavier u . Küche, !
ür 2 Monate in ruhigem , saub . !

Hause und schöner , best . Äegeird .
Off. m. Preis unt . Nr . B9078 an ,
die Exped . der „Bad. Pre ffe" erb . -
Junger Kaufmann sucht

Ml Minier Simm»
in der Oststadt auf 1 . April .

Preisofferten unter B9292 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Städtischer, solider Arbeiter
sucht auf 1 . April einfaches Zim¬
mer . Weststadt oder Mühlburg .

Offerten unter Rr . 89271 an ,die Exped . der „Bad . Preffe " erb .



Sktte 10 Kadksche Presse . Abendblatt. Mittwoch den 22. März 1811 . ’d . 136

II Hof-Möbelfabrik II
I Gerson & WolfF

G. m. b. H.

Wohnungskunst 492«-

Stuttgart , Mllitärstr . 42|46 (Dreieck ).

I

i

Hotel Alemannia
Berlin SW ., Anhaltstr .

am Anhalter Bahnhof , nahe der Wllhelmstrasse .
Moderner Neubau . Jeder Komfort .

Otto Schnekenburger
Rolo » iakware « und Delikatessen

Ulkkstl. 39 nächst dem Hauptbahnhofe %f\ . 2776
empfiehlt

emfte Diana - Caramelien nie :
Spiel -Draas
Husten-Mischung 1
DreSben .-Mischg . 1
Schlefische - „ 1
National » „ 1
Biktoria -Melange '
Fft . Eis -DropS '
Pfefferm .-DropS 1
gef. Malz -Extrakt '
Banille -Bolvche « 1

Pfd. 154
20 ^
204
20 ^
20S
2& S
204
WZ
254
25 4

Beilchrn-Pastillen Pfd . 25 4
aef.Johannisbeer ' i, „ 30 4
Belona -Melange lL „ 30 4
Schiller -Locken ' L „ 30 4
gefüllte Maronen ‘ L „ 30 4
Jolanda -Mischnng' i« „ 3ÖJ
Lueia- Melange l l, „

'SO 4
Erooq . Kiffen ' L „ 304
Honig -Bienen , gefüllt

m. echt.Blütenh . ‘U „ 30^

8rotze Auswahl dl Chocolade , nurersteFabrikate
wie : Undt , dal » Peter ,

Suchard , Sarotti , Hartwig & Vogel , Rüger ,
bittere Chocolade , div . gefüllte Chocolade
Stets frisch gebrannte Aassee», vaeao , Tee

Ödst« a Gemüse -Konserve « , ft. Blüten »Honig
garantiert rein

ff . Weine , Liköre . Cognac
Echtes altes KJraeh- n. Zwettchgenwauer

Berkauf nur gegen bar .
Rabattmarke » de» Rabatt - Spar - Verein ».
Krtmpter Irrsaud. - rachtru Sie «rille SchaufeaSer

Parke I bodan
D. R. W. Z. Nr. 123527.

Du Brat « aal Im Safelato m FnrstiNdoSonnlntgmigmlNil .

ilni hiesigen Platz bereits vorzüglich eingefOhrt .
Kein « Sfahlspfihne mehr ! !

Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl .
Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen wegfällt,müheloses und staubfreies Arbeiten.

Verblüffender Erfolgt Spiegelblanke Böden !
Zu haben in Karlsruhes

Georg Jakob , Ostenddrogerie, Ludwig-Wilhelmstraße 8.
Anton Kintz , Westenddrogerie, Ecke Schiller- und Sophienstraße.
Fritz Reis , Drogerie, Luisenstraße 68.
Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße.
Julius Dehn Nachfolger , A. Roth, Zähringerstraße 55.
Drogerie W . Tscherning , Ecke Earl- und Amahenstraße.

Mtthlburg :
Rax Straus , Apotheker, Strauß-Drogerie, Hardtstraße 21 .

Dur lacht
E . Dörrmann , Materialwaren.

Ettlingen :
Emil Reiss , Materialwaren. 2584a

Warum streiten Sie !

Es fst do<h allgemein anerkannt
daß eine Fleischbrühe aus

SVEA ^ Bouiiion -
V/AV / Würfel

der Comp- LIEBIG
das erfrischendsteöefränh bildet.

Oooh otohea Außpß kochende » Wusm tamMa.
Preis S Pfg .

i . und 11. HWlheken
«ermittelt u. verstchert solche gegen
jeden Verlust .

Tanzlehr -Jnftitiit
(Saal im Hansel »»*

H . Vollrath
235 » aisertzratze »35 .

(Einzelunterrtcht jederzeit .!

In prima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst 1. feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack,
konkurrenzlosesFabrikat aus bestem
unters . Roß- , Rind - und Schweine-
fleisch. Jährlicher Umsatz über 800
Ztr . Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Pfd . 105 Pfg . ab
hier Postkolli Nachnahme. 1058a*

A, Schindler
Wurftsabrik mit Dampfbetrieb

Chemnitz (Sachsen).

Rur echt in dieser
Original -Packung.

Dr. Bauer ’s

Krafl =Bay=Riim
Kein gewöhnlicher BeyRuml

Ein erstklassiges
Haarpflegemittel ,

weichet In Verbindung mit
Kraft- Bay-Rum-Seife,

Kraft-Bay- Rum-Haar -Oel
die Haarwurzeln stärkt,

Haarausfall,
Sdiuppenbildung ,
Kablhöpfigfceif

verhindert .
-/, Fl 2,50,V» Fl. 1 .50 Mk7 , 11 n i .ou
Haaröl 60, Seife 50 Pfg .

| H . Bieler . ParfümenenTl
I Karlsruhe Kaiserstras-e 223 . I

Soütlinrlüiiclii
sortenechte , gesunde handver¬

lesene Saatware :
Kaiserkrone Ztr. Mk. 5 SO
Industrie . . „ „ 4.80
l p lo date . , „ 4.50
Prof . Wohktmann . 4 —
Sitesta > . . „ „ 4.-
Jmperator . . .. „ 4— .

ab hier , Säcke 30 Pfg .,
sowie beste gelbe

Speise -Kartoffeln
ver rill Mk . 3 .80 frei Keller.

Karlsruhe 20 Pfg mehr
Be> grötz . AbnahmeAusnahmspreije

Andreas Seiler ,
Samenhandlg . ll.Saatttattosteige |chSli .

Aue b. Dur ach ( Baden )
2721a Telephon 203 . 6 2

Gebrauchtes Pianino
zu kaufen gesucht.

Gest. Offerten an L. Sohweisgut ,
Karlsruhe , Erbprinzeustr . 4. "

mm

Verbraucher erhalten
wertoolle Geschenke

All . Fabrikant :
Carl GßnlnBr.Güppin&ßn.

Kraft -Futter
ist bei Verfütlerung c

Oste
geringen Heus

unentbehrlich . Offeriere iür beste
Mllchproduktion uni Garant ' e iür
Veste Qualität FuttermehI,Trocken
schnitzet. Trockentreber. Leinkuchen
mehl. Welschlorngries . Kleie, Mr -
laffe re ferner Hafer . Häcksel Heu
Hühnerfutter . Hundekuchen n . 5 4

Willi . Fr. Pfeiffer ,
Bugartenftr . 75 Telephon 1381

la . Thüringer Wirft.
Cervelat - , Rot - u . Eeber -

wurst in teinschmeckend. haltbar
Ware versendet in Postkrften von
netto S Pfund zum Preise von
0 Mark per Nachnahme frei nach
illen Poststationen . 23st7a
Günther Jäger , Fleischennslr ,

Bad Ilmenau ^Thüringens .

Stühle
um Flechten werden angenommen ,
ssrau Klstuvr , Philrppftraß« 1.

Karte genügt. 4540L2

wogen Geschäftsaufgabe .

Günstigste Einkaufsgelegenheit für Brautleute
Trotz bedeutend herabgesetzter Preise gewähre ich auf bessere moderne

Schlafzimmer-. Spsisezimmer- und Herrenzimmer- Einrichtungen
einen

Extra = Rabatt von 10-
Reiche Auswahl in Patent -Polsterrostpn , Seegras -, Woll-, Kapock -
und Rosshaar -Matratzen , Diwans , Flurtoiletten , sowie alle Arten
Einzel-Möbel . — Komplette Betten zu den billigsten Preisen .

Grosser Vorrat in
Bilder , Spiegel , Nähtische , Serviertische u . sonstigem

Klclimiöbel . 2941 ,10 .9

MW" Ansicht ohne Kaufzwang gerne gestattet .

Gultav Juckeland
Laden :

1 Durlacherftraße 1
Haupt - Lager :

5 Rudolfstratze 5

tue :

Me RA
AMERIKANISCHER SCHUM

Per Dampfer Prinz Friedrich Wilhelm
sind die neuen

Frühjahr * und Sommer Modelle
angekommen und werdet , in den
nächsten Tagen bei mir eintreffen 4611

für Damen und Herren
Mk . 1Ä . — netto.

Lcew = Hoelzle
Schuhwaren -Haus

Kaiserstrasse 187 .
Made by
Rice * Hutchins
Boston . Mass . U S A .

Bordeaux « Weine
garantiert rein , tiDvergchoitteo uu l flascbenreif

— pol und «veiss . . .
in OnginalgebmdeD voo nab Liter ä Mark 1 25 das Liter

. N2 . . . 1 35 , .

. 5H . . . 1 .50 „ .
franko verzollt , frei ins Haus Proben zur Verfügung

Tüchtige Vertreter oesucht 2037a*

Emile Peraire & Cie . , Libourne -Bordeaux .

H» Dr . Thomson 's
Depilatorinu

ln Pulver .

» a<” ° »>h .

Des brstr und vollständig un¬
schädliche Mittel zur sofortigen
Entfernung von Haaren an
Stellen , wo man solche nicht
wünscht .

Büchse 2 Mark.
KB Man »erlange nur Nr , Tlioinsoii 's Devilatorinm. da die meiste» ander»»

WdtliaaruiigSmittel «Ine» nachthciligen Ernftub aus die Haut auLübnr

In Karlsruhe zu haben bet . tzoffriseur I, . Börner , Kart .
Frieor ' chttr . 3 . Gustav Schneider . Friseur Herrenstr . 19 ;
Hermann Bieler , Äaiierjtr 223 _ _ 2368g .4 .2

lies teilen Sie
iiWilh.Schubert , taoerei , Freiburg i.ß

ein Postkistchen
Echtes Schwanwälder kirschwasser

<2 Flasche» Mk. 7^ 0 frko. Nachnahme.)
L» wird nur garantiert echte » S« eua»iL dersaubt . -W

Zahnstangen ,
Hebwmden ,

Stock - , Wagen - , Fast- ,
Holz-, Stein - und Zug¬

winden
erstklassiges Fabrikat

Präzisionsarbeit
keine Handelsware

liefert mit Garantie
H . Leussler in Mich
Prospekte u . Preise gratis

u franko 2052a

la . Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von LL Pfg an m Leib-
fäffern von 40 Liter ab.

Kubier & Berger ,
Apfelwein - Kelterei Bühl i . k»
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels 2362a

Lyra - Fahrrltilüri
weltbekannt ,
Preiswert ui gut.
Prachikataiog

f, (400Seiten) ums. I
' und portofrei , f

I >yra - Fahrrad - Werke f
Hermann Klaassenj
in Prenzlau . Pos«. F . ,u .

betragene Kleider,
Schuhe u. f. w. bezahlt am besten
J . Stieber , Markgrafenstr . 1**
4.3 Telephon 8477 im Hause .
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